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1. Gerätebeschreibung (Abb. 1)

1. Elektrodenhalter
2. Masseklemme
3. Einstellrad für Schweißstrom
4. Ein-, Ausschalter
5. Kontrolllampe für Überhitzung
6. Schweißstromskala
7. Tragegriff

2. Lieferumgang

Schweißgerät
Schweißplatzausrüstung

3. Wichtige Hinweise

Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig
durch und beachten Sie deren Hinweise. Machen
Sie sich anhand dieser Gebrauchsanweisung mit
dem Gerät, dem richtigen Gebrauch sowie den
Sicherheitshinweisen vertraut.

� Sicherheitshinweise
Unbedingt beachten

ACHTUNG
Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner
Eignung, die in dieser Anleitung aufgeführt wird:
Lichtbogenhandschweißen mit Mantelelektroden.

Unsachgemäße Handhabung dieser Anlage kann für
Personen, Tiere und Sachwerte gefährlich sein. Der
Benutzer der Anlage ist für die eigene Sicherheit
sowie für die anderer Personen verantwortlich:
Lesen Sie unbedingt diese Gebrauchsanweisung
und beachten sie die Vorschriften.
� Reparaturen oder/und Wartungsarbeiten dürfen 

nur von qualifizierten Personen durchgeführt 
werden.

� Es dürfen nur die im Lieferumfang enthaltenen 
Schweißleitungen verwendet werden  

(Ø 10 mm2 Gummischweißleitung).
� Sorgen Sie für angemessene Pflege des Gerätes.
� Das Gerät sollte während der Funktionsdauer 

nicht eingeengt oder direkt an der Wand stehen, 
damit inner genügend Luft durch die Öffnungs-
schlitze aufgenommen werden kann. Verge-
wissern Sie sich, dass das Gerät richtig an das 
Netz angeschlossen ist (siehe 4.). Vermeiden Sie 
jede Zugbeanspruchung des Netzkabels. Stecken 

Sie das Gerät aus, bevor Sie es andernorts auf-
stellen wollen.

� Achten Sie auf den zustand der Schweißkabel, 
der Elektrodenzange sowie der Masseklemmen; 
Abnützung an der Isolierung und an den strom-
führenden Teilen können eine gefährliche Situa-
tion hervorrufen und die Qualität der Schweiß-
arbeit mindern.

� Lichtbogenschweißen erzeugt Funken, geschmol-
zene Metallteile und Rauch, beachten Sie daher:
Alle brennbaren Substanzen und/oder Materialien 
vom Arbeitsplatz entfernen.

� Überzeugen Sie sich, dass ausreichend Luftzufuhr 
zur Verfügung steht.

� Schweißen sie nicht auf Behältern, Gefäßen oder 
Rohren, die brennbare Flüssigkeit oder Gase ent-
halten haben. Vermeiden Sie jeden direkten Kon-
takt mit dem Schweißstromkreis; die Leerlauf-
spannung, die zwischen Elektrodenzange und 
Masseklemme auftritt, kann gefährlich sein.

� Lagern oder verwenden Sie das Gerät nicht in 
feuchter oder in nasser Umgebung oder im Regen 

� Schützen Sie die Augen mit dafür bestimmten 
Schutzgläsern /DIN Grad 9-10), die Sie auf dem 
beigelegten Schutzschild befestigen. Verwenden 
Sie Handschuhe und trockene Schutzkleidung, die 
frei von Öl und Fett ist, um die Haut nicht ultra-
violetten Strahlungen des Lichtbogens auszu-
setzen. 

Beachten Sie!

� Die Lichtstrahlung des Lichtbogens kann die 
Augen schädigen und Verbrennungen auf der 
Haut hervorrufen.

� Das Lichtbogenschweißen erzeugt Funken und 
Tropfen von geschmolzenem Metall, das ge-
schweißte Arbeitstück beginn zu glühen und bleibt 
relativ lange sehr heiß.

� Beim Lichtbogenschweißen werden Dämpfe frei, 
die möglicherweise schädlich sind. Jeder Elek-
troschock kann möglicherweise tödlich sein.

� Nähern Sie sich dem Lichtbogen nicht direkt im 
Umkreis von 15 m.

� Schützen Sie sich (auch umstehende Personen) 
gegen die eventuell gefährlichen Effekte des 
Lichtbogens.

� Warnung: Abhängig von der Netzanschlussbe-
dingung am Anschlusspunkt des Schweißgerätes, 
kann es im Netz zu Störungen für andere Ver-
braucher führen.

Achtung!

Bei überlasteten Versorgungsnetzen und Strom-
kreisen können während des Schweißens für andere
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Verbraucher Störungen verursacht werden. Im
Zweifelsfalle ist das Stromversorgungsunternehmen
zu Rate zu ziehen.

Gefahrenquellen beim Lichtbogen-
schweißen

Beim Lichtbogenschweißen ergeben sich eine Reihe
von Gefahrenquellen. Es ist daher für den Schweißer
besonders wichtig; nachfolgende Regeln zu beach-
ten, um sich und andere nicht zu gefährden und
Schäden für Mensch und Gerät zu vermeiden.

1. Arbeiten auf der Netzspannungsseite, z.B. an 
Kabeln, Steckern, Steckdosen usw. nur vom 
Fachmann ausführen lassen. Dies gilt insbeson-
dere für das Erstellen von Zwischenkabeln.

2. Bei Unfällen Schweißstromquelle sofort vom 
Netz trennen.

3. Wenn elektrische Berührungsspannungen auf-
treten, Gerät sofort abschalten und vom Fach-
mann überprüfen lassen.

4. Auf der Schweißstromseite immer auf gute elek-
trische Kontakte achten.

5. Beim Schweißen immer an beiden Händen iso-
lierende Handschuhe tragen. Diese schützen vor 
elektrischen Schlägen (Leerlaufspannung des 
Schweißstromkreises), vor schädlichen Strahl-
ungen (Wärme und UV Strahlungen) sowie vor 
glühenden Metall und Schlackenspritzern.

6. Festes isolierendes Schuhwerk tragen, die 
Schuhe sollen auch bei Nässe isolieren. Halb-
schuhe sind nicht geeignet, da herabfallende, 
glühende Metalltropfen Verbrennungen verur-
sachen.

7. Geeignete Bekleidung anziehen, keine synthet-
ischen Kleidungstücke.

8. Nicht mit ungeschützten Augen in den Licht-
bogen sehen, nur Schweiß-Schutzschild mit vor-
schriftsmäßigen Schutzglas nach DIN verwen-
den. Der Lichtbogen gibt außer Licht- und 
Wärmestrahlen, die eine Blendung bzw. Ver-
brennung verursachen, auch UV-Strahlen ab. 
Diese unsichtbare ultraviolette Strahlung verur-
sacht bei ungenügendem Schutz eine erst einige 
Stunden später bemerkbare, sehr schmerzhafte 
Bindehautentzündung. Außerdem hat die UV-
Strahlung auf ungeschützte Körperstellen 
sonnenbrandschädliche Wirkungen zur Folge.

9. Auch in der Nähe des Lichtbogens befindliche 
Personen oder Helfer müssen auf die Gefahren 
hingewiesen und mit den nötigen Schutzmittel 
ausgerüstet werden, wenn notwendige, Schutz-
wände einbauen.

10. Beim Schweißen, besonders in kleinen Räumen, 

ist für ausreichende Frischluftzufuhr zu sorgen, 
da Rauch und schädliche Gase entstehen.

11. An Behältern, in denen Gase, Treibstoffe, 
Mineralöle oder dgl. gelagert werden, darf auch 
wenn sie schon lange Zeit entleert sind, keine 
Schweißarbeiten vorgenommen werden, da 
durch Rückstände Explosionsgefahr besteht.

12. In Feuer und explosionsgefährdeten Räumen 
gelten besondere Vorschriften.

13. Schweißverbindungen, die großen Beanspruch-
ungen ausgesetzt sind und unbedingt Sicher-
heitsforderungen erfüllen müssen, dürfen nur 
von besonders ausgebildeten und geprüften 
Schweißern ausgeführt werden.
Beispiel sind:
Druckkessel, Laufschienen, Anhängerkuppl-
ungen usw.

14. Hinweise:
Es ist unbedingt darauf zu achten, dass der 
Schutzleiter in elektrischen Anlagen oder Ge-
räten bei Fahrlässigkeit durch den Schweißstrom 
zerstört werden kann, z.B. die Masseklemme 
wird auf das Schweißgerätegehäuse gelegt, 
welches mit dem Schutzleiter der elektrischen 
Anlage verbunden ist. Die Schweißarbeiten 
werden an einer maschine mit Schutzleiteran-
schluss vorgenommen. Es ist also möglich, an 
der Maschine zu schweißen, ohne die Masse-
klemme an dieser angebracht zu haben. In 
diesem Fall fließt der Schweißstrom von der 
Masseklemme über den Schutzleiter zur Ma-
schine. Der hohe Schweißstrom kann ein Durch-
schmelzen des Schutzleiters zur Folge haben.

15. Die Absicherungen der Zuleitungen zu den 
Netzsteckdosen muss den Vorschriften ent-
sprechen (VDE 0100). Es dürfen also nach 
diesen Vorschriften nur dem Leitungsquerschnitt 
entsprechende Sicherungen bzw. Automaten 
verwendet werden (für Schutzkontaktsteckdosen 
max. 16 Amp. Sicherungen oder 16 Amp. LS-
Schalter). Eine Übersicherung kann Leitungs-
brand bzw. Gebäudebrandschäden zur Folge 
haben.

Das Gerät ist nicht für den gewerblichen Einsatz ge-
eignet!

Enge und feuchte Räume

Bei Arbeiten in engen, feuchten oder heißen 
Räumen sind isolierende Unterlagen und 
Zwischenlagen ferner Stulpenhandschuhe aus 
Leder oder anderen schlecht leitenden Stoffen zur 
Isolierung des Körpers gegen Fußboden, Wände  
leitfähige Apparateteile und dgl. zu benutzen.
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Bei Verwendung der Kleinschweißtransformatoren 
zum Schweißen unter erhöhter elektrischer Ge-
fährdung, wie z.B. in engen Räumen aus elek-
trisch leitfähigen Wandungen. (Kessel, Rohre 
usw.), in nassen Räumen (Durchfeuchten der 
Arbeitskleidung), in heißen Räumen (Durch-
schwitzen der Arbeitskleidung), darf die Aus-
gangsspannung des Schweißgerätes im Leerlauf 
nicht höher als 42 Volt (Effektivwert) sein. Das 
Gerät kann also aufgrund der höheren Aus-
gangspannung in diesem Fall nicht verwendet 
werden.

Schutzkleidung

1. Während der Arbeit muss der Schweißer an 
seinem ganzen Körper durch die Kleidung und 
den Gesichtschutz gegen Strahlen und gegen 
Verbrennungen geschützt sein.

2. An beiden Händen sind Stulpenhandschuhe aus 
einem geeignetem Stoff (Leder) zu tragen. Sie 
müssen sich in einem einwandfreien Zustand 
befinden.

3. Zu Schutz der Kleidung gegen Funkenflug und 
Verbrennungen sind geeignete Schürzen zu 
tragen. Wenn die Art der Arbeiten z.B. das Über-
kopfschweißen, es erfordert, ist ein Schutzanzug 
und wenn nötig auch Kopfschutz zu tragen.

Schutz gegen Strahlen und Verbrenn-
ungen

1. An der Arbeitstelle durch einen Aushang �Vorsicht 
nicht in die Flammen sehen!� auf die Gefährdung 
der Augen hinweisen. Die Arbeitsplätze sind 
möglichst so abzuschirmen, dass die in der Nähe 
befindlichen Personen geschützt sind. Unbefugte 
sind von den Schweißarbeiten fernzuhalten

2. In unmittelbarer Nähe ortsfester Arbeitstellen 
sollen die Wände nicht hellfarbig und nicht glän-
zend sein. Fenster sind mindestens bis Kopfhöhe 
gegen durchlassen oder Zurückwerfen von 
Strahlen zu sichern, z.B. durch geeignetem An-
strich.

SYMBOLE UND TECHNISCHE DATEN

EN 50 060 Europäische Norm für
Schweißgeräte zu Lichtbogen-
Handschweißen mit begrenzter
Einschaltdauer.

Einphasen Transformator

50 Hz Netzfrequenz

U1 Netzspannung

I1 max höchster Netzstrom Bemess-
ungswert

Sicherung mit Nennwert in
Ampere

U0 Nennleerlaufspannung

I2 Schweißstrom

Ø mm Elektrodendurchmesser

nc/nc1 Schweißelektrodenzahl, welche
abgeschmolzen werden kann.
a) vom kalten Zustand bis zum
Ansprechen des
Temperaturwächters (nc) und 
b) innerhalb der ersten Stunde
vom kalten Zustand (nc1)

nh/nh1 Schweißelektrodenzahl, welche
abgeschmolzen werden kann
a) im heißen Zustand zwischen
Ein � und Ausschalten des
Temperaturwächters (nh)   
und
b) während einer Stunde im
heißen Zustand vom
Wiedereinschalten an (nh1)

Symbol für fallende Kennlinie

Symbol für Lichtbogen-
Handschweißen mit umhüllten
Stabelektroden

1 Phasen � Netzanschluss 

IP 21 Schutzart

H Isolationsklasse

Gerät ist funkentstört nach EG-Richtlinie 89/336/
EWG

Netzanschluss: 230 V � 50 Hz

Schweißstrom (A) bei cos Ê = 0,73: 55 � 80

Elektroden (Ø mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)

Leerlaufspannung (V): 45 � 48

Leistungsaufnahme:       4 kVA bei 80 A cos µ = 0,73

Absicherung (A): 16

1� 1�

1�
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5. Schweißvorbereitungen
Die Masseklemme (2) wird direkt am Schweißstück
oder an der Unterlage, auf der das Schweißstück
abgestellt ist, befestigt.
Achtung, sorgen Sie dafür, dass ein direkter Kontakt
mit dem Schweißstück besteht. Meiden Sie daher
lackierte Oberflächen und/Oder Isolierstoffe. Das
Elektrodenhalterkabel besitzt am Ende eine Spezial-
klemme, die zum einklemmen der Elektrode dient.
das Schweißschutzschild ist während des
Schweißens immer zu verwenden. Es Schützt die
Augen vor der vom Lichtbogen ausgehenden Licht-
strahlung und erlaubt dennoch genau den Blick auf
das Schweißgut.

6. Schweißen
Nachdem Sie alle elektrische Anschlüsse für die
Stromversorgung sowie für den Schweißstromkreis
vorgenommen haben, können Sie folgendermaßen
vorgehen:
Führen Sie Das nicht ummantelte Ende der Elek-
trode in den Elektrodenhalter (1) ein und verbinden
Sie die Masseklemme (2) mit dem Schweißstück.
Achten Sie dabei darauf, dass ein guter elektrischer
Kontakt besteht.
Schalten Sie das Gerät am Schalter (4) ein und
stellen Sie den Schweißstrom, mit dem Handrad (3)
ein. Je nach Elektrode, die man verwenden will.
Halten Sie das Schutzschild vor das Gesicht und
reiben Sie die Elektrodenspitze auf dem   
Schweißstück so, dass Sie eine Bewegung wie beim
Anzünden eines Streichholzes 
ausführen. Dies ist die beste Methode um den
Lichtbogen zu zünden.
Testen Sie auf einem Probestück , ob Sie die richtige
Elektrode und Stromstärke gewählt   haben.

Elektrode Ø (mm) Schweißstrom (A)  

2 40 � 80 A  

2,5 60 � 95 A  

Achtung!
Tupfen Sie nicht mit der Elektrode das Werkstück, es
könnte dadurch ein Schaden auftreten und die
Zündung das Lichtbogens erschweren.
Sobald sich der Lichtbogen entzündet hat versuchen
Sie eine Distanz zum Werkstück einzuhalten, die
dem verwendeten Elektrodendurchmesser entspricht.
Der Abstand sollte möglichst konstant bleiben,
während Sie schweißen. Die Elektrodenneigung in
Arbeitsrichtung sollte 20/30 Grad betragen.

Achtung!
Benützen Sie immer eine Zange, um verbrauchte
Elektroden zu entfernen oder um eben geschweißte

Stücke zu bewegen. Beachten Sie bitte, dass die
Elektrodenhalter (1) nach den Schweißen immer
isoliert abgelegt werden müssen.
Die Schlacke darf erst nach dem Abkühlen von der
Naht entfernt werden.
Wird eine Schweißung an einer unterbrochenen
Schweißnaht fortgesetzt, ist erst die Schlacke an der
Ansatzstelle zu entfernen. 

7. Überhitzungsschutz
Das Schweißgerät ist mit einem Überhitzungsschutz
ausgestattet, welches den Schweißtrafo vor
Überhitzung schützt. Sollte der Überhitzungsschutz
ansprechen, so leuchtet die Kontrolllampe (5) an
Ihrem Gerät. Lassen Sie das Schweißgerät einige
Zeit abkühlen.

8. Wartung
Staub und Verschmutzung sind regelmäßig von der
Maschine zu entfernen. Die Reinigung ist am besten
mit einer feinen Brüste oder einem Lappen
durchzuführen.

9. Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben
gemacht werden:

� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatzteiles

(Bitte aus der Ersatzteilliste entnehmen)

D
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1. Description de l�appareil (fig. 1)

1. Porte-électrodes
2. Borne de mise à la terre (masse)
3. Roue de réglage pour courant de soudage
4. Interrupteur Marche Arrêt
5. Lampe de contrôle pour surchauffe
6. Echelle de courant de soudage
7. Poignée

2. Volume de livraison

Appareil à souder
Equipement de l�endroit de soudage

3. Remarques importantes

Veuillez lire consciencieusement ce mode d�emploi
jusqu�au bout et en respecter les consignes.
Familiarisez-vous avec l�appareil, son emploi correct,
ainsi qu�avec les consignes de sécurité en vous
servant de ce mode d�emploi.

� Consignes de sécurité

A respecter absolument

ATTENTION
Utilisez l�appareil uniquement conformément à son
aptitude indiquée dans ce mode d�emploi : Soudage
manuel à l�arc électrique à l�aide d�électrodes
enrobées.

Toute manipulation de cette installation non
conforme aux règles de l�art peut être dangereuse
pour les personnes, les animaux et les objets.
L�opérateur/opératrice de cette installation est
responsable de sa propre sécurité tout comme de
celle des autres personnes :
lisez absolument le mode d�emploi et respectez les
prescriptions.
� Les réparations et/ou travaux de maintenance 

doivent exclusivement être effectués par des 
personnes dûment autorisées.

� Seules les conduites de soudage comprises dans 
les fournitures doivent être utilisées (Ø 10 mm2

conduites de soudage en gomme).
� Assurez un entretien convenable de l�appareil.
� Pendant la durée du fonctionnement, il ne faut pas 

restreindre l�espace autour de l�appareil ni le 
placer directement contre un mur ; il faut en effet 
que suffisamment d�air puisse s�insérer dans les 
fentes. Assurez-vous que l�appareil est bien 
raccordé au réseau (voir 4.). Evitez tout effort de 
traction du câble de réseau. Retirez la fiche de 
l�appareil avant de vouloir le placer dans un autre 

endroit.
� Surveillez l�état du câble de soudage, de la pince 

à électrodes des bornes de mise à la terre ; 
L�usure au niveau de l�isolation et au niveau des 
pièces conductrices de courant peut entraîner une 
situation dangereuse et diminuer la qualité du 
soudage.

� Le soudage à l�arc électrique génère des 
étincelles, les pièces métalliques fondent et de la 
fumée est produite, veuillez donc respecter ce qui 
suit : éloignez toutes les substances et

combustibles et/ou tous les matériaux combustibles
du lieu de travail.
� Assurez-vous que l�air amené est suffisant.
� N�effectuez pas de soudage sur des réservoirs, 

récipients ou conduits comprenant des liquides ou 
des gaz inflammables. Evitez tout contact direct 
avec le circuit électrique de soudage ; la tension 
de marche à vide qui apparaît entre la pince à 
électrodes et la borne de mise à la terre peut être 
dangereuse.

� N�entreposez ni n�utilisez pas l�appareil dans un 
environnement humide ou sous la pluie 

� Protégez vos yeux par des verres appropriés /DIN 
degré 9-10) en les fixant sur l�écran protecteur 
fourni. Utilisez des gants et des vêtements de 
protection secs exempts de toute huile et graisse 
pour empêcher d�exposer la peau aux rayons 
ultraviolets de l�arc électrique. 

Veuillez respecter !
� Le rayonnement de lumière de l�arc électrique 

peut abîmer les yeux et occasionner des brûlures 
de la peau.

� Le soudage à l�arc électrique génère des 
étincelles et des gouttelettes de métal fondu, la 
pièce à traiter soudée commence à rougir et reste 
relativement longtemps brûlante.

� Le soudage à l�arc électrique libère des vapeurs 
probablement nocives. Chaque choc électrique 
peut être mortel.

� Ne vous approchez pas directement de l�arc 
électrique dans un cercle de 15 m.

� Protégez-vous (et les personnes alentours) contre 
les éventuels effets dangereux de l�arc électrique.

� Avertissement : Des dérangements peuvent 
apparaître pour les autres consommateurs du 
réseau en fonction des conditions de raccorde-
ment au réseau sur le point de raccordement de 
l�appareil à souder.

Attention !
Des dérangements peuvent apparaître pendant le
soudage pour les autres consommateurs du réseau
lorsque les réseaux d�alimentation et circuits
électriques sont surchargés. En cas de doute,

F
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veuillez vous adresser à l�entreprise d�alimentation
en courant.

Source de risques pendant le soudage
à l�arc électrique

Le soudage à l�arc électrique entraîne toute une
gamme de sources de risques. Il est donc tout
particulièrement important pour le soudeur/ la
soudeuse de respecter les règles suivantes pour
éviter de se mettre en danger soi-même ou toute
tierce personne et pour éviter tout risque pour les
personnes et dommages de l�appareil.
1. Les travaux côté alimentation du réseau, par ex. 

sur des câbles, fiches, prises de courant etc. 
doivent uniquement être exécutée par des 
spécialistes. Ceci est particulièrement valable 
pour la réalisation de câbles intermédiaires.

2. En cas d�accident, séparez immédiatement la 
source de courant de soudage du secteur.

3. Lorsque des tensions de contact électriques 
apparaissent, mettez l�appareil immédiatement 
hors circuit et faites-le contrôler par un(e) 
spécialiste.

4. Veillez toujours à ce que les contacts électriques 
soient corrects côté courant de soudage.

5. Pendant le soudage, portez toujours des gants 
isolants aux deux mains. Ils vous protégeront 
contre les chocs électriques (tension de marche 
à vide du circuit électrique de soudage), contre
les rayonnements (de chaleur et UV) tout comme 
contre les étincelles de métal de scories 
incandescentes.

6. Portez des chaussures fermes et isolantes, 
cellesci doivent isoler même en cas d�humidité. 
Les chaussures basses ne sont pas appropriées 
puisque les gouttes de métal incandescent 
peuvent tomber et occasionner des brûlures.

7. Portez des vêtements appropriés, ne portez pas 
de vêtements synthétiques.

8. Ne vous tenez pas dans l�arc électrique sans 
protection des yeux, utilisez exclusivement un 
écran protecteur de soudage à verre de 
protection conforme à DIN. L�arc électrique 
dégage aussi des rayons UV, outre les rayons de 
lumière et de chaleur, ceux-ci peuvent 
occasionner des brûlures. Ce rayonnement 
ultraviolet invisible entraîne, lorsque la protection 
n�est pas suffisante, une conjonctivite très 
douloureuse qui ne commence à se faire sentir 
que quelques heures après. En outre, le 
rayonnement UV entraîne des brûlures du genre 
coup de soleil sur les parties du 
corps lui étant exposées sans protection.

9. Les personnes (par ex. les aides) se trouvant à 
proximité de l�arc électrique doivent être 
instruites sur les risques et équipées des moyens 

de protection nécessaires; si nécessaire, montez 
des parois de protection.

10. Il faut assurer une amenée d�air frais suffisante 
pendant le soudage, en particulier lorsqu�il est 
fait dans de petites pièces étant donné que de la 
fumée et des gaz nocifs sont générés.

11. Il est interdit d�entreprendre le soudage de 
réservoirs dans lesquels des gaz, des 
carburants, huiles minérales ou autres 
substances du même genre sont stockés, même 
s�ils sont déjà vidés depuis longtemps, étant 
donné le risque d�explosion présent.

12. Dans les salles exposées au risque d�incendie et 
au danger d�explosion des prescriptions 
particulières sont valables.

13. Les raccords soudés très sollicités et devant 
absolument remplir des exigences de sécurité 
doivent exclusivement être effectués par des 
soudeurs et soudeuses particulièrement 
formé(e)s et ayant passé les examens adéquats.
Exemple :
les vases de pression, rails de glissement, 
dispositifs d�attelage de remorque, etc.

14. Remarques :
Il faut absolument veiller au fait que le 
conducteur de protection dans les installations 
électriques ou les appareils peut être détruit par 
le courant de soudage en cas de négligence, par 
ex. la borne de mise à la terre est placée sur le 
boîtier de l�appareil à souder lui-même raccordé 
au conducteur de protection de l�installation 
électrique. Les travaux de soudage sont entrepris 
sur une machine comprenant un conducteur de 
protection. Il est donc possible de souder sur la 
machine sans avoir appliqué la borne de mise à 
la terre sur celle-ci. Dans ce cas, le courant de 
soudage passe de la borne de mise à la terre à 
la machine en passant par le conducteur de 
protection. Le courant de soudage élevé peut 
entraîner la fonte du conducteur de protection.

15. Les dispositifs de protection des conduites vers 
les fiches secteur doivent être conformes aux 
prescriptions (VDE 0100). d�après ces 
prescriptions, il est donc uniquement permis 
d�utiliser des fusibles ou automates conformes à 
la section de câble (pour les prises de courant de 
sécurité des fusibles de max. 16 Amp. ou des 
interrupteurs protecteurs de ligne). Un fusible 
trop élevé peut entraîner un incendie de la ligne 
ou des dommages des bâtiments dus à un 
incendie.

L�appareil ne convient pas à l�emploi industriel.
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Salles étroites et humides

En cas de travaux dans des locaux humides ou
chauds, il faut utiliser des supports et supports
intermédiaires, tout comme des gants à crispin en
cuir ou d�autres tissus peu conducteurs pour isoler le
corps contre le sol, les murs, les pièces conductrices
d�appareils et autres du même genre.

Si vous utilisez des petits transformateurs de
soudage avec un risque électrique augmenté,
comme par ex. dans des salles étroites à parois
électriquement conductibles, (chaudières, tubes,
etc.), dans des salles humides (pénétration de
l�humidité des vêtements de travail), dans des salles
chaudes (transpiration à travers les vêtements de
travail), la tension de sortie de l�appareil à souder ne
doit pas dépasser 42 Volts (valeur effective) en
marche à vide. L�appareil ne peut donc pas être
utilisé dans ce cas en raison de la tension de sortie
plus importante.

Vêtements de protection

1. Pendant les travaux, le soudeur/la soudeuse doit 
être protégé(e) sur tout le corps par ses vêtements 
et sa protection du visage contre les rayons et 
contre les brûlures.

2. Il faut porter des gants à crispin faits d�un tissu 
adéquat (cuir) aux deux mains. Ils doivent se 
trouver dans un état impeccable.

3. Pour protéger les vêtements contre les étincelles 
et les brûlures, portez des tabliers  adéquats. 
Lorsque le type de travaux l�exige, par ex. en cas 
de soudage au-dessus de la tête, il faut aussi 
porter un costume de protection, voire une 
protection de la tête.

Protection contre les rayons et brûlures

1. Sur la place de travail, faites remarquer le risque 
pour les yeux par une pancarte. « Attention, ne 
pas regarder directement la flamme ! . Les places 
de travail doivent être abritées de manière que les 
personnes se trouvant à proximité soient 
protégées aussi. Les personnes non autorisées 
doivent être maintenues à l�écart des travaux de 
soudage 

2. A proximité directe de places de travail 
stationnaires, les parois ne doivent pas être de 
couleurs claires ni brillantes. Les fenêtres doivent 
être assurées au minimum jusqu�à la hauteur de 
tête contre le retour de rayons, par ex. par une 
peinture adéquate.

SYMBOLES ET CARACTERISTIQUES
TECHNIQUES

EN 50 060 Norme européenne pour les 
appareils à souder destinés au 
soudage à l�arc électrique avec 
durée de mise en circuit limitée.

Transformateur monophasé 

50 Hz Fréquence réseau

U1 Tension du secteur 

I1 max Courant absorbé maximal

Fusible avec valeur nominale en
ampères

U0 Tension de marche à vide nominale

I2 Courant de soudage

Ø mm Diamètre d�électrode

nc/nc1 nombre d�électrodes de soudage
pouvant fondre.
a) de l�état froid jusqu�au 
déclenchement du contrôleur de 
température (nc) et 
pendant la première heure de l�état 
froid (nc1)

nh/nh1 nombre d�électrodes de soudage
pouvant fondre
a) en état brûlant entre 
la mise en et hors circuit du
contrôleur de température (nh) 
et
b) pendant une heure en 
état brûlant à partir
de la remise en circuit (nh1)

Symbole de ligne caractéristique 
tombante

Symbole de soudage manuel à l�arc 
électrique avec des électrodes en 
baguette enrobées

Branchement secteur à 1 phase  

IP 21 Type de protection

H Classe d�isolation

F
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L�appareil est antiparasité conformément à la
directive CE 89/336/CEE

Branchement secteur : 230 V � 50 Hz
Courant de soudage (A)  cos Ê = 0,73:            55 - 80
Electrodes (Ø mm) : 2 (nc : 48 / nh :10)

-2,5 (nc: 12 / nh :2)
Tension de marche à vide (V): 45 - 48
Puissance absorbée :        4 kVA à 80 A cos µ = 0,73
Protection par fusibles (A) : 16

5. Préparation au soudage
La borne de mise à la terre (2) est fixée directement
sur la pièce à souder ou sur le support sur lequel la
pièce à souder sera placée.
Attention, assurez-vous qu�il y a un contact direct
avec pièce à souder. Evitez donc les surfaces
vernies et/ou les substances isolantes. Le câble de
porte-électrodes est doté d�une borne spéciale à son
extrémité qui sert à serrer l�électrode. L�écran de
protection de soudage doit toujours être utilisé
pendant le soudage. Il protège les yeux des rayons
en provenance de l�arc électrique et permet
cependant de regarder exactement le produit à
souder.

6. Souder
Après avoir effectué tous les raccordements
électriques pour l�alimentation en courant tout
comme pour le circuit électrique de soudage, veuillez
procéder comme suit :
Engagez l�extrémité non gainée de l�électrode dans
le porte-électrodes (1) et raccordez borne de mise à
la terre (2) à la pièce à souder. Veillez ce faisant à ce
qu�un bon contact électrique soit présent.
Mettez l�appareil en circuit par l�interrupteur (4) et
réglez le courant de soudage avec la roue à main (3).
En fonction électrode que l�on désire utiliser.
Maintenez l�écran protecteur devant le visage et
frottez la pointe de l�électrode sur la pièce à souder
de manière à effectuer un mouvement comme pour
allumer une allumette. C�est la meilleure méthode
pour allumer l�arc électrique.
Contrôlez sur une pièce d�essai si vous avez bien
choisi la bonne électrode et l�ampérage correct.

Electrode Ø (mm) Courant de soudage (A)
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

Attention !
Ne touchez pas la pièce à usiner légèrement de
l�électrode, cela pourrait entraîner un dommage et
rendre l�allumage de l�arc électrique plus difficile.
Dès que l�arc électrique s�est allumé, essayez de
garder une distance par rapport à la pièce à usiner

correspondant au diamètre de l�électrode utilisée.
L�écart doit rester constant pendant le soudage dans
la mesure du possible. L�inclinaison de l�électrode
dans le sens de travail doit s�élever à 20/30 degrés.

Attention !
Utilisez toujours une pince pour retirer les électrodes
usées ou pour bouger des pièces soudées juste
soudées. Veuillez veiller à bien déposer toujours les
porte-électrodes (1) isolés après le soudage.
Les scories doivent être éliminées uniquement après
le refroidissement de la soudure.
Si un soudage doit être continué sur une soudure
interrompue, éliminez tout d�abord les scories au
niveau du point à souder. 

7. Protection contre la surchauffe
L�appareil à souder est équipé d�une protection
contre la surchauffe qui protège le transformateur de
soudage de la surchauffe. Si la protection contre la
surchauffe se déclenche, la lampe de contrôle (5) de
votre appareil s�allume. Laissez l�appareil à souder
refroidir pendant un moment.

8. Maintenance
Il faut éliminer régulièrement la poussière et les
encrassements de la machine. Le nettoyage doit être
réalisé de préférence avec une fine brosse ou à
l�aide d�un chiffon.

9. Commande de pièces de rechange
Veuillez indiquer ce qui suit pour toute commande de
pièces de rechange :

� Type de l�appareil
� Numéro d�article de l�appareil
� Numéro d�identification de l�appareil
� Numéro de pièce de rechange de la pièce de 

rechange nécessaire
(Veuillez vous référer à la liste des pièces de 
rechange)

F
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1. Beschrijving toestel (afb. 1)

1. Elektrodehouder
2. Aardklem
3. Instelknop voor lasstroom
4. Aan-uitschakelaar
5. Controlelampje voor oververhitting
6. Lasstroomschaal
7. Handgreep

2. Leveringsomvang

Lastoestel
Lasplaatsuitrusting

3. Belangrijke instructies

Lees de handleiding aandachtig door en neem de
hierin gegeven instructies in acht. Maakt u zich aan
de hand van deze handleiding vertrouwd met het
toestel en met het correct gebruik ervan. Schenk
bijzondere aandacht aan de veiligheidsinstructies.

� Veiligheidsinstructies

Absoluut in acht te nemen

OPGELET
Gebruik het toestel alleen voor zijn beoogd doel,
zoals dit in deze handleiding wordt beschreven:
handmatig booglassen met mantelelektroden.

Een onvakkundig gebruik van deze installatie kan
gevaarlijk zijn voor personen, dieren en voorwerpen.
De gebruiker van de installatie is verantwoordelijk
voor zijn eigen veiligheid en voor die van andere
personen. Lees daarom in elk geval deze handleiding
en volg de instructies erin op.

� Reparaties en/of onderhoudswerkzaamheden 
mogen uitsluitend worden uitgevoerd door ge-
kwalificeerde personen.

� Alleen de tot de leveringsomvang behorende 
laskabels mogen worden gebruikt (Ø 10 mm2

rubberen laskabel).
� Zorg voor een gepast onderhoud van het toestel.
� Het toestel mag tijdens de werking niet ingesloten 

of direct tegen de muur staan, zodat altijd 
voldoende lucht door de ventilatiesleuven kan 
worden opgenomen. Vergewis u ervan dat het 
toestel niet op het net is aangesloten (zie 4.). Ver-
mijd elke treklast op het elektrisch snoer. Trek de 
stekker van het toestel uit voor u het op een 
andere plaats opstelt.

� Let op de toestand van de laskabels, de elektro-
detang en de aardingsklem; slijtage aan de isolatie 
en aan de stroomvoerende onderdelen kan tot een 
gevaarlijke situatie leiden en de kwaliteit van het 
laswerk verminderen.

� Booglassen produceert vonken, gesmolten 
metalen deeltjes en rook. Wees dus uiterst voor-
zichtig en verwijder alle brandbare substanties 
en/of materialen uit de werkplaats.

� Vergewis u ervan dat er voldoende luchttoevoer 
aanwezig is.

� Las nooit op flessen, vaten of buizen die brand- 
bare vloeistoffen of gassen bevat hebben. Vermijd 
elk direct contact met de lasstroomkring; de null-
astspanning die tussen de elektrodetang en de 
aardingsklem optreedt, kan gevaarlijk zijn.

� Bewaar of gebruik het toestel nooit in een vochtige 
of natte omgeving of in de regen. 

� Bescherm uw ogen met daartoe bestemde veilig-
heidsglazen (DIN graad 9-10), die u op de bijgele--
verde laskap bevestigt. Draag handschoenen en 
droge beschermende kleding die vrij is van olie en 
vet, om de huid niet bloot te stellen aan de ultra-
violette straling van de lichtboog. 

Let op!
� De lichtstraling van de lichtboog kan de ogen be-

schadigen en verbrandingen op de huid teweeg-
brengen.

� Booglassen produceert vonken en druppels ge-
smolten metaal, het gelaste werkstuk begint te 
gloeien en blijft relatief lang erg heet.

� Bij het booglassen komen dampen vrij die 
schadelijk kunnen zijn. Elke elektrische schok kan 
dodelijk zijn.

� Nader de lichtboog niet direct binnen een cirkel 
van 15 m.

� Bescherm uzelf (en omstaande personen) tegen 
de eventuele gevaarlijke effecten van de lichtboog.

� Waarschuwing: afhankelijk van de netaansluitings-
situatie van het lastoestel kunnen binnen het 
elektrisch net eventueel andere verbruikers 
gestoord worden.

Opgelet!
Bij overbelaste leidingnetten en stroomkringen
kunnen tijdens het lassen andere verbruikers
storingen ondervinden. In geval van twijfel moet het
elektriciteitsbedrijf worden geraadpleegd.

Gevarenbronnen bij booglassen

Bij het booglassen bestaan heel wat
gevarenbronnen. Daarom is het voor de lasser zeer
belangrijk onderstaande regels op te volgen, om
zichzelf en anderen niet in gevaar te brengen en
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schade aan mens en toestel te voorkomen.
1. Laat werkzaamheden aan de netspanningszijde, 

bijv. aan kabels, stekkers, stopcontacten enz. 
alleen door een vakman uitvoeren. Dat geldt in 
het bijzonder voor het aanmaken van tussen-
kabels.

2. Bij ongevallen de lasstroombron onmiddellijk van 
het net loskoppelen.

3. Indien er elektrische contactspanningen 
optreden, het toestel onmiddellijk uitschakelen en 
door een vakman laten controleren.

4. Aan de lasstroomzijde altijd voor goede 
elektrische contacten zorgen.

5. Tijdens het lassen altijd aan beide handen 
isolerende handschoenen dragen. Deze be-
schermen tegen elektrische schokken (nullast-
spanning van de lasstroomkring), tegen 
schadelijke straling (hitte en uv-straling) en tegen 
gloeiend metaal en slakkenspatten.

6. Draag stevige, isolerende schoenen die ook in 
natte omstandigheden isoleren. Lage schoenen 
zijn niet geschikt, omdat neervallende gloeiende 
metaaldruppels brandwonden kunnen 
veroorzaken.

7. Trek geschikte kleding aan, geen synthetische 
kledingstukken.

8. Niet met onbeschermde ogen in de lichtboog 
kijken; alleen een lasbril met voorgeschreven 
veiligheidsglas volgens DIN dragen. De lichtboog 
geeft behalve licht- en warmtestralen, die ver-
blinding resp. verbranding veroorzaken, ook uv-
stralen af. Deze onzichtbare ultraviolette straling 
veroorzaakt bij onvoldoende bescherming een 
uiterst pijnlijke bindvliesontsteking die pas enkele 
uren later wordt gevoeld. Bovendien heeft de uv-
straling op onbeschermde lichaamsdelen 
schadelijke zonnebrandeffecten tot gevolg.

9. Ook personen of helpers die zich in de buurt van 
de lichtboog bevinden, moeten op de gevaren 
worden gewezen en met de nodige bescherm-
middelen worden uitgerust; indien noodzakelijk, 
beschermende wanden inbouwen.

10. Bij het lassen moet, vooral in kleine ruimtes, voor 
voldoende toevoer van verse lucht worden ge- 
zorgd, daar rook en schadelijke gassen ontstaan.

11. Aan vaten waarin gassen, brandstoffen, minerale 
oliën of dergelijke worden bewaard, mogen � ook 
als ze al lange tijd leeg zijn � geen laswerkzaam-
heden worden uitgevoerd, daar mogelijke resten 
voor explosiegevaar zorgen.

12. In vuur en ruimtes met explosiegevaar gelden 
bijzondere voorschriften.

13. Lasverbindingen die aan grote belastingen zijn 
blootgesteld en absoluut aan veiligheidsvereisten 
moeten voldoen, mogen uitsluitend door speciaal 
opgeleide en gediplomeerde lassers worden 
uitgevoerd.

Voorbeelden: drukketels, looprails, trekhaken 
enz.

14. Opmerkingen
Men dient er beslist aan te denken dat de aard-
geleider in elektrische installaties of toestellen bij 
nalatigheid door de lasstroom kan worden ver-
nield, bijv. als de aardingsklem op de kast van 
het lastoestel wordt gelegd wanneer dit met de 
aardgeleider van de elektrische installatie is ver-
bonden. De laswerkzaamheden worden uitge-
voerd aan een machine met een aardgeleider-
aansluiting. Het is dus mogelijk aan de machine 
te lassen zonder de aardingsklem hierop te 
hebben bevestigd. In dit geval stroomt de las-
stroom van de aardingsklem via de aardgeleider 
naar de machine. De hoge lasstroom kan ertoe 
leiden dat de aardgeleider doorsmelt.

15. De beveiliging van de leidingen naar de stop-
contacten moet aan de voorschriften voldoen 
(VDE 0100). Er mogen dus conform deze voor-
schriften alleen zekeringen of automatische 
zekeringen worden gebruikt die aan de leidings-
diameter zijn aangepast (voor geaarde stopcon-
tacten max. 16A-zekeringen of 16A-contactver-
brekers). Een te sterke zekering kan een brand in 
de leidingen resp. het gebouw tot gevolg hebben.

Het apparaat is niet geschikt voor bedrijfsmatig
gebruik.

Enge en vochtige ruimtes

Bij werkzaamheden in enge, vochtige of hete 
ruimtes moet gebruik worden gemaakt van isoler-
ende onderlagen en tussenlagen, kaphand-
schoenen van leer of een ander slecht geleidend 
materiaal, om het lichaam te isoleren ten opzichte 
van vloeren, muren, geleidende apparaaton-
derdelen en dergelijke. Bij gebruik van kleine 
lastransformatoren voor het lassen onder hoog 
elektrisch risico, zoals bijv. in enge ruimtes met 
elektrisch geleidende wanden (ketels, pijpen enz.), 
in natte ruimtes (met vocht doortrekken van de 
werkkleding), in hete ruimtes (doorzweten van de 
werkkleding), mag de uitgangsspanning van het 
lastoestel in nullastbedrijf niet hoger zijn dan 42 
volt (rms-waarde). Het toestel kan dus omwille van 
de hogere uitgangsspanning in dit geval niet 
worden gebruikt.

Beschermende kleding

1. Tijdens het werk moet de lasser over het 
volledige lichaam tegen straling en verbranding 
beschermd zijn door middel van kleding en 
gezichtsbescherming.
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2. Aan beide handen moeten kaphandschoenen 
van een geschikte stof (leer) worden gedragen. 
Deze moeten zich in een onberispelijke toestand 
bevinden.

3. Om de kleding tegen rondvliegende vonken en 
verbranding te beschermen, moeten geschikte 
schorten worden gedragen. Als de aard van de 
werkzaamheden, bijv.bovenhands lassen, dat 
vereist, moet een beschermingspak en eventueel 
ook een veiligheidshelm worden gedragen.

Bescherming tegen straling en
verbranding

1. Op de werkplaats door een uithangbord �Voor-
zichtig, niet in de vlammen kijken!� waarschuwen 
tegen het gevaar voor de ogen. De werkplaats 
moet zo goed mogelijk worden afgeschermd, zo-
dat de personen die zich in de buurt bevinden 
voldoende beschermd zijn. Onbevoegde per-
sonen moeten uit de buurt van de laswerk-
zaamheden worden gehouden.

2. In de onmiddellijke buurt van vaste werkplaatsen 
mogen de muren niet lichtgekleurd of glanzend 
zijn. Vensters moeten ten minste tot ooghoogte 
tegen het doorlaten en weerkaatsen van stralen 
beschermd zijn, bijv. door een geschikte verflaag.

SYMBOLEN EN TECHNISCHE
GEGEVENS

EN 50 060 Europese norm voor 
lastoestellen voor handmatig 
booglassen met beperkte 
inschakelduur.

Eenfasetransformator

50 Hz Netfrequentie

U1 Netspanning

I1 max Maximale ingangsstroom

Zekering met nominale waarde in 
ampère

U0 Nominale nullastspanning

I2 Lasstroom

Ø mm Elektrodediameter

nc/nc1 Aantal laselektroden dat kan worden 
afgesmolten
a) van koude toestand tot reageren

van de temperatuursensor (nc) en
b) binnen het eerste uur van de 
koude toestand (nc1)

nh/nh1 Aantal laselektroden dat kan worden 
afgesmolten
a) in hete toestand tussen 
in- en uitschakelen van de 
temperatuursensor (nh) 
en 
b) tijdens een uur in hete 
toestand vanaf het opnieuw 
inschakelen (nh1)

Symbool voor dalende karakteristiek

Symbool voor handmatig 
booglassen met omhulde 
staafelektroden

1-fasenetaansluiting 

IP 21 Beschermingsgraad

H Isolatieklasse

Het toestel is ontstoord conform de EG-richtlijn
89/336/EEG.

Netaansluiting: 230 V � 50 Hz
Lasstroom (A) cos Ê = 0,73: 55 - 80
Elektroden (Ø mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)
Nullastspanning (V): 45 - 48
Opgenomen vermogen:   4 kVA bij 80 A cos Ê = 0,73
Zekering (A): 16

5. Lasvoorbereidingen

De aardingsklem (2) wordt direct op het te lassen
stuk of op de ondergrond waarop het te lassen stuk
is geplaatst, bevestigd.
Opgelet! Zorg ervoor dat een direct contact met het
te lassen stuk bestaat. Mijd dus gelakte oppervlakken
en/of isolatiematerialen. De elektrodehouderkabel
heeft aan het uiteinde een speciale klem die dient om
de elektrode vast te klemmen. De laskap moet tijdens
het lassen altijd worden gebruikt. Deze beschermt de
ogen tegen de van de lichtboog uitgaande
lichtstraling en laat toch toe de blik op het te lassen
stuk te vestigen.

6. Lassen

NL

13

1� 1�

1�

Anleitung CEN 150-1 Euromaster  12.08.2003  14:47 Uhr  Seite 13



Nadat u alle aansluitingen voor de stroomtoevoer en
voor de lasstroomkring tot stand hebt gebracht, kunt
u als volgt te werk gaan:
Steek het niet omhulde uiteinde van de elektrode in
de elektrodehouder (1) en verbind de aardingsklem
(2) met het te lassen stuk. Let erop dat hierbij een
goed elektrisch contact bestaat.
Schakel het toestel in via de schakelaar (4) en stel de
lasstroom in met behulp van de knop (3), al
naargelang de elektrode die men wil gebruiken. Houd
de laskap voor het gezicht en wrijf de staafelektrode
zo over het te lassen stuk, dat u een beweging zoals
bij het aanstrijken van een lucifer uitvoert. Dit is de
beste methode om de lichtboog te ontsteken.
Test eerst op een proefstuk of u de juiste elektrode
en stroomsterkte hebt geselecteerd.

Elektrode Ø (mm) Lasstroom (A)
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

Opgelet!
Tik niet met de elektrode tegen het werkstuk; dit zou
schade kunnen veroorzaken en de ontsteking van de
lichtboog bemoeilijken.
Zodra de lichtboog ontstoken is, probeert u een
afstand tot het werkstuk aan te houden die
overeenstemt met de gebruikte elektrodediameter.
De afstand moet zo constant mogelijk blijven terwijl u
last. De hoek van de elektrode moet in werkrichting
ongeveer 20/30 grande bedragen.

Opgelet!
Gebruik altijd een tang om gebruikte elektroden te
verwijderen of om pas gelaste stukken te bewegen.
Denk er a.u.b. aan dat de elektrodehouder (1) na het
lassen altijd geïsoleerd moet worden weggelegd.
De slak mag pas na het afkoelen van de naad
worden verwijderd.
Wordt een lasbewerking aan een onderbroken
lasnaad voortgezet, dan moet eerst de slak aan het
beginpunt worden verwijderd. 

7. Bescherming tegen oververhitting

Het lastoestel is uitgerust met een
oververhittingsveiligheid, die de lastransformator
tegen oververhitting beschermt. Mocht de
oververhittingsveiligheid reageren, dan gaat het
controlelampje (5) aan uw toestel branden. Laat het
lastoestel een tijdje afkoelen.

8. Onderhoud

Stof en vuil moeten regelmatig van de machine
worden verwijderd. De reiniging gebeurt het beste
met een fijne borstel of een doek.

9. Bestellen van reserveonderdelen

Bij het bestellen van reserveonderdelen moeten de
volgende gegevens worden meegedeeld:

� type van het toestel, 
� artikelnummer van het toestel, 
� identificatienummer van het toestel, 
� onderdeelnummer van het benodigde reserve-

onderdeel (overnemen uit de onderdelenlijst 
a.u.b.)
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1. Descripción del aparato (fig. 1)

1. Portaelectrodos
2. Borne de masa
3. Rueda de ajuste para corriente de soldadura
4. Interruptor ON/OFF
5. Luz de control para sobrecalentamiento
6. Escala graduada corriente de soldadura
7. Asa de transporte

2. Volumen de entrega

Aparato soldador
Equipamiento para el lugar de soldadura

3. Advertencias importantes

Le rogamos se sirva de observar atentamente estas
instrucciones de uso y sus advertencias.
Utilice este manual para familiarizarse con el
aparato, su uso correcto y las advertencias de
seguridad pertinentes.

� Instrucciones de seguridad

Imprescindible tener en cuenta

ATENCIÓN
Utilice el aparato solo de acuerdo con su uso
adecuado según se indica en este manual:
Soldadura manual por arco con electrodos
revestidos.

El manejo incorrecto de esta instalación puede
entrañar peligro para personas, animales y objetos.
El usuario de la instalación es responsable de su
propia seguridad, así como de la de otras personas:
Es imprescindible leer este manual de instrucciones
y observar las disposiciones.
� Las reparaciones y/o tareas de mantenimiento 

solo pueden ser llevadas a cabo por personal 
cualificado.

� Solo se pueden utilizar los cables de soldadura 
incluidos en el volumen de entrega (cables de 
soldadura de goma de 10 mm2 de diámetro).

� Asegúrese de realizar un mantenimiento apro-
piado del aparato.

� El aparato debería disponer de espacio suficiente 
durante el funcionamiento o no estar colocado 
directamente junto a la pared de modo que pueda 
penetrar aire suficiente por la ranura. Asegúrese 
de que el aparato esté conectado correctamente a 
la red (véase 4.). Evite tirar del cable de conexión.
Desenchufe el aparato antes de colocarlo en otro 

sitio.
� Preste atención al estado del cable de soldadura, 

la pinza de electrodo, así como los bornes de 
masa; el desgaste en el aislamiento y en las 
piezas que llevan electricidad pueden provocar 
una situación peligrosa y mermar la calidad del 
trabajo de soldadura.

� La soldadura por arco genera chispas, partículas 
de metal fundidas y humo, por lo que se ha de 
procurar: retirar del lugar de trabajo toda sustancia 
y/o material inflamable.

� Cerciórese de que se disponga de una entrada 
suficiente de aire.

� No realice trabajos de soldadura en depósitos, 
recipientes o tubos que contengan gases o 
líquidos inflamables. Evite todo contacto directo 
con el circuito de corriente de soldadura; la 
tensión en vacío que se produce entre la pinza de 
electrodo y el borne de masa puede ser peligrosa.

� No guarde ni utilice el aparato en ambiente 
húmedo o mojado o bajo la lluvia.

� Proteja la vista mediante cristales protectores 
adecuados /DIN Grad 9-10) que se fijan al panel 
protector que se adjunta. Utilice guantes y ropa de 
protección secos, exentos de grasa y aceite, para 
no exponer la piel a la radiación ultravioleta del 
arco. 

¡Tenga en cuenta lo siguiente!
� La radiación luminosa del arco puede dañar la 

vista y provocar quemaduras en la piel.
� La soldadura por arco produce chispas y gotas de 

metal fundido, la pieza de trabajo soldada 
comienza a ponerse al rojo vivo y permanece muy 
caliente durante bastante tiempo.

� Al soldar por arco se liberan vapores que pueden 
resultar perjudiciales. Todo electrochoque puede 
ser mortal.

� No se acerque directamente al arco voltaico en un 
radio de 15 m.

� Protéjase (también a las personas que se 
encuentren en las inmediaciones) contra los 
posibles efectos peligrosos del arco.

� Aviso: En función de la condición de conexión de 
red al punto de conexión del aparato soldador, se 
pueden producir averías en la red para otros 
consumidores.

¡Atención!
En caso de circuitos eléctricos y redes de suministro
sobrecargadas se pueden producir averías para
otros consumidores durante la soldadura. En caso de
duda se ha de consultar con la empresa de
suministro eléctrico.

E
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Fuentes de peligro al soldar por arco

En la soldadura por arco se genera una serie de
fuentes de peligro. Por lo tanto, reviste especial
importancia para el soldador observar las siguientes
reglas para no ponerse en peligro ni poner en peligro
a terceros, así como evitar daños personales y
materiales.
1. Los trabajos relacionados con tensión de red, p. 

ej., cables, enchufes, tomas, etc., solo podrán 
ser llevados a cabo por un especialista. Esto se 
aplica en particular a la preparación de cables 
intermedios.

2. En caso de accidente, desenchufar inmediata-
mente la fuente de corriente para soldadura.

3. Si se producen tensiones de contacto eléctricas, 
desconectar inmediatamente el aparato y 
encargar su comprobación a un especialista.

4. Asegurarse de que siempre existan óptimos con-
tactos eléctricos en lo que respecta a la corriente 
de soldadura.

5. Llevar siempre puestos guantes aislantes en las 
dos manos al soldar. Estos protegen de sacudi-
das eléctricas (tensión en vacío del circuito de 
corriente de soldadura), de radiaciones nocivas 
(calor y radiaciones ultravioleta), así como metal 
incandescente y salpicaduras de escoria.

6. Llevar calzado aislante resistente; los zapatos 
también han de aislar de la humedad. No son 
adecuados los zapatos bajos ya que las gotas de 
metal incandescente que caigan pueden 
provocar quemaduras.

7. Llevar la indumentaria apropiada, nada de ropa 
sintética.

8. No mirar directamente el arco voltaico sin gafas 
protectoras; utilizar únicamente panel protector 
para soldadura con cristal reglamentario según la 
norma DIN. Además de radiaciones luminosas y 
caloríficas que pueden provocar quemaduras y 
deslumbramiento, el arco voltaico también emite 
radiaciones ultravioletas. Esta radiación UV invi- 
sible provoca conjuntivitis, en caso de protección 
insuficiente, afección muy dolorosa que solo se 
detecta una vez transcurridas unas horas. Asi-
mismo, la radiación UV repercute de forma 
nociva provocando dermatitis solar en las partes 
del cuerpo desprotegidas.

9. Asimismo, se ha de informar sobre los peligros a 
los ayudantes o personas que se encuentren 
cerca del arco y proporcionarles la protección 
necesaria, si es necesario, se han de instalar 
pantallas protectoras.

10. Al soldar, en particular en recintos pequeños, se 
ha de procurar el suficiente aporte de aire fresco, 
ya que se originan humo y gases nocivos.

11. En depósitos en los que se almacenen gases, 

combustibles, aceites minerales o similares, no 
se podrán llevar a cabo trabajos de soldadura, 
incluso habiendo transcurrido bastante tiempo 
desde que se vaciaron, ya que existe peligro de 
explosión por residuos.

12. En recintos donde haya peligro de incendio y 
explosión se aplican disposiciones especiales.

13. Juntas de soldadura expuestas a grandes 
solicitaciones y en las que es imprescindible el 
cumplimiento de los requisitos de seguridad, solo 
podrán ser llevadas a cabo por soldadores 
especialmente formados y acreditados.
Por ejemplo: cámara de presión, raíles, 
acoplamientos del remolque, etc.

14. Instrucciones:
Es imprescindible tener en cuenta que el con-
ductor protector en aparatos o instalaciones eléc-
tricas puede resultar destruido por la corriente de 
soldadura en caso de imprudencia, p. ej., el 
borne de masa se coloca en la carcasa del 
aparato soldador, el cual está unido al conductor 
protector de la instalación eléctrica. Los trabajos 
de soldadura se llevan a cabo en una máquina 
con conexión de puesta a tierra. También es 
posible soldar a la máquina sin necesidad de 
haber colocado en esta el borne de masa. En 
este caso, la corriente de soldadura pasa del 
borne de masa a través del conductor protector 
hasta llegar a la máquina. La elevada corriente 
de soldadura puede fundir el conductor protector.

15. Los fusibles de las líneas de alimentación a las 
tomas de corriente han de cumplir las disposi-
ciones (VDE 0100). Por lo tanto, solo se podrán 
utilizar, según estas disposiciones, los auto-
máticos o fusibles con la sección de cable 
correspondiente (para tomas de puesta a tierra, 
máx. fusibles de 16 A o interruptores LS de 16 
A). Una sobrecarga de fusibles puede provocar 
que el cable se queme o daños por incendio en 
el edificio.

Este aparato no es apto para el uso industiral.

Recintos húmedos y estrechos

En caso de trabajos en recintos estrechos, con
humedad o calor, se han de utilizar piezas
intermedias y bases aislantes, así como guantes de
manopla de cuero u otro material que no sea buen
conductor para aislar el cuerpo del suelo, paredes,
piezas conductivas y similares.

Si se usan transformadores pequeños para
soldadura en condiciones de alto riesgo eléctrico,
como, p. ej., en recintos estrechos con paredes de
alta conductividad eléctrica. (Cámaras, tubos, etc.)
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en recintos húmedos (se moja la ropa de trabajo), en
recintos donde haga calor (se suda la ropa de
trabajo), la tensión de salida del aparato soldador
para marcha en vacío no podrá superar los 42 voltios
(valor efectivo). Por lo tanto, en este caso no se
puede utilizar el aparato debido a la elevada tensión
de salida.

Ropa de protección

1. Durante el trabajo, la ropa y la protección facial 
ha de proteger al soldador en todo el cuerpo 
frente a radiaciones y quemaduras.

2. En ambas manos ha de llevar guantes de 
manopla de un material adecuado (cuero). Se 
han de encontrar en perfecto estado.

3. Para proteger la ropa de la proyección de 
chispas y quemaduras se han de vestir mandiles 
apropiados. Si el tipo de trabajo lo requiere, p. 
ej., soldaduras por encima de la cabeza, se ha 
de llevar puesto un traje protector y también, si 
es necesario, protección para la cabeza.

Protección frente a radiaciones y
quemaduras

1. Llamar la atención en el lugar de trabajo del 
peligro que existe para la vista mediante un 
cartel donde se lea: ¡Atención, no mire 
directamente a la llama! Los lugares de trabajo 
se han de aislar al máximo posible de modo que 
las personas que se encuentren en las 
inmediaciones se encuentren protegidas. Las 
personas no autorizadas se han de mantener 
alejadas de los trabajos de soldadura.

2. En la proximidad inmediata de los lugares de 
trabajo fijos, las paredes no serán de color claro 
ni brillantes. Las ventanas se han de asegurar 
como mínimo hasta la altura de la cabeza frente 
a la entrada o reflexión de radiaciones, p. ej., con 
la pintura apropiada.

SÍMBOLOS Y CARACTERÍSTICAS
TÉCNICAS

EN 50 060 Norma europea para aparatos 
soldadores de soldadura manual y 
por arco voltaico con duración de 
funcionamiento limitada.

Transformador monofásico

50 Hz Frecuencia de red

U1 Tensión de red

l1 máx Corriente máx. de alimentación

Fusible con valor nominal en
amperios

U0 Tensión en vacío nominal

I2 Corriente para soldadura:

Ø mm Diámetro electrodo

nc/nc1 Número de electrodo de soldadura
que puede fundirse.
a) desde el estado en frío hasta la 
activación delcontrolador térmico 
(nc) y 
b) dentro de la primera hora
desde el estado en frío (nc1)

nh/nh1 Número de electrodo de soldadura
que puede fundirse
a) en el estado en caliente entre la
conexión y desconexión del
controlador térmico (nh) y
b) durante una hora en estado 
en caliente a partir de
una nueva puesta en marcha (nh1)

Símbolo para curva característica 
descendente

Símbolo para soldadura manual por 
arco con varillas para soldar con 
revestimiento

Tensión de red monofásica 

IP 21 Categoría de protección

H Clase de aislamiento

El aparato está protegido contra interferencias según
la directiva de la CE 89/336/CEE

Tensión de red: 230 V � 50 Hz
Corriente de soldadura (A) cos Ê = 0,73:         55 - 80
Electrodos (Ø mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)
Tensión en vacío (V): 45 - 48
Consumo: 4 kVA a 80 A cos Ê = 0,73
Fusible (A): 16
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5. Preparación para soldadura

El borne de masa (2) se fija directamente a la pieza
de soldadura o a la base sobre la que descanse
dicha pieza.
Atención, procure que exista un contacto directo con
la pieza que se ha de soldar. Por lo tanto, evite
superficies pintadas y/o materiales aislantes. El cable
portaelectrodos posee en el extremo un borne
especial que sirve para sujetar el electrodo. Siempre
se ha de utilizar el panel protector durante los
trabajos de soldadura. Protege los ojos de la
radiación luminosa que parte del arco voltaico,
permitiendo a la vez visualizar exactamente el metal
depositado.

6. Soldadura

Una vez que haya efectuado todas las conexiones
eléctricas para el suministro eléctrico, así como para
el circuito de corriente de soldadura, podrá proceder
de la siguiente manera:
Introduzca el extremo no revestido del electrodo en
el portaelectrodos (1) y conecte el borne de masa (2)
con la pieza que se ha de soldar. Procure que exista
un óptimo contacto eléctrico.
Conecte el aparato en el interruptor (4) y ajuste la
corriente de soldadura con la manivela (3). En
función del electrodo que se desee utilizar. Mantenga
el panel protector delante de la cara y frote la punta
del electrodo sobre la pieza a soldar, llevando a cabo
un movimiento similar a cuando enciende un fósforo.
Este es el mejor método de encender el arco
voltaico.
Ensaye sobre una pieza de prueba si ha elegido la
intensidad de corriente y electrodo apropiados.

Electrodo Ø (mm) Corriente de soldadura (A)
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

¡Atención!
No toque la pieza de trabajo con el electrodo,
podrían producirse daños y dificultar el encendido del
arco voltaico.
Tan pronto como se haya encendido el arco voltaico,
intente guardar una distancia con respecto a la pieza
de trabajo que se corresponda con el diámetro del
electrodo empleado.
La distancia debería permanecer constante al
máximo posible mientras esté soldando. La
inclinación del electrodo en la dirección de trabajo
debería ser de 20/30 grados.

¡Atención!
Utilice siempre unos alicates para retirar los
electrodos usados o, también, para mover piezas
soldadas. Por favor, tenga en cuenta que el
portaelectrodos (1) siempre se ha de guardar aislado
al término de la soldadura.
La escoria solo podrá ser retirada de la junta soldada
tras haberla dejado enfriar.
Si se continúa soldando en una junta interrumpida,
en primer lugar se ha de retirar la escoria del lugar
de aplicación. 

7. Protección contra
sobrecalentamiento

El aparato soldado está dotado de una protección
que evita el sobrecalentamiento del transformador
para soldadura. Si se activara dicha protección, se
iluminará la luz de control (5) en su aparato. Deje
que el aparato soldador se enfríe
durante cierto tiempo.

8. Mantenimiento

Elimine el polvo y las impurezas de la máquina con
regularidad. Se recomienda limpiar la máquina con
un cepillo blando o con un paño.

9. Pedido de piezas de recambio

A la hora de pasar pedido de piezas de recambio, es
preciso que indique los siguientes datos:

� Tipo de aparato
� Número de artículo del aparato
� Número de identificación del aparato
� Núm. de la pieza de repuesto necesaria

(Le rogamos tome esta información de la lista de 
piezas de recambio)

E
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1. Descrição do aparelho (fig. 1)

1. Pinça porta-eléctrodos
2. Pinça crocodilo de ligação à massa
3. Roda de ajuste para a corrente de soldadura
4. Botão ligar/desligar
5. Lâmpada de aviso para o sobreaquecimento
6. Escala da corrente de soldadura
7. Pega de transporte

2. Material a fornecer

Aparelho de soldar
Equipamento do posto de soldadura

3. Indicações importantes

Leia atentamente o manual de instruções e respeite
as respectivas indicações.
Sirva-se do presente manual de instruções para se
familiarizar com o aparelho, para o utilizar
correctamente e para ficar a conhecer as instruções
de segurança.

� Instruções de segurança

Respeite criteriosamente

ATENÇÃO
Utilize este aparelho apenas para o fim a que se
destina de acordo com o manual: Soldadura manual
por arco eléctrico com eléctrodos revestidos.

A utilização imprópria desta instalação pode ser
perigosa para pessoas, animais e bens materiais. O
utilizador desta instalação é responsável pela sua
própria segurança, bem como pela das outras
pessoas:
Leia impreterivelmente este manual de instruções e
tenha em atenção as normas.
� As reparações e/ou trabalhos de manutenção só 

devem ser realizados por pessoal qualificado.
� Só pode utilizar os cabos de soldadura fornecidos 

em conjunto com o material (cabo de soldadura 
em borracha Ø 10 mm2).

� Assegure uma conservação adequada do 
aparelho.

� Durante o tempo de funcionamento o aparelho 
não deve estar apertado ou ser colocado directa- 
mente junto à parede, para que o ar necessário 
possa entrar através das aberturas destinadas ao 
efeito. Certifique-se de que o aparelho está 
correctamente ligado à corrente (ver 4.). Evite 
puxar pelo cabo. Retire a ficha eléctrica antes de 

o colocar aparelho num outro local.
� Tenha em atenção o estado do cabo de 

soldadura, do porta-eléctrodos bem como das 
pinças crocodilo de ligação à massa; o desgaste 
do isolamento e das partes condutoras de 
corrente podem causar situações perigosas e 
diminuir a qualidade do trabalho de soldadura.

� A soldadura por arco eléctrico produz faíscas, 
peças de metal fundidas e fumo, pelo que deverá 
atender ao seguinte: Retire todas as substâncias 
e/ou materiais inflamáveis do local de trabalho.

� Certifique-se de que há ventilação suficiente. 
� Não solde em cima de reservatórios, recipientes 

ou tubos que contiveram líquidos ou gases infla-
máveis. Evite qualquer contacto directo com o 
circuito eléctrico da soldadura; a tensão em vazio 
que surge entre o porta-eléctrodos e a pinça 
crocodilo de ligação à massa pode ser perigosa.

� Não armazene ou utilize o aparelho em ambientes 
húmidos ou molhados ou à chuva.

� Proteja os olhos com vidros de protecção 
adequados /DIN grau 9-10), os quais deve fixar à 
máscara de mão fornecida junto. Utilize luvas e 
vestuário de protecção seco, que devem estar 
livres de óleo e gordura, para não expor a pele 
aos raios ultravioletas do arco eléctrico. 

Atenção!
� A irradiação de luz do arco eléctrico pode pre-

judicar os olhos e causar queimaduras na pele.
� A soldadura por arco eléctrico produz faíscas e 

gotas de metal fundido. A peça soldada começa a 
ficar incandescente e permanece quente durante 
bastante tempo.

� Durante a soldadura por arco eléctrico são 
libertados vapores que podem ser prejudiciais. 
Qualquer choque eléctrico pode ser mortal.

� Não se aproxime directamente do arco eléctrico 
num raio de 15 m.

� Proteja-se (bem como as pessoas que se 
encontram próximas) contra os eventuais perigos 
do arco eléctrico.

� Aviso: Dependendo das condições de ligação à 
rede, nomeadamente do ponto de ligação do 
aparelho de soldar, podem ocorrer falhas na rede 
que prejudicam outros consumidores.

Atenção!
Os outros consumidores podem ficar avariados,
caso as redes de alimentação eléctrica e os circuitos
de corrente se encontrem sobrecarregados durante
a soldadura. Em caso de dúvida informe-se junto da
entidade fornecedora de energia eléctrica.
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Fontes de perigo durante a soldadura
por arco eléctrico

Durante a soldadura por arco eléctrico existem uma
série de fontes de perigo. É muito importante que o
soldador tenha em atenção as seguintes regras, de
modo a que ninguém esteja em risco, evitando
ferimentos e danos na máquina.
1. Os trabalhos do lado da tensão de rede, p. ex. 

em cabos, fichas eléctricas, tomadas, etc., 
apenas devem ser executados por electricistas. 
Isto vale especialmente para a colocação de 
cabos eléctricos de extensão.

2. A fonte de corrente de soldadura deve ser 
separada da rede imediatamente em caso de 
acidente.

3. O aparelho deve ser desligado imediatamente 
quando surgem tensões de contacto eléctricas, 
devendo o mesmo ser inspeccionado por um 
técnico.

4. Tenha sempre em atenção ao bom 
estado dos contactos eléctricos do lado da 
corrente de soldadura.

5. Durante a soldadura deve usar sempre luvas 
isolantes nas duas mãos. Estas protegem de 
choques eléctricos (tensão em vazio do circuito 
eléctrico da soldadura), de radiações prejudiciais 
(calor e raios UV) bem como de metal 
incandescente e da projecção de escórias.

6. Deverá usar calçado isolante e resistente, que 
tem de isolar igualmente em locais molhados. 
Não deve usar socas pois as gotas de metal 
incandescente, que caiem, podem causar 
queimaduras.

7. Vista roupa adequada e não utilize vestuário de 
material sintético.

8. Não olhe para o arco eléctrico com os olhos 
desprotegidos, utilize apenas a mascara de mão 
para soldadura com os vidros de protecção de 
acordo com as normas DIN. Para além dos 
feixes luminosos e da radiação térmica, que 
podem causar encandeamento ou queimaduras, 
o arco eléctrico emite raios UV. Em caso de 
protecção insuficiente, estes raios ultravioletas 
invisíveis causam, após algumas horas, uma 
conjuntivite muito dolorosa. Para além disso os 
raios UV podem causar efeitos de queimaduras 
solares em partes do corpo, que se encontrem 
desprotegidas.

9. As pessoas ou os ajudantes que se encontrem 
perto do arco eléctrico devem ser informadas 
relativamente aos perigos e equipadas com os 
meios de protecção necessários, monte 
anteparas caso seja necessário.

10. Quando estiver a soldar, principalmente em 
espaços pequenos, assegure uma ventilação 

suficiente com ar fresco, pois dá-se a formação 
de fumo e de gases prejudiciais.

11. O trabalho de soldadura não pode ser executado 
em reservatórios onde são armazenados gases, 
combustíveis, óleos minerais ou outros produtos 
semelhantes, mesmo que já tenham sido 
esvaziados há muito tempo, pois há perigo de 
explosão devido aos resíduos existentes.

12. Aos espaços, onde há perigo de incêndio ou de 
explosão, aplicam-se normas especiais.

13. As ligações soldadas, que estão sujeitas a 
grandes esforços, e que têm de cumprir 
impreterivelmente os requisitos de segurança, só 
podem ser executadas por soldadores 
especializados e devidamente certificados.
Por exemplo:
Reservatórios de pressão, carris, acoplamentos 
dos reboques, etc.

14. Instruções:
Nunca se esqueça de que o condutor de 
protecção em instalações eléctricas ou aparelhos 
pode ser destruído pela corrente de soldadura, p. 
ex. quando a pinça crocodilo de ligação à massa 
for pousada sobre a carcaça do aparelho de 
soldar, o qual está ligado ao condutor de 
protecção da instalação eléctrica. Os trabalhos 
de soldadura são efectuados numa máquina com 
ligação ao condutor de protecção. É possível 
soldar na máquina sem ter a pinça crocodilo de 
ligação à massa ligada à mesma. Neste caso a 
corrente de soldadura é conduzida da pinça 
crocodilo de ligação à massa à máquina através 
do condutor de protecção. A alta corrente de 
soldadura pode fazer derreter o condutor de 
protecção.

15. A protecção por fusível dos cabos de 
alimentação para as tomadas de rede tem de 
corresponder às normas (VDE 0100 (associação 
alemã de electrotécnicos)). Segundo estas 
normas, só podem ser utilizados os fusíveis ou 
disjuntores adequados à secção do condutor 
(para tomadas com ligação à terra no máx. 
fusíveis de 16 A.  ou interruptores de barreira 
luminosa de 16 A). Se a amperagem máxima for 
excedida, poderá resultar um incêndio nos cabos 
eléctricos ou no edifício.

O aparelho não é adequado para uso industrial.

Espaços apertados e húmidos
Ao trabalhar em espaços estreitos, húmidos ou
quentes deve utilizar bases isolantes e bases
intermédias como luvas com punho de cabedal ou
de um material não condutor para isolar o corpo do
chão, das paredes e das partes condutoras das
máquinas entre outros.
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Ao utilizar transformadores de soldadura de pequena
dimensão, em situações de grande risco eléctrico,
como p. ex. em espaços estreitos com paredes
condutoras (caldeiras, condutas, etc.), em espaços
molhados (vestuário de trabalho molhado), em
espaços quentes (vestuário de trabalho suado), a
tensão de saída do aparelho de soldar não pode ser
superior a 42 Volts (valor efectivo) durante o
funcionamento em vazio. Neste caso o aparelho não
pode ser utilizado devido à tensão de saída
excessiva.

Vestuário de protecção

1. Durante o trabalho, o soldador tem de estar total-
mente protegido pelo vestuário e pela protecção 
do rosto contra as irradiações e as queimaduras. 

2. Deve utilizar, nas duas mãos, luvas de cabedal 
com punho de material adequado (cabedal). Estas 
devem encontrar-se em perfeitas condições.

3. Para proteger o vestuário contra faíscas e 
queimaduras deve usar aventais adequados.
Quando o tipo de trabalho exige uma soldadura 
acima do nível da cabeça, deve vestir um fato de 
protecção e se necessário usar uma protecção 
para a cabeça.

Protecção contra irradiações e queimaduras

1. No local de trabalho, deverá advertir contra o 
perigo para os olhos através de uma placa de 
aviso com a frase: Cuidado não olhar para as 
chamas! Os locais de trabalho devem ser isolados 
o mais possível para que as pessoas que estão 
próximas estejam protegidas. As pessoas não 
autorizadas devem manter-se afastadas dos 
trabalhos de soldadura

2. Nas imediações dos locais de trabalho fixos, as 
paredes não devem ser de cor clara nem 
brilhantes. As janelas não devem permitir, pelo 
menos até à altura da cabeça, a passagem ou 
reflexão da radiação, p. ex. através da aplicação 
de um produto adequado.

SÍMBOLOS E DADOS TÉCNICOS

EN 50 060 Norma europeia para
aparelhos de soldadura manual por 
arco eléctrico
com duração de ligação limitada.

Transformador monofásico

50 Hz Frequência de rede

U1 Tensão de rede

I1 máx. Corrente máxima absorvida

Protecção por fusíveis com valor 
nominal emamperes

U0 Tensão nominal em vazio

I2 Corrente de soldadura

Ø mm Diâmetro dos eléctrodos

nc/nc1 Número de eléctrodos de soldadura, 
que podem ser fundidos.
a) do estado frio até
à actuação do
controlador de temperatura (nc) e
b) no espaço da primeira hora
do estado frio (nc1)

nh/nh1 Número de eléctrodos de soldadura, 
que podem ser fundidos.
a) no estado quente entre
a ligação e o desligamento do
controlador de temperatura (nh) e
b) durante uma hora
no estado quente desde
a religação (nh1)

Símbolo para a curva característica 
descendente

Símbolo para a soldadura manual 
por arco eléctrico com eléctrodos de 
barra

Ligação de rede monofásica

IP 21 Grau de protecção

H Classe de isolamento

O aparelho está desparasitado segundo a directiva
CE 89/336/CEE

Ligação à rede: 230 V � 50 Hz
Corrente de soldadura (A)  cos Ê = 0,73:         55 - 80
Eléctrodos (Ø mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)
Tensão em vazio (V): 45 - 48
Potência absorvida: 4 kVA com 80 A cos Ê = 0,73
Protecção por fusível (A): 16
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5. Preparação para a soldadura

A pinça crocodilo de ligação à massa (2) é fixada
directamente à peça a soldar ou à base, onde a peça
a soldar foi colocada.
Atenção, certifique-se de que existe um contacto
directo com a peça a soldar. Evite, por conseguinte,
as superfícies pintadas e/ou os materiais isolantes. O
cabo da pinça porta-eléctrodos tem no final um
grampo especial, que serve para fixar os eléctrodos.
A mascara de mão para soldadura deve ser sempre
utilizada durante a soldadura. Ela protege os olhos
contra a irradiação da luz proveniente do arco
eléctrico, permitindo mesmo assim observar o metal
de soldadura com toda a nitidez.

6. Soldadura

Após ter efectuado todas as ligações para a
alimentação da corrente, bem como para o circuito
eléctrico da soldadura, deve proceder da seguinte
forma:
Insira a extremidade não isolada do eléctrodo na
pinça porta eléctrodos (1) e ligue a pinça crocodilo
de ligação à massa (2) à peça a soldar. Certifique-se
de que existe um bom contacto eléctrico.
Ligue o aparelho com o interruptor (4) e ajuste a
corrente de soldadura com o volante (3), conforme o
eléctrodo que deseja utilizar. Segure a mascara de
mão para soldadura à frente da cara e esfregue a
ponta de eléctrodo na peça a soldar, como se
estivesse a acender um fósforo. Este é o melhor
método para inflamar um arco eléctrico.
Deve experimentar sobre uma peça à parte, para
verificar se escolheu o eléctrodo e a intensidade da
corrente certos.

Eléctrodo Ø (mm) Corrente de soldadura (A)
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

Atenção!
O eléctrodo não deverá tocar ao de leve na peça a
ser trabalhada, pois poderia causar danos e dificultar
a inflamação do arco eléctrico.
Logo que o arco eléctrico se acenda deverá manter,
em relação à peça a trabalhar, uma distância
correspondente ao diâmetro do eléctrodo utilizado.
Durante a soldadura a distância deve permanecer
constante tanto quanto possível. A inclinação do
eléctrodo no sentido do trabalho deve ser de 20/30
graus.

Atenção!
Utilize sempre um alicate para remover eléctrodos

usados ou para mover partes recém-soldadas. Não
esqueça que, depois de soldar, a pinça porta-
eléctrodos (1) tem de ser sempre pousada em
estado isolado.
A escória só pode ser retirada da costura depois de
arrefecer.
Caso continue a soldar a partir da costura de uma
soldadura não concluída, deverá primeiro retirar a
escória do local onde deseja recomeçar. 

7. Protecção contra o
sobreaquecimento

O aparelho de soldar está equipado com uma
protecção contra sobreaquecimento que protege o
transformador de soldadura de sobreaquecimento.
Caso a protecção contra o sobreaquecimento actue,
acende uma lâmpada de controlo (5) no seu
aparelho. Deixe arrefecer o seu aparelho de soldar
durante algum tempo.

8. Manutenção

Elimine regularmente todas as poeiras e sujidade da
máquina. A limpeza deve ser efectuada com uma
escova fina ou com um pano.

9. Encomenda de peças sobressalentes

Para encomendar peças sobressalentes, deve
efectuar as seguintes indicações:

� Modelo do aparelho
� Número de referência do aparelho
� N.º de identificação do aparelho
� Número da peça sobresselente necessária 

(utilize o número constante na lista de peças 
sobresselentes)
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1. Laitteen kuvaus (kuva 1)

1. Elektrodinpidike
2. Maadoitin
3. Hitsausvirran säätöpyörä
4. Päälle-pois-kytkin
5. Ylikuumenemisen merkkivalo
6. Hitsausvirta-asteikko
7. Kantokahva

2. Toimituksen laajuus

Hitsauslaite
Hitsauspaikkavarusteet

3. Tärkeitä ohjeita

Lue käyttöohje huolella läpi ja noudata siinä
annettuja ohjeita.
Perehdy tämän käyttöohjeen perusteella laitteeseen,
sen oikeaan käyttöön sekä sitä koskeviin
turvallisuusmääräyksiin.

� Turvallisuusmääräykset

Noudatettava ehdottomasti

HUOMIO
Käytä laitetta ainoastaan sen tässä käyttöohjeessa
mainitun soveltuvuuden mukaisesti: valokaarihitsaus
käsin käyttäen vaippaelektrodeja.

Tämän laitteiston asiantuntematon käyttö saattaa olla
vaaraksi ihmisille, eläimille ja tavaroille. Laitteiston
käyttäjä on vastuussa sekä omasta
turvallisuudestaan että muista ihmisistä.
Lue ehdottomasti tämä käyttöohje ja noudata siinä
mainittuja määräyksiä.
� Korjaukset ja huoltotoimet saavat suorittaa 

ainoastaan tähän koulutetut ammattihenkilöt.
� Ainoastaan toimitukseen kuuluvien hitsausjohtojen 

käyttö on sallittua (kuminen hitsausjohto Ø 10 
mm2).

� Huolehdi laitteen tarkoituksenmukaisesta 
hoidosta.

� Laitetta ei saa asettaa käytön ajaksi ahtaisiin 
tiloihin tai suoraan seinää vasten, jotta 
tuuletusaukkojen kautta voidaan aina ottaa 
riittävän suuri ilmamäärä. Varmista, että laite on 
liitetty oikein verkkovirtaan (vrt. kohtaa 4). Vältä 
kaikkinaista verkkojohtoon kohdistuvaa 
vetorasitusta. Irroita verkkopistoke, ennen kuin 
siirrät laitteen toiseen paikkaan.

� Valvo hitsausjohtojen, elektrodipihtien ja 

maadoittimen kuntoa; eristyksen ja sähkövirtaa 
kuljettavien osien kulumisilmiöt saattavat aiheuttaa 
vaaratilanteita ja vaikuttaa huonontavasti 
hitsaustyön laatuun.

� Valokaarihitsauksessa syntyy kipinöitä, sulatettuja 
metalliosia ja savua, muista sen vuoksi aina:
Poista kaikki syttyvät aineet ja/tai materiaalit 
työpaikalta.

� Varmista, että käytettävissä oleva raittiin ilman 
tuonti on riittävä.

� Älä hitsaa sellaisten säiliöiden, astioiden tai 
putkien päällä, joissa on ollut palavia nesteitä tai 
kaasuja. Vältä suoraa yhteyttä hitsausvirtapiiriin; 
elektrodipihtien ja maadoittimen välinen 
joutokäyntijännite voi olla vaarallinen.

� Älä säilytä tai käytä laitetta kosteassa tai märässä 
ympäristössä tai sateessa. 

� Suojaa silmiäsi tätä varten tehdyillä suojalaseilla 
(DIN aste 9-10), jotka kiinnität mukana toimitettuun 
suojakilpeen. Käytä käsineitä ja kuivaa 
suojavaatetusta, jossa ei ole öljyä tai rasvaa, 
suojataksesi ihoasi valokaaren
ultraviolettisäteilyltä. 

Muista aina!
� Valokaaren valonsäteily voi vahingoittaa silmiä ja 

aiheuttaa iholle palovammoja.
� Valokaarihitsaus aikaansaa kipinöitä ja sulaneen 

metallin pisaroita, hitsattu työkappale alkaa 
hehkua ja pysyy suhteellisen kauan hyvin 
kuumana.

� Valokaarihitsauksessa vapautuu höyryjä, jotka 
saattavat olla vahingollisia. Jokainen sähköshokki 
saattaa olla tappava.

� Älä lähesty valokaarta suoraan 15 m säteellä.
� Suojaa itseäsi (sekä lähistöllä olevia ihmisiä) 

valokaaren mahdollisilta vahingollisilta 
vaikutuksilta. 

� Varoitus: Riippuen hitsauslaitteen liitäntäkohdan 
verkkoliitäntäolosuhteista voi laite aiheuttaa 
sähköverkossa häiriöitä muille käyttäjille. 

Huomio!
Jos sähköverkko tai virtapiiri on ylikuormitettu, niin
hitsauksen aikana muille käyttäjille saatetaan
aiheuttaa häiriöitä. Epäselvissä tapauksissa tulee
kysyä neuvoa paikalliselta sähkölaitokselta.

Vaarakohdat valokaarihitsauksen
aikana

Valokaarihitsauksessa esiintyy monia vaarakohtia.
Sen vuoksi on erityisen tärkeää, että hitsauksen
suorittaja noudattaa seuraavia ohjeita, jotta hän ei
vaaranna itseään tai muita ihmisiä tai aiheuta
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vahinkoja ihmisille tai laitteelle.
1. Verkkojännitepuolella tehtävät työt, esim. 

johtojen, pistokkeiden, pistorasioiden ym. 
korjaus, tulee antaa alan ammattihenkilön 
suoritettavaksi. Tämä koskee varsinkin 
välijohtojen valmistamista. 

2. Tapaturman sattuessa irroita hitsausvirtalähde 
heti verkosta. 

3. Jos sähkökosketusjännitteitä esiintyy, niin laite 
tulee heti sammuttaa ja antaa ammattihenkilön 
tarkastettavaksi.

4. Huolehdi aina hyvistä kontakteista 
hitsausvirtapuolella.

5. Käytä hitsatessa aina molemmissa käsissä 
eristäviä käsineitä. Ne suojaavat sähköiskuilta 
(hitsausvirtapiirin joutokäyntijännite), haitalliselta 
säteilyltä (lämpö ja ultraviolettisäteily) sekä 
hehkuvalta metallilta ja kuonanroiskeilta.

6. Käytä tukevia eristäviä jalkineita, joiden tulee 
eristää myös märällä lattialla. Puolikengät eivät 
ole tarkoituksenmukaiset, koska alasputoavat 
hehkuvat metallitipat aiheuttavat palovammoja.

7. Käytä tarkoituksenmukaisia vaatteita, ei koskaan 
synteettisiä vaatekappaleita. 

8. Älä katso suojaamattomin silmin valokaareen, 
käytä ainoastaan DIN-standardin mukaisella 
määräystenmukaisella suojalasilla varustettua 
hitsaussuojakilpeä. Valokaaresta lähtee 
sokaistumista tai palovammoja aiheuttavien valo- 
ja lämpösäteiden lisäksi myös ultraviolettisäteita. 
Tämä näkymätön säteily aiheuttaa puutteellisesti 
suojattuna vasta muutamaa tuntia myöhemmin 
huomattavan, erittäin tuskallisen silmän 
sidekalvotulehduksen. Lisäksi UV-säteet 
aiheuttavat suojaamattomiin vartalon kohtiin 
auringonpolttamavaurioita. 

9. Myös valokaaren läheisyydessä oleskeleville 
henkilöille tai auttajille tulee ilmoittaa vaaroista ja 
varustaa heidät tarpeellisin suojavarustein, ja 
mikäli on tarpeen, tulee rakentaa suojaseinä.

10. Hitsauksen aikana, erityisesti pienissä tiloiss
a, tulee huolehtia riittävästä puhtaan ilman 
tuonnista, koska siinä syntyy savua ja haitallisia 
kaasuja.

11. Säiliöihin, joissa on säilytetty kaasuja, 
polttoaineita, mineraaliöljyjä tms., ei saa tehdä 
hitsaustöitä, vaikka ne olisivatkin jo pitkään 
tyhjinä, koska jäännöksistä aiheutuu 
räjähdysvaara.

12. Tulen- ja räjähdysvaaralle alttiissa tiloissa 
pätevät erityismääräykset.

13. Hitsausliitännät, joiden täytyy kestää suuria 
rasituksia ja täyttää ehdottomasti 
turvallisuusvaatimukset, saa tehdä vain erityisesti 
koulutettu ja tutkinnon suorittanut hitsaaja.
Esimerkkejä: painekattilat, juoksukiskot, 
perävaunuliitännät jne.

14. Ohjeita:
On ehdottomasti huolehdittava siitä, että 
hitsausvirta voi tarvittaessa tuhota 
sähkölaitteistojen tai laitteiden suojajohtimen, 
esim. maadoitin pannaan hitsauslaitteen 
koteloon, joka on yhdistetty sähkölaitteiston 
suojajohtimeen. Hitsaustyöt tehdään 
suojajohdinliitännällä varustettuun koneeseen. 
On siis mahdollista hitsata konetta, ilman että 
maadoitin on liitetty tähän koneeseen. Tässä 
tapauksessa hitsausvirta kulkee maadoittimesta 
suojajohtimen kautta koneeseen. Korkea 
hitsausvirta saattaa aiheuttaa suojajohtimen 
sulamisen. 

15. Verkkopistorasioiden liitäntäjohtojen varokkeiden 
tulee vastata määräyksiä (VDE 0100). Näiden 
määräysten mukaisesti saa käyttää ainoastaan 
johdon läpimittaa vastaavia varokkeita tai 
automaatteja (maadoitetuille pistorasioille kork. 
16 ampeerin varoke tai 16 ampeerin 
vuotovirtakytkin). Ylimitoitettu varoke voi 
aiheuttaa johtopalon tai rakennuksen 
tulipalovaurion. 

Laite ei sovellu teollisuuskäyttöön.

Ahtaat ja kosteat tilat

Kun työskennellään ahtaissa, kosteissa tai kuumissa
tiloissa, tulee käyttää eristäviä alustoja ja
välikerroksia sekä lisäksi pitkävartisia käsineitä, jotka
on valmistettu nahasta tai muuten huonosti
johtavasta materiaalista vartalon suojaamiseksi
lattiaa, sieniä, sähköä johtavia laitteen osia tms.
vastaan.

Kun käytetään pienhitsausmuuntajia hitsaamiseen
tavallista suuremman sähkövaaran vallitessa, kuten
esim. ahtaissa tiloissa, joiden seinämät johtavat
sähköä (kattiloissa, putkissa jne.), kosteissa tiloissa
(työvaatteiden kastuminen), tai kuumissa tiloissa
(työvaatteiden läpihikoilu), niin hitsauslaitteen
lähtöjännite joutokäynnillä saa olla korkeintaan 42
volttia (tehokkuusarvo). Laitetta ei siis voi käyttää
tässä tapauksessa korkeamman lähtöjännitteen
vuoksi.

Suojavaatetus

1. Työn aikana hitsaajan tulee suojata koko 
kehonsa vaattein ja kasvosuojuksin säteilyä ja 
palovammoja vastaan.

2. Molemmissa käsissä tulee käyttää sopivasta 
kankaasta (nahasta) valmistettuja pitkävartisia 
käsineitä. Niiden tulee olla moitteettomassa 
kunnossa.
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3. Vaatteiden suojaamiseksi kipinöiltä ja palolta 
tulee käyttää sopivia esiliinoja. Mikäli työn laatu, 
esim. hitsaaminen pään yläpuolella, sen vaatii, 
tulee käyttää erityistä suojapukua ja tarpeen 
vaatiessa myös päänsuojusta.

Säteily- ja palovammasuoja

1. Työpaikalla tulee viitata kilvellä �Vaara - älä katso 
liekkeihin!� silmiä uhkaavaan vaaraan. Työpaikat 
tulee suojata mahdollisuuksien mukaan niin, että 
lähistöllä olevat ihmiset ovat suojattuja. 
Asiattomat henkilöt tulee pitää poissa 
hitsaustyöpaikalta. 

2. Kiinteiden työpaikkojen lähellä eivät seinät saa 
olla vaaleita eikä kiiltäviä. Ikkunat tulee suojata 
vähintään pään korkeudelle säteiden läpipäästöä 
tai takaisinheijastusta vastaan, esim. sopivalla 
maalilla.

SYMBOLIT JA TEKNISET TIEDOT

EN 50 060 Eurooppa-standardi kädessä 
pidettäviä valokaari- hitsauslaitteita 
varten, joiden käyttöaika on rajattu. 

Yksivaihemuuntaja

50 Hz Verkkotaajuus

U1 Verkkojännite 

I1 max Suurin ottovirta

Varoke, nimellisarvo ampeereina

U0 Nimellisjoutokäyntijännite

I2 Hitsausvirta

Ø mm Elektrodien läpimitta

nc/nc1 Hitsauselektrodien lukumäärä, 
jotka voivat sulaa
a) kylmästä tilasta aina lämpö-
tilavartijan reagointiin (nc) ja 
b) ensimmäisen tunnin aikana
kylmästä tilasta alkaen (nc1)

nh/nh1 Hitsauselektrodien lukumäärä, 
jotka voivat sulaa
a) kuumassa tilassa lämpötilan-
valvojan päälle- ja poiskytkemisen
välillä (nh) ja
b) yhden tunnin aikana kuumassa
tilassa uudelleenkäynnistyksestä

alkaen (nh1)

Laskevan tunnuslinjan merkki

Vaippapintaisilla sauvaelektrodeilla 
tehtävän valokaari-käsinhitsauksen
merkki

1-vaihe-verkkoliitäntä 

IP 21 Suojalaji

H Eristysluokka

Laite on kipinäsuojattu EY-direktiivin 89/336/ETY
mukaan

Verkkoliitäntä: 230 V � 50 Hz
Hitsausvirta (A) cos Ê = 0,73: 55 - 80
Elektrodit (Ø mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)
Joutokäyntijännite (V): 45 - 48
Tehonotto: 4 kVA kun 80 A cos Ê = 0,73
Varoke (A): 16

5. Hitsauksen valmistelu

Maadoitin (2) liitetään suoraan hitsauskappaleeseen
tai siihen alustaan, jolle hitsauskappale on asetettu.
Huomio, huolehdi siitä, että hitsauskappaleeseen on
välitön kontakti. Vältä sen vuoksi maalattuja pintoja
ja/tai eristysaineita. Elektrodinpidikkeen johdon
päässä on erikoispinne, johon kiinnitetään elektrodi.
Hitsaussuojakilpeä tulee käyttää aina hitsattaessa.
Se suojaa silmiä valokaaresta lähtevältä
valosäteilyltä ja sallii kuitenkin tarkan katseyhteyden
hitsattavaan osaan.

6. Hitsaus

Kun olet suorittanut kaikki sähköliitännät
virransyöttöä sekä hitsausvirtapiiriä varten, voit
menetellä seuraavasti:
Työnnä elektrodin vaipaton pää
elektrodinpidikkeeseen (2) ja liitä maadoitin (2)
hitsauskappaleeseen. Huolehdi siitä, että
sähkökontakti on hyvä ja kestävä.
Käynnistä laite kytkimestä (4) ja säädä hitsausvirta
käsipyörällä (3). Tämä määräytyy sen elektrodin
mukaan, jota halutaan käyttää. Pidä suojakilpeä
kasvojesi edessä ja hiero elektrodin kärkeä
hitsattavaan kappaleeseen niin, että suorittamasi liike
on kuin tulitikun sytytysraapaisu. Tämä on paras
menettely valokaaren sytyttämiseksi. 
Kokeile koekappaleeseen, oletko valinnut oikean
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elektrodin ja virran vahvuuden.

Elektrodi Ø (mm) Hitsausvirta (A)
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

Huomio!
Älä koputtele työkappaletta elektrodilla, tästä voi
aiheutua vahinkoja, jotka vaikeuttavat valokaaren
syttymistä. Heti kun valokaari on syttynyt, yritä
säilyttää työkappaleeseen käytetyn elektrodin
läpimittaa vastaava välimatka. Välimatkan tulisi
pysyä mahdollisimman samana hitsaustyön aikana.
Elektrodin kulman tulisi olla 20/30° työsuuntaan.

Huomio!
Käytä aina pihtejä loppuun käytettyjen elektrodien
poistamiseksi tai juuri hitsattujen kappaleiden
liikuttamiseksi. Muista, että elektrodien pidikkeet (1)
tulee aina laskea pois erilleen työn suorittamisen
jälkeen.
Kuonan saa poistaa saumasta vasta kappaleen
jäähdyttyä.
Jos hitsausta jatketaan siitä kohdasta, missä
hitsaussauma on keskeytetty, tulee ensin poistaa
kuona liitoskohdasta. 

7. Ylikuumenemissuoja

Hitsauslaite on varustettu ylikuumenemissuojalla,
joka suojaa hitsausmuunninta ylikuumenemiselta.
Jos ylikuumenemissuojan on tarkoitus toimia, niin
laitteessa oleva merkkilamppu (5) palaa. Anna
hitsauslaitteen jäähtyä jonkin aikaa. 

8. Huolto

Pöly ja lika tulee poistaa säännöllisin väliajoin
koneesta. Puhdistus tehdään parhaiten hienolla
harjalla tai rievulla.

9. Varaosatilaus

Varaosatilauksessa tulee antaa seuraavat tiedot:

� laitteen tyyppi
� laitteen tuotenumero
� laitteen tunnusnumero
� tarvittavan varaosan varaosanumero 

(löydät sen varaosaluettelosta)
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1. Descrizione dell�utensile (Fig. 1)

1. Portaelettrodo
2. Morsetto massa
3. Manopola di regolazione per corrente di saldatura
4. Interruttore ON/OFF
5. Spia di controllo surriscaldamento
6. Scala corrente di saldatura
7. Maniglia

2. Elementi forniti

Saldatrice
Accessori per saldatura

3. Avvertenze importanti

Leggete attentamente le istruzioni per l�uso ed
osservatene le avvertenze.
Con l�aiuto di queste istruzioni per l�uso familiarizzate
con l�apparecchio, il suo uso corretto e le avvertenze
di sicurezza.

� Avvertenze di sicurezza

Da rispettare assolutamente

ATTENZIONE
Usate l�apparecchio soltanto secondo per lo scopo a
cui è destinato indicato in queste istruzioni:
Saldatura manuale ad arco sotto gas inerte con
elettrodi rivestiti.

Un uso improprio dell�apparecchio può essere fonte
di pericolo per persone, animali e cose. L�utilizzatore
dell�apparecchio è responsabile della propria
sicurezza e di quella dei terzi.
Leggete assolutamente queste istruzioni per l�uso e
rispettatene le disposizioni.
� Riparazioni o/e lavori di manutenzione devono 

essere eseguiti esclusivamente da persone 
qualificate.

� Si devono usare solo i fili per saldatura compresi 
tra elementi forniti (fili di saldatura di Ø 10 mm2

con rivestimento in gomma).
� Fate in modo che l�apparecchio venga tenuto con 

cura.
� Durante il funzionamento l�apparecchio non 

dovrebbe essere posizionato vicino o direttamente 
appoggiato alla parete, in modo che sia sempre 
possibile l�aspirazione di aria attraverso le fessure 
di apertura. Assicuratevi che l�apparecchio sia 
correttamente collegato alla rete (vedi 4). Evitate 
ogni sollecitazione di trazione del cavo di 

alimentazione. Staccate la spina dalla presa prima 
di mettere l�apparecchio in un altro luogo.

� Fate attenzione allo stato del cavo per saldatura, 
della pinza dell�elettrodo nonché dei morsetti 
massa; l�usura dell�isolamento e delle parti che 
conducono corrente possono essere fonte di 
rischio e ridurre la qualità del lavoro di saldatura.

� La saldatura ad arco sotto gas inerte produce 
scintille, pezzi metallici fusi e fumo; ricordatevie 
perciò di eliminare tutte le sostanze e/o materiali 
infiammabili dal posto di lavoro.

� Assicuratevi che vi sia sufficiente apporto di aria.
� Non effettuate lavori di saldatura su contenitori, 

recipienti o tubi che abbiano contenuto liquidi 
infiammabili o gas. Evitate ogni contatto diretto 
con il circuito di saldatura; la tensione a vuoto 
formatasi tra la pinza elettrodo e il morsetto massa 
può essere pericolosa.

� Non tenete e usate l�apparecchio in un ambiente 
umido o bagnato e sotto la pioggia.

� Proteggete gli occhi con gli appositi vetri protettivi 
(DIN grado 9-10) da fissare sulla visiera di 
protezione allegata.   Indossate guanti e indumenti 
di protezione asciutti e privi di olio e grasso per 
non esporre la pelle ai raggi ultravioletti dell�arco.  

Da tenere presente!
� Le radiazioni luminose dell�arco possono 

danneggiare gli occhi e causare delle ustioni sulla 
pelle.

� La saldatura ad arco sotto gas inerte produce 
scintille e gocce di metallo fuso; il pezzo saldato 
comincia ad essere incandescente e rimane caldo 
a lungo. 

� Durante la saldatura ad arco evaporano dei vapori 
che potrebbero essere nocivi. Ogni scossa 
elettrica può eventualmente causare la morte.

� Non avvicinatevi direttamente all�arco nel raggio di 
15 m.

� Proteggete voi stessi (e le persone vicine) dagli 
eventuali effetti pericolosi dell�arco.

� Avvertimento: a seconda delle condizioni di 
collegamento alla rete nel punto di allacciamento 
della saldatrice si possono verificare delle 
anomalie nella rete che possono ripercuotersi 
sugli altri utenti.

Attenzione!
In caso di sovraccarico della rete di alimentazione e
del circuito di corrente si possono verificare disturbi
per altri utenti durante i lavori di saldatura.  In caso di
dubbio consultate l�ente di distribuzione dell�energia
elettrica.
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Fonti di pericolo durante la saldatura
ad arco

Durante la saldatura ad arco si presentano diverse
fonti di pericolo. Quindi è particolarmente importante
per il saldatore rispettare le seguenti regole per non
mettere in pericolo se stesso e gli altri e per evitare
danni a persone e apparecchi.
1. Far eseguire i lavori sulla parte della tensione di 

rete, ad es. su cavi, prese, spine, ecc. esclusiva-
mente da personale specializzato. Ciò vale 
particolarmente per la realizzazione di cavi 
intermedi.

2. In caso di incidenti separare immediatamente la 
fonte di corrente di saldatura dalla rete. 

3. Se si presentino delle tensioni elettriche di 
contatto, disinserire immediatamente 
l�apparecchio e farlo controllare da uno 
specialista.

4. Fare sempre attenzione che sul lato della 
corrente di saldatura i contatti elettrici siano in 
buono stato.

5. Durante i lavori di saldatura indossare sempre 
entrambi i guanti isolanti. Questi proteggono da 
scosse elettriche (tensione a vuoto del circuito 
corrente di saldatura), radiazioni nocive (calore e 
raggi UV) nonché da metalli incandescenti e 
spruzzi di scorie.

6. Portare scarpe solide e isolanti che proteggano 
anche in caso di umidità. Le scarpe basse non 
sono adatte, dato che le gocce di metallo 
incandescente che cadono possono provocare 
ustioni.

7. Indossare indumenti adatti, non usare tessuti con 
fibre sintetiche.

8. Non guardare l�arco ad occhio nudo, usare 
sempre la visiera protettiva dotata di vetro di 
protezione ai sensi della norma DIN.  Oltre ai 
raggi di luce e di calore che possono provocare 
abbagliamenti o ustioni, l�arco emette anche 
raggi UV.   In caso di protezione insufficiente 
questa radiazione ultravioletta invisibile provoca 
una congiuntivite molto dolorosa che si manifesta 
solo a distanza di qualche ora. Inoltre le 
radiazioni UV provocano sulle parti del corpo non 
protette effetti simili a quelli prodotti da 
esposizione eccessiva al sole.

9. Anche persone o aiutanti che si trovino nelle 
vicinanze dell�arco devono essere informate dei 
pericoli e dotati dei dispositivi di protezione 
necessari; in caso di necessità realizzare delle 
pareti di protezione. 

10. Se si effettuano lavori di saldatura è necessario, 
soprattutto in ambienti ristretti, provvedere ad 
un�aerazione sufficiente poiché si sviluppano 
fumo e gas nocivi.

11. Non è consentito effettuare lavori di saldatura su 
contenitori nei quali vengono conservati gas, 
carburanti, oli minerali o simili anche se questi 
sono vuoti da tempo, dato che residui di tali 
sostanze possono causare esplosioni.

12. Nei locali a rischio di incendio e di esplosione 
valgono disposizioni particolari.

13. I giunti saldati esposti a forti sollecitazioni che 
devono rispondere assolutamente ai requisiti di 
sicurezza devono essere eseguiti soltanto da 
saldatori specializzati e certificati.
Esempi al riguardo sono serbatoi a pressione, 
guide di scorrimento, attacchi per rimorchio ecc.

14. Avvertenze
Fare assolutamente attenzione che il conduttore 
di protezione negli apparecchi elettrici o negli 
apparecchi può essere distrutto in caso di 
negligenza dalla corrente di saldatura, per es. se 
il morsetto di massa viene appoggiato 
sull�involucro della saldatrice che è collegato con 
il conduttore di protezione dell�apparecchio 
elettrico. I lavori di saldatura vengono effettuati 
su una macchina con attacco del conduttore di 
protezione. È dunque possibile eseguire 
operazioni di saldatura sulla macchina senza 
avere applicato il morsetto di massa. In tal caso 
la corrente di saldatura passa dal morsetto di 
massa alla macchina attraverso il conduttore di 
protezione. L�intensità della corrente di saldatura 
può provocare la fusione completa del conduttore 
di protezione.  

15. Le protezioni dei cavi di alimentazione verso le 
prese devono rispondere alle disposizioni (VDE 
0100). Secondo queste disposizioni si devono 
usare soltanto protezioni o dispositivi automatici 
corrispondenti alla sezione del conduttore (per 
prese con messa a terra di max.16 Amp.  fusibili 
o interruttori automatici per 16 Amp). Una 
protezione eccessiva può causare la bruciatura 
della linea o danni dovuti ad incendio dell�edificio.

L#apparecchio non è adatto all�uso professionale.

Locali di piccole dimensioni e umidi

Per lavori in ambienti stretti, umidi o caldi si devono
usare spessori o strati intermedi nonché guanti di
cuoio o altri materiali non conduttori per isolare il
corpo da pavimento, pareti, elementi conduttori
dell�apparecchio o simili.

Se si utilizzano piccoli trasformatori di saldatura per
lavori di saldatura che comportino un maggiore
rischio elettrico, ad esempio in ambienti di piccole
dimensioni con pareti che conducono corrente
(caldaie, tubi, etc.), in luoghi umidi (indumenti di
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lavoro umidi), caldi (indumenti di i lavoro intrisi di
sudore), la tensione in uscita dell�apparecchio di
saldatura in caso di funzionamento a vuoto non deve
superare i 42 Volt (valore effettivo). A causa
dell�elevata tensione di uscita l�apparecchio in tal
caso non  può essere utillizzato.

Indumenti protettivi

� Durante il lavoro il saldatore deve essere protetto 
in ogni parte del corpo da radiazioni e ustioni 
mediante indumenti e dispositivi di protezione per 
il viso.  

� Indossare sempre entrambe le manopole di 
materiale idoneo (pelle). Assicurarsi che siano 
sempre in ottimo stato.

� Per proteggere gli indumenti da scintille e 
bruciature indossare grembiuli adatti. Se il tipo di 
lavoro lo richiede, ad esempio in caso di lavori di 
saldatura al di sopra della testa, occorre indossare 
una tuta protettiva e, se necessario, un casco.

Protezione contro raggi e ustioni

� Con un cartello �Attenzione, non dirigere lo 
sguardo verso le fiamme!� richiamare l�attenzione 
sui rischi per la vista sul posto di lavoro. I luoghi di 
lavoro sono da schermare per quanto possibile in 
modo da proteggere le persone che si trovino 
nelle vicinanze. Le persone non autorizzate non 
devono avvicinarsi alle zone di saldatura.

� Le pareti non dovrebbero essere né chiare né 
lucide nelle immediate vicinanze di posti di lavoro 
fissi. Proteggere le finestre, almeno fino ad altezza 
uomo, contro il passaggio o il riverbero dei raggi, 
ad esempio con una vernice adatta.

SIMBOLI E CARATTERISTICHE
TECNICHE

EN 50 060 Norma europea per saldatrici per
saldature manuali ad arco con durata 
di inserimento limitata.

Trasformatore monofase

50 Hz Frequenza di rete

U1 Tensione di rete

I1 max Corrente massima assorbita

Fusibile con valore nominale in
Ampere

U0 Tensione a vuoto

I2 Corrente di saldatura

Ø mm Diametro dell�elettrodo

nc/nc1 Numeri degli elettrodi di saldatura 
che possono essere fusi
a) da freddo fino alla reazione del 
termostato (nc) e   
b) entro la prima ora da freddo (nc1)

nh/nh1 Numeri degli elettrodi di saldatura 
che possono essere fusi
a) a caldo tra l�inserimento e il 
disinserimento del termostato (nh) e 
b) durante un ora a caldo prima di un 
nuovo inserimento (nh1)

Simbolo per linea caratteristica 
discendente

Simbolo per saldature manuali ad 
arco con elettrodi cilindrici rivestiti

Attacco di rete monofase 

IP 21 Tipo di protezione

H Classe di isolamento

L�apparecchio è schermato secondo la direttiva CE
89/336/CEE

Allacciamento alla rete 230 V � 50 Hz
Corrente di saldatura (A) cos Ê = 0,73 55 - 80
Ø elettrodo (mm) 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)
Tensione a vuoto (V) 45 - 48
Potenza assorbita 4 kVA per 80 A cos Ê = 0,73
Protezione (A) 16

5. Operazioni preliminari alla saldatura

Il morsetto di massa (2) viene fissato direttamente sul
pezzo da saldare o alla base su cui esso poggia.
Attenzione, assicuratevi che vi sia contatto diretto
con il pezzo da saldare. Evitate quindi superfici
verniciate e/o materiali isolanti. Il cavo portaelettrodi
è dotato all�estremità di un morsetto speciale che ha
la funzione di serrare l�elettrodo. Durante la saldatura
utlizzare sempre lo schermo di protezione. Esso
protegge gli occhi dalle radiazioni luminose
provenienti dall�arco, consentendo tuttavia di
guardare chiaramente il materiale da saldare.
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6. Saldatura

Dopo aver effettuato tutti i collegamenti elettrici per
l�alimentazione di corrente e per il circuito di
saldatura si può procedere come segue.
Inserite l�estremità non rivestita dell�elettrodo nel
portaelettrodi (1) e collegate il morsetto di massa (2)
con il pezzo da saldare. Assicuratevi che vi sia un
buon contatto elettrico.
Inserire l�apparecchio mediante l�interruttore (4) e
regolate la corrente di saldatura con la manopola (3)
a seconda dell�elettrodo che si intende usare. Tenete
lo schermo protettivo davanti al viso e sfregare la
punta dell�elettrodo sul pezzo da saldare allo stesso
modo in cui si accende un fiammifero. Questo è il
modo migliore per innescare l�arco luminoso.
Eseguite un test con un pezzo di prova per verificare
se sono stati scelti l�elettrodo e l�intensità di corrente
adatti. 

Ø elettrodo (mm) Corrente di saldatura (A)
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

Attenzione!
Non picchiettate il pezzo da saldare con l�elettrodo:
potrebbero verificarsi danni e rendere più difficile
l�innesco dell�arco.
Non appena innescato l�arco cercare di mantenere
una distanza dal pezzo da saldare che corrisponda al
diametro dell�elettrodo utilizzato.
La distanza dovrebbe rimanere per quanto possibile
costante durante la saldatura. L�inclinazione
dell�elettrodo nella direzione di lavoro dovrebbe
essere di 20/30 gradi.

Attenzione!
Utilizzare sempre una pinza per togliere gli elettrodi
usati o per spostare pezzi appena saldati. Fare
attenzione che il portaelettrodi (1) dopo la saldatura
sia sempre riposto su materiale isolante.
Le scorie devono essere tolte solo dopo che il giunto
si sia raffreddato.
Se si prosegue la saldatura in un giunto che presenti
un�interruzione occorre prima togliere le scorie dal
punto da dove si ricomincia. 

7. Protezione dal surriscaldamento

La saldatrice è dotata di una protezione dal
surriscaldamento che protegge il trasformatore di
saldatura. Se scatta la protezione di
surriscaldamento si illumina la spia di controllo (5)
dell�apparecchio. Fate raffreddare la saldatrice per
qualche minuto.

8. Manutenzione

L�utensile deve venire pulito regolarmente dalla
polvere e dallo sporco. È consigliabile eseguire la
pulizia con una spazzola fine o un panno. 

9. Ordinazione dei pezzi di ricambio

In caso di ordinazione di pezzi di ricambio è
necessario indicare quanto segue

� Tipo di apparecchio
� Numero di articolo dell�apparecchio
� Numero di identificazione dell�apparecchio
� Numero del pezzo di ricambio richiesto

(si prega prendere dall�elenco dei pezzi di 
ricambio)
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1. Apparatbeskrivelse (Fig. 1)

1. Elektrodeholder 
2. Jordklemme 
3. Stillehjul til svejsestrøm 
4. Stømslutter, afbryder 
5. Kontrollampe til overophedning 
6. Svejsestrømskala 
7. Hank 

2. Leveringsomfang 

Svejseapparat 
Udstyr til svejsested 

3. Vigtige oplysninger 

Læs brugsanvisningen grundigt igennem og overhold
dens bestemmelser. 
Brug denne brugsanvisning til at sætte dig godt ind i
apparatet, dets korrekte anvendelse og
sikkerhedsbestemmelserne. 

� Sikkerhedsbestemmelser 

Skal ubetinget overholdes 

PAS PÅ 
Brug kun apparatet ifølge dets egnethed, som er
nævnt i denne vejledning: Lysbuesvejsning med
beklædte elektroder. 

Uhensigtsmæssig brug af dette apparat kan være
farlig for personer, dyr og materielle værdier.
Brugeren af dette apparat er ansvarlig for sin egen
og andre personers sikkerhed:
Læs denne brugsanvisning og overhold forskrifterne: 
� Reparationer eller/og vedligeholdelsesarbejder må 

kun udføres af kvalificerede personer. 
� Der må kun anvendes die medleverede 

svejseledninger (Ø 10 mm2 gummi-svejseledning) 
� Sørg for, at apparatet plejes tilstrækkeligt. 
� Apparatet bør under driften ikke stå indsnævret 

eller direkte på væggen for at sikre, at der kan 
optages tilstrækkeligt med luft igennem 
åbningerne. Kontroller, at apparatet er tilsluttet 
korrekt til nettet (se 4.). Undgå enhver 
trækbelastning af netkablet. Hiv stikket ud, inden 
apparatet flyttes til et andet sted.  

� Vær opmærksom på svejsekablets, elektrode-
holderens og jordklemmernes tilstand; slid på 
isoleringen og på de strømførende dele kan 
medføre en farlig situation og mindske 
svejsearbejdets kvalitet. 

� Lysbuesvejsning frembringer gnister, smeltede 
metaldele og røg, derfor: Fjern alle brændbare 
substanser og/eller materialer fra arbejdsstedet! 

� Sørg for, at der er en tilstrækkelig lufttilførsel.  
� Svejs ikke på beholdere eller rør, der har 

indeholdt brændbar væske eller gas. Undgå 
enhver direkte kontakt med svejsestrømkredsen; 
tomgangsspændingen mellem elektrodeholder og 
jordklemme kan være farlig.  

� Opbevar eller anvend ikke apparatet i fugtige eller 
våde omgivelser eller i regn. 

� Beskyt øjnene med de svejseglas, der er beregnet 
til det (DIN grad 9-10), og som du fastgør til den 
vedlagte svejseskærm. Brug handsker og en tør 
beskyttelsesdragt, der er fri for olie og fedt, for 
ikke at udsætte huden for lysbuens ultraviolette 
stråling. 

Bemærk! 
� Lysbuens lysafgivelse kan skade øjnene og 

fremkalde forbrændinger på huden. 
� Lysbuesvejsningen frembringer gnister og dråber 

af smeltet metal, det svejsede emne begynder at 
gløde og bliver ved med at være meget varmt i 
lang tid. 

� Ved lysbuesvejsning frisættes dampe, som kan 
være farlige. Enhver elektrochok kan være 
livstruende. 

� Nærm dig ikke lysbuen direkte i en omkreds på 
15 m.

� Beskyt dig (og omkringstående) mod de muligvis 
farlige virkninger fra lysbuen. 

� Advarsel: Afhængig af nettets 
forbindelsesbetingelse ved svejseapparatets 
tilslutningspunkt kan der i nettet opstå forstyrrelser 
for andre forbrugere. 

Pas på! 
Ved overbelastede forsyningsnet og strømkredse
kan der under svejsningen opstå forstyrrelser for
andre forbrugere. I tvivlstilfælde skal el-udbyderen
konsulteres. 

Farekilder ved lysbuesvejsning 

Der er en række farekilder ved lysbuesvejsning.
Derfor er det meget vigtigt for svejseren at overholde
følgende regler for at undgå at volde skade på sig
selv og andre og på apparatet. 
1. Arbejder på netspændingssiden, f. eks. på 

kabler, stik, stikdåser osv. må kun udføres af 
fagpersonale. Det gælder især fremstilling af 
mellemkabler. 

2. Ved ulykker skal svejsestrømkilden skilles fra 
nettet med det samme. 

3. Ved elektriske berøringsspændinger skal 
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apparatet slukkes med det samme og efterses af 
en fagmand. 

4. Sørg altid for gode elektriske kontakter på 
svejsestrømsiden. 

5. Bær altid isolerende handsker på begge hænder, 
mens du svejser. Disse beskytter mod elektriske 
slag (svejsestrømkredsens tomgangsspænding), 
mod skadelige stråler (varme og UV-stråling) og 
mod glødende metal og svejsesprøjt.

6. Bær fast og isolerende skotøj, skoene bør også 
være isolerende i våd tilstand. Almindeligt skotøj 
er uegnet, da glødende metaldråber, der falder 
på gulvet, forårsager forbrændinger. 

7. Bær egnet påklædning, syntetisk tøj er uegnet. 
8. Kig ikke i lysbuen med ubeskyttede øjne, brug 

udelukkende svejseskærm med beskyttelsesglas 
iht. DIN. Ud over lyse- og varmestråling, der kan 
forårsage blænding hhv. forbrænding,  udsender 
lysbuen  UV-stråler. Denne usynlige ultraviolette 
stråling udløser ved utilstrækkelig beskyttelse en 
meget smertefuld bindehindebetændelse, der 
først kan mærkes nogle timer senere. Desuden 
har UV-stråling på ubeskyttet hud en virkning, 
der minder om solskoldning. 

9. Også personer, der opholder sig i nærheden af 
lysbuen, skal gøres opmærksomme på risiciene 
og udstyres med de nødvendige 
beskyttelsesmidler; hvis det er nødvendigt, skal 
der bygges afskærmninger. 

10. Ved svejsning skal der især i mindre lokaler 
sørges for tilstrækkelig tilførsel af frisk luft, da der 
opstår røg og skadelige gasser. 

11. Der må ikke udføres svejsearbejder på 
beholdere som har indeholdt gasser, drivmidler, 
mineralolier eller lignende, selvom disse er tømt 
for længst, da der hersker eksplosionsfare pga. 
resterne. 

12. Der gælder særlige forskrifter i ild og 
eksplosionstruede lokaler. 

13. Svejseforbindelser, der er udsat for megen 
belastning og der ubetinget skal opfylde 
sikkerhedskrav, må kun udføres af særligt 
uddannede og testede svejsere. 
Eksempler er: 
Trykkedler, løbeskinner, anhængertræk osv. 

14. Henvisninger: 
Man skal ubetinget være opmærksom på, at 
beskyttelseslederen i elektriske anlæg eller 
apparater ved uagtsomhed kan ødelægges af 
svejsestrømmen, f. eks. jordklemmen lægges på 
svejseapparatkassen, som er forbundet med 
beskyttelsesledningen fra det elektriske anlæg. 
Svejsearbejdet udføres på en maskine med 
beskyttelsesledertilslutning. Det er altså muligt at 
svejse på maskinen, uden at jordklemmen blev 
fastgjort til den. I dette tilfælde flyder 
svejsestrømmen fra jordklemmen over 

beskyttelseslederen til maskinen. Den høje 
svejsestrøm kan have smeltning af 
beskyttelseslederen til følge. 

15. Tilledningernes sikringer til netstikdåserne skal 
svare til forskrifterne (VDE 0100). Der må altså 
ifølge disse bestemmelser kun bruges sikringer 
hhv. automater, der svarer til ledningstværsnittet 
(for beskyttelseskontaktdåser maks. 16 amp. 
sikringer eller 16 amp.-
ledningsbeskyttelseskontakter). En oversikring 
kan medføre ledningsbrand hhv. 
bygningsbrandskader.  

Apparatet er ikke beregnet til erhvervsmæssig brug 

Trange og fugtige rum 

Ved arbejder i smalle, fugtige eller varme rum skal
der bruges isolerende underlag og mellemlag,
desuden kravehandsker af skind eller af andet,
dårligt ledende materiale for at isolere kroppen mod
gulve, vægge, ledende apparatdele og lign. 

Ved anvendelse af små svejsetransformerne til
svejsning under forhøjet elektrisk risiko, som f. eks. i
smalle rum med elektrisk ledende vægge (kedler, rør
osv.), i våde rum (gennemfugtning af arbejdstøjet), i
varme rum (gennemsvedning af arbejdstøjet) må
svejseapparatets udgangsspænding i tomgang ikke
være højere end 42 Volt (effektivværdi). Apparatet
kan altså i dette tilfælde ikke bruges på grund af den
højere udgangsspænding. 

Beskyttelsesdragt 

1. Under arbejdet skal svejseren være beskyttet 
mod stråler og forbrændinger vha. tøjet og 
svejseskærmen. 

2. Han skal bære kravehandsker af egnet materiale 
(skind) på begge hænder. De skal være i 
upåklagelig tilstand.

3. Svejseren skal bære et egnet forklæde for at 
beskytte tøjet mod gnister og forbrændinger. Når 
arbejdernes art gør det nødvendigt, f. eks. ved 
underopsvejsning, skal han bære en 
beskyttelsesdragt og om nødvendigt også 
hovedbeskyttelse. 

Beskyttelse mod stråler og
forbrændinger 

1. På arbejdsstedet skal der gøres opmærksom på 
risikoen for øjenskader ved et opslag: �Pas på! 
Kig ikke ind i flammerne!� Arbejdsstederne skal 
om muligt afskærmes på en måde, at 
personerne i nærheden er beskyttet. 
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Uvedkommende skal holdes væk fra 
svejsearbejderne. 

2. I umiddelbar nærhed til stationære arbejdssteder 
må væggene ikke være lyse og ikke være 
skinnende. Vinduer skal mindst op til hovedhøjde 
sikres imod gennemtrængning eller reflektering 
af stråler, f. eks. ved egnet maling. 

SYMBOLER OG TEKNISKE DATA 

EN 50 060 Europæisk norm for svejseapparater 
til lysbue-håndsvejsning med 
begrænset driftstid 

Enfaset transformer 

50 Hz Netfrekvens 

U1 Netspænding 

I1 max Maksimal optagelsesstrøm 

Sikring med mærkeværdi i ampere 

U0 Mærketomgangsspænding 

I2 Svejsestrøm 
Ø mm Elektrodediameter 

nc/nc1 Svejseelektrodetal, der kan 
afsmeltes.
a) fra kold tilstand til aktivering af 
temperaturovervågningen (nc) og 
b) inden for den første time fra kold 
tilstand (nc1). 

nh/nh1 Svejseelektrodetal, der kan 
afsmeltes 
a) i varm tilstand mellem tænding og 
slukning af temperaturovervågningen 
(nh) og 
b) i løbet af en time i varm tilstand 
regnet fra genindkoblingen (nh1). 

Symbol for nedgående karakteristisk 
kurve 

Symbol for lysbue-håndsvejsning 
med beklædte stavelektroder 

Enfaset nettilslutning 

IP 21 Beskyttelsesart 

H Isoleringsklasse 

Apparatet er støjdæmpet iht. EF-bekendtgørelse
89/336/EWG 

Nettilslutning: 230 V � 50 Hz

Svejsestrøm (A) cos Ê = 0,73:                        55 -  80

Elektroder (Ø mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)

Tomgangsspænding (V): 45 -  48

Optagen effekt: 4 kVA ved  80 A cos µ = 0,73

Sikring (A): 16

5. Svejseforberedelser 

Jordklemmen (2) fastgøres direkte til svejseemnet
eller til det underlag, svejseemnet ligger på. 
Pas på, sørg for, at der er en direkte kontakt til
svejseemnet. Undgå derfor lakerede overflader
og/eller isolerende stoffer. Elektrodeholderkablet har
en specialklemme i den ene ende, som bruges til at
klemme elektroden fast. Svejseskærm skal altid
bruges under svejsningen. Den beskytter øjnene
mod lysstrålingen fra lysbuen og tillader alligevel
præcis udsigt til svejseemnet.

6. Svejsning 

Når du har foretaget alle elektriske tilslutninger til
strømforsyningen og til svejsestrømkredsen, kan du
gå frem som følger: 

Stik den ikke-beklædte del af elektroden i
elektrodeholderen (1) og forbind jordklemmen (2)
med svejseemnet. Sørg for god elektrisk kontakt. 
Tænd for apparatet på kontakten (4) og indstil
svejsestrømmen med håndhjulet (3), afhængig af,
hvilken elektrode, du vil bruge.  Hold svejseglasset
op foran ansigtet og rids elektrodespidsen på
svejseemnet på samme måde, som om du ville
tænde for et tændstik. Det er den bedste metode for
at tænde lysbuen. 
Prøv på et prøveemne, om du har valgt den rigtige
elektrode og strømstyrke.

Elektrode Ø (mm) Svejsestrøm (A)
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

Pas på! 
Prik ikke emnet med elektroden, da det kunne volde
skader og vanskeliggøre tændingen af lysbuen. 
Prøv at vare en distance til emnet, som svarer til det
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anvendte elektrodediameter, så snart lysbuen er
tændt. 
Afstanden skal være så konstant som muligt, mens
du svejser. Elektrodens hældning i arbejdsretning
bør være 20/30 grader. 

Pas på! 
Brug altid en tang til at fjerne brugte elektroder eller
til at flytte emner, der lige er blevet svejset. Vær
opmærksom på, at elektrodeholderne (1) altid skal
lægges ned isoleret efter svejsningen. Slaggen må
først fjernes fra svejsesømmen efter nedkølingen. 
Hvis svejsningen fortsætter ved en afbrudt
svejsesøm, skal man først fjerne slaggen fra det
sted, hvor svejsningen påbegyndes igen. 

7. Beskyttelse mod overophedning
Svejseapparatet er udstyret med en beskyttelse mod
overophedning, som beskytter svejsetransformeren
mod overophedning. Når denne
beskyttelsesanordning aktiveres, lyser kontrollampen
(5) på dit apparat. Lad svejseapparatet køle ned et
stykke tid. 

8. Vedligeholdelse
Støv og tilsmudsning skal fjernes fra maskinen med
jævne mellemrum. Rengøringen udføres bedst med
en fin børste eller en klud.

9. Bestilling af reservedele
Ved bestilling af reservedele bør følgende
oplysninger gives: 

� Apparattype 
� Apparatets artikelnummer 
� Apparatetes ID-nummer 
� Reservedelnummer på den pågældende 

reservedel (findes i listen over reservedele)
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1. Opis urządzenia (rys. 1)

1. Uchwyt do trzymania elektrody
2. Zacisk masy
3. Pokrętło do regulacji prądu spawania
4. Włącznik/wyłącznik
5. Lampka kontrolna sygnalizująca przegrzanie
6. Skala prądu spawania
7. Uchwyt do noszenia

2. Zakres dostawy

Spawarka
Wyposażenie stanowiska spawalniczego

3. Ważne wskazówki

Prosimy o dokładne przeczytanie instrukcji obsługi i
przestrzeganie zawartych w niej zaleceń.
Prosimy zapoznać się na podstawie tej instrukcji z
urządzeniem, jego prawidłowym użytkowaniem oraz
wskazówkami dotyczącymi bezpieczeństwa.

� Wskazówki dotyczące 
bezpieczeństwa

Należy koniecznie przestrzegać

UWAGA
Urządzenie należy stosować tylko zgodnie z jego
przeznaczeniem, opisanym w poniższej instrukcji
obsługi: do spawania łukowego ręcznego
elektrodami otulonymi. 

Nieprawidłowe posługiwanie się tym urządzeniem
może być niebezpieczne dla osób, zwierząt i
przedmiotów wartościowych. Użytkownik tego
urządzenia jest odpowiedzialny za własne
bezpieczeństwo i bezpieczeństwo innych osób:
Należy koniecznie przeczytać poniższą instrukcję
obsługi i przestrzegać zawartych w niej przepisów
� Naprawy i /lub prace konserwacyjne urządzenia 

może wykonywać tylko personel o odpowiednich 
kwalifikacjach.

� Należy stosowač tylko należące do wyposażenia 
spawarki przewody spawalnicze (Ø 10 mm2

przewód spawalniczy w izolacji gumowej).
� Należy zapewnić odpowiednią pielęgnację 

urządzenia.
� Urządzenie podczas pracy nie powinno być 

ustawione blisko innych przedmiotów lub 
bezpośrednio przy ścianie, aby zapewnić 
dostateczny dopływ powietrza przez szczeliny 
wentylacyjne. Należy się upewnić, że urządzenie 

jest prawidłowo podłączone do sieci (patrz punkt 
4.). Nie wolno naciągać przewodu zasilającego. W 
przypadku zmiany miejsca ustawienia należy 
odłączyć urządzenie od sieci. 

� Należy kontrolować stan przewodów 
spawalniczych, uchwytu do elektrod, a także 
zacisków masy; zużycie izolacji oraz elementów 
przewodzących prąd może spowodować 
niebezpieczną sytuację i obniżyć jakość 
wykonywanej pracy spawalniczej.

� Przy spawaniu łukiem elektrycznym powstają 
iskry, krople stopionego metalu i dym, dlatego 
należy przestrzegać: Usunąć ze stanowiska pracy 
wszystkie substancje i /lub materiały palne.

� Upewnić się, że do stanowiska dopływa 
dostateczna ilość powietrza.

� Nie wolno spawać na zbiornikach, naczyniach lub 
rurach, które zawierają palne ciecze lub gazy. 
Unikać każdego bezpośredniego kontaktu z 
obwodem prądu spawania; napięcie biegu luzem, 
które występuje między kleszczami do trzymania 
elektrody a zaciskiem masy, może być 
niebezpieczne.

� Nie wolno przechowywać ani używać urządzenia 
w wilgotnym lub mokrym otoczeniu oraz na 
deszczu.

� Oczy należy chronić przy pomocy 
przeznaczonych do tego szkieł ochronnych 
(stopień 9-10 wg normy DIN), które należy 
zamocować na tarczy ochronnej należącej do 
wyposażenia. Należy stosować rękawice robocze 
i suchą odzież ochronną, wolną od olejów i 
smarów, aby nie narazić skóry na działanie 
promieniowania ultrafiletowego łuku 
spawalniczego. 

Należy przestrzegać!
� Naświetlenie promieniami łukowymi może 

uszkodzić oczy i wywołać oparzenia skóry.
� Podczas spawania łukiem powstają iskry i krople 

stopionego metalu, spawany przedmiot zaczyna 
się żarzyć i pozostaje stosunkowo długo 
nagrzany.

� Podczas spawania łukiem tworzą się opary, które 
mogą być szkodliwe. Każde porażenie prądem 
może być śmiertelne.

� Nie wolno zbliżać się do łuku elektrycznego na 
odległość poniżej 15 m.

� Należy chronić siebie (a także znajdujące się w 
pobliżu osoby) przed niebezpiecznymi ewent. 
skutkami oddziaływania łuku spawalniczego.

� Ostrzeżenie: W zależności od warunków zasilania 
sieciowego w punkcie podłączenia spawarki, 
mogą wystąpić zakłócenia w zasilaniu sieciowym 
innych odbiorników elektrycznych.
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Uwaga!
Spawanie w przypadku przeciążonych sieci
zasilających i obwodów prądowych może
spowodować zakłócenia w zasilaniu innych
odbiorników. W razie wątpliwości należy się
skontaktować z lokalnym zakładem energetycznym.

Źródła zagrożeń przy spawaniu łukiem

Przy spawaniu łukiem występuje cały szereg źródeł
zagrożeń. Dlatego jest rzeczą niezmiernie ważną,
aby spawacz przestrzegał następujących zasad, w
celu nie narażania siebie i innych na
niebezpieczeństwo oraz w celu zapobieżenia
szkodom zdrowotnym i uszkodzeniu urządzenia.
1. Prace na instalacji zasilania napięciem 

sieciowym, np. na przewodach, wtyczkach. 
gniazdach itd. zlecać do wykonania tylko 
uprawnionemu elektrykowi. Obowiązuje to 
zwłaszcza w odniesieniu do wykonywania 
połączeń międzykablowych.

2. W razie wypadku źródło zasilania natychmiast 
odłączyć od sieci.

3. W razie wystąpienia napięcia dotykowego, 
natychmiast wyłączyć urządzenie i oddać je do 
sprawdzenia przez uprawnionego elektryka.

4. Należy zawsze zwracać uwagę na prawidłowy 
stan i przyleganie styków elektrycznych w 
obwodzie prądu spawania.

5. Podczas spawania należy zawsze zakładać na 
obydwie ręce rękawice izolacyjne. Chronią one 
przed porażeniem prądem (napięcie biegu luzem 
obwodu prądu spawania), przed 
niebezpiecznym promieniowaniem (cieplnym i 
ultrafioletowym) oraz przed rozżarzonym 
metalem i odpryskami żużla.

6. Stosować wysokie buty izolacyjne, które 
powinny izolować również w wilgotnym 
otoczeniu. Półbuty nie są odpowiednie, gdyż 
skapujące, rozżarzone krople metalu mogą 
spowodować oparzenia.

7. Zakładać odpowiednią odzież roboczą, odzież 
syntetyczna jest nieodpowiednia.

8. Nie wolno patrzeć nieosłoniętymi oczami na łuk 
spawalniczy, należy stosować tarczę ochronną z 
przepisowymi szkłami ochronnymi, zgodnie z 
normą DIN.  Łuk spawalniczy wydziela oprócz 
promieniowania świetlnego i cieplnego, które 
powoduje oślepnięcie lub oparzenie, również 
promieniowanie ultrafioletowe. Niewidzialne 
promieniowanie ultrafioletowe powoduje w razie 
niedostatecznej ochrony oczu bardzo bolesne 
zapalenie spojówek, które odczuwalne jest 
dopiero po paru godzinach. Ponadto 
promieniowanie ultrafioletowe może 
spowodować poparzenie nieosłoniętych części 

ciała, podobne w skutkach do poparzeń 
słonecznych.

9. Również osoby przebywające w pobliżu łuku 
spawalniczego oraz pomocnicy muszą zostać 
poinformowani o niebezpieczeństwach i 
wyposażeni w niezbędny sprzęt ochrony 
osobistej, a jeżeli jest to konieczne, należy 
zamontować ścianki ochronne.

10. Ponieważ podczas spawania, zwłaszcza w 
małych pomieszczeniach, powstają dymy i 
szkodliwe gazy, należy zabezpieczyć 
dostateczny dopływ świeżego powietrza.

12. Nie wolno wykonywać prac spawalniczych na 
zbiornikach, w których składowane były gazy, 
paliwa, oleje mineralne itp., nawet jeżeli zostały 
one dużo wcześniej opróżnione w związku z 
występującym zagrożeniem wybuchem 
spowodowanym resztkowymi ilościami 
składowanych substancji. 

13. W pomieszczeniach zagrożonych pożarem lub 
wybuchem obowiązują szczególne przepisy.
Połączenia spawane, które narażone są na duże 
obciążenia i które muszą koniecznie  spełniać 
wymogi bezpieczeństwa, mogą być wykonane 
tylko przez spawaczy posiadających szczególne 
uprawnienia i doświadczenie. 
Przykładem są: Zbiorniki ciśnieniowe, szyny 
jezdne, haki holownicze itd.

14. Wskazówki:
Należy koniecznie uwzględnić, że przewód 
ochronny urządzeń lub narzędzi elektrycznych 
może zostać zniszczony przez prąd spawania na 
skutek niedbałości, np. zacisk masy położony na 
obudowie spawarki, która połączona jest z 
przewodem ochronnym urządzenia
elektrycznego.  Prace spawalnicze są 
wykonywane na maszynie podłączonej do 
przewodu ochronnego. Możliwe jest zatem 
spawanie na maszynie bez podłączenia do niej 
zacisku masy. W tym wypadku prąd spawania 
płynie od zacisku masy przez przewód ochronny 
do maszyny. Wysoki prąd spawania może 
spowodować stopienie przewodu ochronnego.  

15. Zabezpieczenia obwodów zasilających gniazdka 
sieciowe muszą być zgodne z przepisami (VDE 
0100). A zatem, zgodnie z tymi przepisami 
można stosować tylko bezpieczniki lub 
bezpieczniki automatyczne dostosowane do 
przekroju przewodu (dla gniazdek z wtykiem 
ochronnym bezpieczniki o maksymalnej mocy 16 
A lub wyłącznik zasilania o mocy 16 A). 
Bezpieczniki o nadmiernej mocy mogą 
spowodować pożar instalacji elektrycznej lub 
całego budynku.

Urządzenie nie nadaje się do celów przemysłowych.
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Ciasne i wilgotne pomieszczenia

Podczas pracy w wąskich, wilgotnych lub gorących
pomieszczeniach należy stosować maty izolacyjne
układane na podłodze i przy ścianach, a ponadto
długie rękawice skórzane lub inne źle przewodzące
materiały w celu odizolowania ciała od podłogi, ścian
i łatwo przewodzących prąd części aparatu itp.  

W przypadku stosowania małych transformatorów
spawalniczych do spawania w warunkach o
podwyższonym zagrożeniu porażeniem
elektrycznym, jak np. w ciasnych pomieszczeniach
wykonanych z łatwo przewodzących ścianek  (kotły,
rury), w mokrych pomieszczeniach (przemoczenie
odzieży roboczej), w gorących pomieszczeniach
(przepocenie odzieży roboczej), napięcie wyjściowe
spawarki na biegu luzem nie może przekraczać 42 V
(wartość czynna). A zatem w tym przypadku nie
wolno stosować urządzenia ze względu na wyższe
napięcie wyjściowe. 

Odzież ochronna

1. Spawacz podczas pracy powinien zostać 
zaopatrzony w ochronę twarzy i odzież ochronną 
zabezpieczającą jego całe ciało przed 
promieniowaniem i poparzeniami.

2. Na obydwie ręce należy założyć długie rękawice 
z odpowiedniego materiału (skóra). Powinny się 
one znajdować w nienagannym stanie.

3. W celu ochrony odzieży przed iskrami i 
oparzeniami należy nosić odpowiednie fartuchy 
robocze. Jeżeli wymaga tego rodzaj 
wykonywanej pracy, np. spawanie ponad głową, 
należy zakładać odpowiedni kombinezon 
roboczy, a także nakrycie ochronne głowy.

Ochrona przed promieniowaniem i
oparzeniami

1. Na stanowisku pracy za pomocą tabliczki 
ostrzegawczej: Uwaga! Nie patrzeć w płomień! 
Poinformować o zagrożeniu oczu. Stanowiska 
pracy należy w miarę możliwości osłonić w taki 
sposób, aby chronić osoby przebywające w 
pobliżu.  Osoby nieupoważnione nie powinny się 
zbliżać do stanowiska spawalniczego.

2. W bezpośrednim sąsiedztwie stałych stanowisk 
spawalniczych nie wolno malować ścian jasnymi 
ani błyszczącymi farbami. Okna należy 
zabezpieczyć co najmniej do wysokości głowy 
przed przepuszczaniem lub odbijaniem promieni, 
np. odpowiednio zamalować.

SYMBOLE I DANE TECHNICZNE

EN 50 060 Norma Europejska dot. urządzeń do 
spawania łukowego ręcznego z 
ograniczonym czasem załączenia.

Transformator jednofazowy

50 Hz Częstotliwość sieci

U1 Zasilanie elektryczne

I1 max Maksymalny pobór prądu

Bezpiecznik o prądzie znamionowym 
w amperach

U0 Napięcie znamionowe biegu luzem

I2 Prąd spawania

Ø mm Średnica elektrod

nc/nc1 Ilość elektrod, które mogą zostać 
stopione.
a) od stanu nierozgrzanego do 
zadziałania czujnika temperatury 
(nc) i
b) w czasie pierwszej godziny od 
stanu nierozgrzanego (nc1)

nh/nh1 Ilość elektrod, które mogą zostać 
stopione
a) w stanie gorącym pomiędzy 
włączeniem i wyłączeniem 
czujnika temperatury (nh) oraz
b) w czasie jednej godziny w stanie 
gorącym od początku ponownego 
załączenia (nh1)

Symbol dla opadającej 
charakterystyki

Symbol spawania łukowego 
ręcznego elektrodami otulonymi 
pręcikowymi

Przyłącze sieciowe jednofazowe

IP 21 Klasa ochronności

H Skuteczność izolacji:
Urządzenie posiada ochronę przeciwzakłóceniową
zgodnie z dyrektywą 89/336/EWG.
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Zasilanie sieciowe: 230 V � 50 Hz
Prąd spawania (A) cos Ê = 0,73: 55 - 80
Elektrody (Ø mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)
Napięcie biegu luzem (V): 45 - 48
Pobór mocy: 4 kVA dla 80 A cos Ê = 0,73
Bezpiecznik (A): 16

5. Przygotowanie do spawania

Zacisk masy (2) należy zamocować bezpośrednio na
spawanym przedmiocie lub na podstawce, na której
zostanie ułożony przedmiot spawany.
Uwaga, zapewnić, aby był bezpośredni kontakt z
przedmiotem spawanym. Dlatego należy unikać
powierzchni lakierowanych i /lub materiałów
izolacyjnych. Przewód uchwytu elektrody posiada na
końcu specjalny zacisk, który służy do zamocowania
elektrody. Podczas spawania należy zawsze
stosować tarczę ochronną. Chroni ona oczy przed
promieniowaniem świetlnym łuku spawalniczego, a
pomimo tego umożliwia dokładną obserwację
spawanego materiału.

6. Spawanie

Po podłączeniu wszystkich elektrycznych
przewodów obwodu zasilania sieciowego i prądu
spawania, należy postępować następująco:
Wprowadzić nieotuloną końcówkę elektrody do
uchwytu (1) i połączyć zacisk masy (2) z
przedmiotem spawanym. Uważać, aby występował
dobry styk elektryczny.
Załączyć urządzenie wyłącznikiem (4) i ustawić prąd
spawania pokrętłem regulacyjnym (3), w zależności
od stosowanej elektrody. Zasłonić twarz tarczą
ochronną i pocierać przedmiot spawany końcówką
elektrody, wykonując ruch przypominający zapalenie
zapałki. Jest to najlepsza metoda zajarzania łuku.
Sprawdzić na próbce materiału, czy została dobrana
odpowiednia elektroda i natężenie prądu.

Elektroda ∆ (mm) Prąd spawania (A)
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

Uwaga!
Nie wolno popukiwać elektrodą o spawany
przedmiot, gdyż może to spowodować uszkodzenie i
utrudnić zajarzanie łuku.
Po zajarzeniu łuku należy próbować utrzymać taką
odległość od spawanego przedmiotu, która
odpowiada średnicy stosowanych elektrod.
Podczas spawania należy utrzymać możliwie stałą
odległość. Pochylenie elektrody powinno wynosić

20/30 stopni w kierunku wykonywania spoiny.

Uwaga!
Do usuwania zużytych elektrod i przemieszczania
świeżo zespawanych przedmiotów należy zawsze
używać kleszczy. Przestrzegać, aby po wykonaniu
spawania uchwyt do elektrod (1) odłożyć na
podkładce izolacyjnej.
Warstwę żużla należy usunąć ze spoiny dopiero po
wystudzeniu.
Jeżeli kontynuuje się spawanie na niedokończonej
spoinie, to w miejscu przyłożenia elektrody należy
najpierw usunąć warstwę żużla.  

7. Ochrona przed przegrzaniem

Spawarka wyposażona jest w zabezpieczenie przed
przegrzaniem, które chroni trasformator spawalniczy
przed przegrzaniem. Kiedy zadziała zabezpieczenie
przed przegrzaniem, zapala się równocześnie
lampka kontrolna (5) na urządzeniu. Spawarkę należy
pozostawić przez pewien czas do ostudzenia.

8. Konserwacja

Regularnie usuwać z maszyny pył i
zanieczyszczenia. Czyszczenie najlepiej wykonać
delikatną szczotką lub szmatką.

9. Zamawianie części zamiennych

Zamawiając części zamienne, należy podać
następujące informacje:

� Typ urządzenia
� Nr wyrobu
� Nr identyfikacyjny urządzenia
� Nr wymaganej części zamiennej (odczytać na 

liście części zamiennych)
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1. Popis přístroje (obr. 1)

1. Držák elektrod
2. Ukostřovací svorka
3. Nastavovací kolečko pro svařovací proud
4. Za-/vypínač
5. Kontrolka přehřátí
6. Stupnice svařovacího proudu
7. Nosná rukojet’

2. Rozsah dodávky

Svářečka 
Vybavení svařovacího pracoviště

3. Důležité pokyny

Prosím přečtěte si pečlivě návod k použití a dbejte
jeho pokynů. 
Na základě tohoto návodu k použití se před
používáním obeznamte s přístrojem, jeho správným
použitím a také s bezpečnostními pokyny.

� Bezpečnostní pokyny

Bezpodmínečně dbát

POZOR
Používejte přístroj pouze na účel, který je v tomto
návodu uveden: obloukové ruční svařování s tlustě
obalenými elektrodami.

Neodborné zacházení s tímto zařízením může být
nebezpečné pro osoby, zvířata a věcné hodnoty.
Uživatel zařízení je zodpovědný za bezpečnost
vlastní a jiných osob. Bezpodmínečně si přečtěte
tento návod k obsluze a dbejte jeho předpisů.
� Úpravy nebo/a údržbové práce smí provádět 

pouze kvalifikovaný personál.
� Používat se smí pouze svařovací vedení obsažené 

v rozsahu dodávky Ø 10 mm2 pryžové svařovací 
vedení).

� Postarejte se o přiměřenou péči o přístroj.
� Během fungování by měl přístroj mít dostatek 

místa a neměl by stát přímo u zdi, aby mohl 
dovnitř štěrbinami pronikat dostatek vzduchu. 
Ubezpečte se, zda byl přístroj správně připojen na 
sít’ (viz 4.). Vyhýbejte se jakémukoliv tahu na 
sít’ový kabel. Přístroj vytáhněte ze zásuvky, než 
ho budete chtít postavit na jiné místo.

� Dbejte na stav svařovacího kabelu, elektrodových 
kleští a ukostřovacích svorek; opotřebení na 
izolaci a na proud vodících částech mohou 
vyvolat nebezpečné situace a snížit kvalitu 

svařovacích prací.
� Obloukové svařování produkuje jiskry, roztavené 

částečky kovů a kouř, dbejte proto: všechny 
hořlavé látky a/nebo materiály z pracoviště 
odstranit.

� Přesvědčte se, zde je k dispozici dostatečný 
přívod vzduchu.

� Nesvařujte na nádobách, nádržích nebo trubkách, 
které obsahovaly hořlavé kapaliny nebo plyny. 
Vyhněte se každému přímému kontaktu s 
okruhem svařovacího proudu; napětí naprázdno, 
které se mezi elektrodovými kleštěmi a 
ukostřovací svorkou vyskytuje, může být 
nebezpečné.

� Neukládejte nebo nepoužívejte přístroj ve vlhkém 
nebo mokrém prostředí nebo na dešti. 

� Chraňte oči pomocí k tomu určených 
bezpečnostních skel (DIN stupeň 9-10), které 
připevníte na přiloženém ochranném štítu. 
Používejte rukavice a suché ochranné oblečení, 
které je prosté oleje a tuku, abyste chránili kůži 
před ultrafialovým zářením světelného oblouku. 

Dbejte!
� Světelné záření oblouku může poškodit oči a 

vyvolat popáleniny na kůži.
� Při obloukovém svařování se tvoří jiskry a kapky 

roztaveného kovu, svařovaný kus začne žhnout a 
zůstane relativně dlouho velmi horký. 

� Při obloukovém svařování se uvolňují páry, které 
mohou být škodlivé. Každý elektrický šok může 
být smrtelný.

� Nepřibližujte se k oblouku přímo v okruhu 15 m.
� Chraňte se (také okolo stojící osoby) proti 

eventuálně nebezpečným efektům oblouku.
� Varování: v závislosti na podmínkách připojení k 

síti v bodě připojení svářečky může v síti dojít k 
poruchám pro ostatní spotřebitele.

Pozor!
Při přetížených zásobovacích sítích a proudových
obvodech může během svařování dojít k poruchám
pro jiné spotřebitele. V případě potřeby je třeba
poradit se s příslušným podnikem zásobování
proudem.

Zdroje nebezpečí při obloukovém
svařování

Při obloukovém svařování je možná řada zdrojů
nebezpečí. Proto je pro svářeče obzvlášt’ důležité
dbát následujících pravidel, aby neohrožoval sebe a
ostatní a aby zabránil škodám pro osoby a na
přístroji.
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1. Práce na straně sít’ového napětí, např. na 
kabelech, zástrčkách, zásuvkách atd. nechat 
provést odborníkem. Toto platí především pro 
vytvoření mezikabelů.

2. Pří nehodách okamžitě odpojit zdroj svařovacího 
proudu od sítě.

3. Pokud se vyskytnou elektrická dotyková napětí, 
přístroj ihned vypnout a nechat 
překontrolovat odborníkem.

4. Na straně svařovacího proudu vždy dbát na 
dobré elektrické kontakty.

5. Při svařování nosit vždy na obou rukou izolující 
rukavice. Tyto chrání před úderem elektrickým 
proudem (napětí naprázdno svařovacího 
proudového okruhu), před škodlivým zářením 
(teplo a UV záření) a před žhnoucím kovem a 
stříkající struskou.

6. Nosit pevnou izolující obuv, která má chránit i za 
mokra. Polobotky nejsou vhodné, protože 
odpadávající, žhnoucí kapky kovu mohou 
způsobit popáleniny.

7. Nosit vhodné oblečení, nenosit nic ze 
syntetických materiálů.

8. Do oblouku se nedívat nechráněnýma očima, 
používat pouze ochranný svařovací štít s 
předpisovým ochranným sklem podle DIN. 
Světelný oblouk vyzařuje kromě světelného a 
tepelného záření, které způsobí oslnění resp. 
popálení, také UV paprsky. Toto neviditelné 
ultrafialové záření způsobí při nedostatečné 
ochraně velice bolestivý, teprve po několika 
hodinách se projevující, zánět spojivek. Kromě 
toho má UV záření na nechráněných místech těla 
za následky škodlivé sluneční spálení.

9. Také v blízkosti oblouku se vyskytující osoby 
nebo pomocníci musí být o nebezpečích 
informování a být vybaveni nutnými ochrannými 
prostředky, v případě nutnosti zabudovat 
ochranné zdi.

10. Při svařování, především v malých prostorách, je 
třeba se postarat o dostatečný přísun 
čerstvého vzduchu, protože vzniká kouř a 
škodlivé plyny.

11. Na nádobách, ve kterých jsou skladovány plyny, 
pohonné hmoty, minerální oleje nebo pod., 
nesmí být prováděny žádné svařovací práce, ani 
když už jsou dlouhou dobu vyprázdněny, 
protože díky zbytkům hrozí nebezpečí výbuchu.

12. V prostorách ohrožených ohněm a výbuchem 
platí zvláštní předpisy.

13. Svařované spoje, které jsou vystaveny velkému 
namáhání a musí bezpodmínečně splňovat 
bezpečnostní požadavky, smí být prováděny 
pouze zvlášt’ vyškolenými a přezkoušenými 
svářeči.
Příklady jsou:
autoklávy, kolejnice, závěsná zařízení k přívěsu 

atd.
14. Pokyny:

Je třeba bezpodmínečně dbát na to, aby mohl 
být ochranný vodič v elektrických zařízeních 
nebo přístrojích při nedbalosti svařovacím 
proudem zničen, např. ukostřovací svorka je 
přiložena na kryt svařovacího přístroje, který je 
spojen s ochranným vodičem elektrického 
zařízení. Svařovací práce jsou prováděny na 
stroji s přípojkou pro ochranný kontakt. Je tedy 
možné, na stroji svařovat, bez toho, že by na 
něm byla připevněna ukostřovací svorka. V 
tomto případě teče svařovací proud od 
ukostřovací svorky přes ochranný vodič ke stroji. 
Vysoký svařovací proud může mít za následek 
přetavení ochranného vodiče.

15. Jištění přívodních vedení k sít’ovým zásuvkám 
musí odpovídat předpisům (VDE 0100). Podle 
těchto předpisů tedy smí být používány pouze 
průřezu vedení odpovídající pojistky popř. 
automaty (pro zásuvky s ochranným kolíkem 
max. 16ampérové pojistky nebo 16ampérový 
spínač pojistky pro jištění vedení). Nadměrné 
jištění může mít za následky požár vedení resp. 
požár budovy.  

Tento přístroj není vhodný ke komerčnímu používání.

Úzké a vlhké prostory

Při práci v úzkých, vlhkých nebo horkých prostorách
je třeba používat izolující podložky a mezipodložky a
shrnovací rukavice z kůže nebo jiných, špatně
vodicích materiálů, na izolaci těla oproti podlaze,
zdem vodivých částí zařízení a pod.

Při použití malých svařovacích transformátorů na
svařování za zvýšeného elektrického ohrožení, jako
např. v úzkých prostorách z elektricky vodivých
obložení (kotle, trubky atd.), v mokrých prostorách
(promočení pracovního oděvu), v horkých prostorách
(propocení pracovního oděvu), nesmí být výstupní
napětí svářečky při chodu naprázdno vyšší než 42
voltů (efektivní hodnota). Přístroj nesmí být tedy z
důvodů vyššího výstupního napětí v tomto případě
používán.

Ochranný oděv

1. Během práce musí být svářeč na celém těle 
chráněn oděvem a ochranou obličeje proti záření 
a proti popáleninám.

2. Na obou rukou je třeba nosit shrnovací rukavice 
z vhodného materiálu (kůže). Tyto se musí 
nacházet v bezvadném stavu.
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3. Na ochranu oděvu proti jiskrám a popálení je 
třeba nosit vhodné zástěry. Pokud to druh práce 
vyžaduje, např. svařování nad hlavou, je třeba 
nosit ochranný oblek a pokud je to nutné, také 
ochranu hlavy.

Ochrana proti záření a popáleninám

1. Na pracovišti poukázat na ohrožení očí 
vývěskou: Pozor nedívat se do plamene! 
Pracoviště je třeba pokud možno ohradit, aby 
byly osoby nacházející se v blízkosti chráněny. 
Nepovolané nepouštět do blízkosti svařovacích 
prací.

2. V bezprostřední blízkosti pracovišt’ vázaných na 
místo by neměly být zdi světlé a lesklé. Okna je 
třeba minimálně do výšky hlavy zabezpečit proti 
propuštění a reflektování záření, např. vhodným 
nátěrem.

SYMBOLY A TECHNICKÁ DATA

EN 50 060 Evropská norma pro
svářečky na ruční obloukové
svařování s omezenou
dobou zapnutí.

Jednofázový transformátor

50 Hz Kmitočet sítě

U1 Sít’ové napětí

I1 max Maximální příkonový proud

Jištění s jmenovitou hodnotou v
ampérech

U0 Jmenovité napětí naprázdno

I2 Svařovací proud

Ø mm Průměr elektrod

nc/nc1 Počet svařovacích elektrod, který
může být utaven
a) ze studeného stavu až po
zareagování teplotního čidla (nc) a
b) během první hodiny
od studeného stavu (nc1)

nh/nh1 Počet svařovacích elektrod, který
může být utaven
a) v horkém stavu mezi
zap-/vypnutím teplotního čidla (nh) a
b) během jedné hodiny v horkém 

stavu od opětného zapnutí  (nh1)

Symbol pro klesající 
charakteristickou křivku

Symbol pro ruční obloukové 
svařování s obalenými tyčovými 
elektrodami

1fázová sít’ová přípojka 

IP 21 Druh kryt

H Třída izolace

Přístroj je odrušen podle EU směrnice 89/336/EWG

Sít’ová přípojka: 230 V � 50 Hz
Svařovací proud (A) cos Ê = 0,73:                    55 - 80
Elektrody (Ø mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)
Napětí naprázdno (V): 45 - 48
Příkon: 4 kVA při 80 A cos Ê = 0,73
Jištění (A): 16

5. Příprava svařování

Ukostřovací svorka (2) je připevněna přímo na
svařovaném kuse nebo na podložce, na které
svařovaný kus stojí.
Pozor, postarejte se o to, aby existoval přímý
kontakt se svařovaným kusem. Vyhýbejte se proto
lakovaným povrchům a/nebo izolačním látkám.
Kabel držáku elektrod disponuje na konci speciální
svěrkou, která slouží k sevření elektrody. Ochranný
štít je třeba během svařování stále používat. Chrání
oči před zářením vycházejícím ze světelného
oblouku a přesto dovoluje pohled přesně na
svařovaný kus.

6. Svařování

Poté, co jste provedli všechny elektrické přípoje pro
zásobování proudem a pro svařovací proudový
okruh, můžete postupovat následovně: Zaved’te
neobalený konec elektrody do držáku elektrod (1) a
spojte ukostřovací svorku (2) se svařovaným kusem.
Dbejte přitom na to, aby existoval dobrý elektrický
kontakt.
Zapněte přístroj na spínači (4) a nastavte svařovací
proud ručním kolečkem (3). Podle druhu elektrody,
kterou chcete použít. Držte ochranný štít před
obličejem a třete špičkou elektrody o svařovaný kus
tak, jako když provádíte pohyb při zapalování
zápalky. Toto je nejlepší metoda k zapálení oblouku.
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Na zkušebním kusu otestujte, zda jste zvolili
správnou elektrodu a sílu proudu.

Elektroda ∆ (mm) Svařovací proud (A)
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

Pozor!
Nedotýkejte se elektrodou obrobku, mohlo by dojít
ke škodě a ke ztížení zapálení elektrického oblouku.
Jakmile se oblouk zapálil, snažte se udržovat k
obrobku vzdálenost, která odpovídá průměru použité
elektrody.
Vzdálenost by měla během svařování zůstávat
pokud možno konstantní. Sklon elektrody v
pracovním směru by měl činit 20/30 stupňů.

Pozor!
Na odstranění vypotřebovaných elektrod nebo k
posouvání svařovaných kusů používejte vždy kleště.
Dbejte prosím na to, že držáky elektrod (1) musí být
po svařování vždy odloženy izolovaně.
Struska smí být ze svaru odstraněna teprve po
ochlazení.
Pokud je pokračováno ve svařování na přerušeném
svaru, je třeba nejdříve na tomto místě odstranit
strusku. 

7. Ochrana proti přehřátí

Svářečka je vybavena ochranou proti přehřátí, která
chrání svařovací transformátor před přehřátím.
Pokud ochrana proti přehřátí zareaguje, svítí
kontrolka (5) na přístroji. Nechejte svářečku nějaký
čas ochladit.

8. Údržba

Prach a nečistoty je třeba ze stroje pravidelně
odstraňovat. Čištění provádět nejlépe hadrem nebo
jemným kartáčkem.

9. Objednání náhradních dílů

Při objednání náhradních dílů je třeba uvést
následující údaje:

� Typ přístroje
� Číslo artiklu přístroje
� Identifikační číslo přístroje
� Číslo požadovaného náhradního dílu

(Viz seznam náhradních dílů)
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1. A készülék leírása (1-es ábra)

1. Elektródatartó 
2. Földelő csipesz
3. Beállítókerék a  hegesztőáramhoz
4. Be-, kikapcsoló
5. Ellenőrző lámpa a túlhevítéshez 
6. Hegesztőáramskála
7. Hordozófogantyú

2. A szállítás kiterjedése

Hegesztőkészülék
Hegesztőhelyfelszerelés

3. Fontos utasítások 

Kérjük olvassa el figyelmesen a használati utasítást
és vegye figyelembe az abban foglalt utasításokat.
Ismerkedjen meg a használati utasítás alapján a
készülékkel, a helyes használtával, valamint a
biztonsági utasításokkal.

� Biztonsági utasítások

Okvetlenül figyelembe venni 

FIGYELEM
A készüléket csak, ebben az utasításban megadott
képességének  megfelelően használni: ívhegesztés
köpenyelektródával. 

A szerelvény szakszerőtlen kezelése veszéljes lehet
személyek, állatok és a tárgyi értékek részére. A
szerelvény használója felelős saját és más személyek
biztonságáért:
Olvassa okvetlenüel el a használati utasítást és
vegye figyelembe az előírásait. 
� A javítási vagy/és karbantartási munkálatokat 

csakis kvalifikált személyeknek szabad elvégezni.
� Csak a szállítási terjedelmben tartalmazott 

hegesztővezetékeket szabad használni (Ø 10 mm2

gumihegesztővezeték).
� Gondoskodjon a készülék megfelelő ápolásáról. 
� A készüléket nem szabad az üzemeltetés ideje 

alatt beszorítani vagy direkt a falhoz állítani, azért 
hogy a nyillási réseken keresztül mindig elég 
levegőt tudjon felvenni. Győződjön meg arról, 
hogy a készülék helyesen van rákapcsolva a 
hálózatra (lásd a 4.). Kerülje el a hálózati kábel 
minden fajta húzó igénybevételét. Húzza ki a 
készüléket mielőtt más helyen felállítaná. 

� Ügyeljen a hegesztőkábel, elektródacsipesz 
valamint a földeléscsipesz  állapotára; az 

izoláláson vagy az áramot vezető részeken levő 
elkopások egy veszélyes szituációt válthatnak ki 
és csöknethetik a hegsztőmunkák minőségét. 

� Az ívhegesztés szikrákat, megömledt fémrészeket 
és füstöt okoz, ezért vegye figyelembe hogy:
minden gyullékony matériát és/vagy anyagot  a 
munkahelyről eltávolítani.

� Győződjön meg arról, hogy  elegendő 
levegőellátás áll a rendelkezésre. Ne hegeszen 
olyan tartályokon, edényeken vagy csöveken 
amelyek gyullékony folyadékokat vagy gázokat 
tartalmaztak. Kerüljön el minden direkt kontaktust 
a hegesztőáramkörrel, az elektrodacsipesz és a 
födeléscsipesz között fellépő alapjárati feszültség 
veszélyes lehet. 

� Ne tárolja vagy használja a készüléket nedves 
vagy vizes környezetben vagy esőben. 

� Óvja a szemeit az erre meghatározott 
védőüvegekkel /DIn fok 9-10), amelyeket a 
mellékelt védőpajzsra felerősít. Használjon 
kesztyőket és száraz védőruházatot, amelyek olaj 
és zsírmentessek, azért hogy ne tegye ki a bőrét a 
villamos ív ultraibolya-sugárzásának. 

Vegye figyelembe!
� A villamos ív fénysugárzása károsíthatja a szemet 

és égéseket hozhat létre a bőrön. 
� Az ívhegesztés szikrákat és a megömledt fémektől 

csöppeket okoz, a hegesztett munkadarab elkezd 
izzani és relatív hosszú ideig nagyon forró marad. 

� Az ívhegesztésnél olyan gőzök szabadulnak fel, 
amelyek esetleg károssak. Minden elektrosokk 
esetleg halálos is lehet. 

� Ne közeledjen egy 15 m-es környékben direkt a 
villamos ívhez. 

� Óvja magát (a körülálló személyeket is) az 
elektromos ív esetleges veszélyes effektusaitól. 

� Figyelmeztetés: a hegesztőkészülék csatlakozási 
pontján levő hálózati csatlakozási feltételektől 
függően, a hálózatba kapcsolt más 
áramfogyasztók számára zavarok léphetnek fel.  

Figyelem!
A túlterhelt  ellátóvezetékhállózatoknál és
áramköröknél a hegesztés ideje alatt más
áramfogyasztók számára zavarok keletkezhetnek.
Kétség esetén kérje ki az áramellátóvállalat tanácsát. 

Veszélyforrások az ívhegesztésnél 

Az ívhegesztésnél számos veszélyforrás adódik.
Ezért a hegesztő számára különösen fontos, hogy
figyelembe vegye a következő szabályokat, azért
hogy másokat ne veszélyesztesen és elkerülje a
károkat az ember és a készülék számára. 
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1. A hállózati feszültségen, mint például a 
kábelokon, hálózati csatlakozókon, dugaszoló 
aljzatokon stb. való munkálatokat, csak egy 
szakember által végeztesse el. Ez különösen a 
közkábelek készítésére vonatkozik. 

2. Balesetek esetén a hegesztőáramforrást azonnal 
leválasztani a hálózatról. 

3. Ha elektromos érintési feszültségek lépnek fel, 
akkor azonnal kikapcsolni a készüléket és egy 
szakember által felülvizsgáltatni. 

4. Ügyeljen arra, hogy a hegesztőáramnak mindig 
jó kontaktusai legyenek.

5. Viseljen a hegesztés közben mindig mind a két 
kezén szigetelő kesztyőket. Ezek óvják magát az 
áramütéstől (a hegesztési áramkör üresjárati 
feszültsége), a káros kisugárzások (hő és 
ibolyántúli sugarak) valamint az izzó fémek és a 
salakfröccsenések elöl. 

6. Hordjon szilárd izoláló lábbelit, a lábbeliknek 
nedvességben is izolálniuk kell. A félcipők nem 
alkalmasak, mivel a lehulló, izzó fémcseppek 
égési sebeket okoznak. 

7. Húzzon egy megfelelő öltözéket fel, ne vegyen 
fel szintetikus ruhadarabokat. 

8. Ne pillantson védetlen szemekkel a villamos 
ívbe, csak a DIN-nek megfelelő,  előírás szerinti 
védőüveggel felszerelt hegesztő-védőpajzsot 
használni. A villamos ív fény- és hősugárzás 
melett, amelyek vakítást ill. égéseket okoznak, 
még ibolyántúli sugárzást is bocsájt ki. Ez a nem 
látható ibolyántúli sugárzás egy nem elegendő 
védekezés esetében egy nagyon fájdalmas 
kötőhártyagyulladást okoz, amelyet csak egy pár 
órával  később lehet észrevenni.  Ezenkívül az 
ibolyántúli sugárzásnak a védetlen testrészekre 
lesüléshez hasonló káros hatása van.

9. A villamos ív közelében tartózkodó 
személyeknek és segítőknek is fel kell hívni a 
figyelmét a fennálló veszélyekre és el kell őket 
látni a szükséges védőszerekkel, ha szükséges, 
akkor építsen be védőfalakat.

10. A hegesztésnél gondoskodni kell elegendő firss 
levegőellátásról, különösen a kis termekben, 
mert füst és káros gázok keletkeznek. 

11. Nem szabad olyan tartályokon hegesztési 
munkákat elvégezni, amelyekben gázok, 
üzemanyagok, kőolaj vagy hasonlók voltak 
tárolva, még akkor sem, ha már hosszabb ideje 
ki lettek ürítve, mivel a maradékok által 
robbanási veszély áll fenn. 

12. Különös előírások érvényesek a tőz és robbanás 
veszélyeztetett termekben. 

13. Olyan hegesztési kötéseket, amelyek nagy 
megterhelésnek vannak kitéve és amelyeknek 
okvetlenül teljesíteniük kell a biztonsági 
követelményeket, azokat csak a külön kiképzett 
és levizsgáztatott hegesztőknek szabad 

elvégezniük.  
Példák: nyomókazán, vezetősínek, pótkocsivonó 
készülékek stb. 

14. Utasítás:
Okvetlenül ügyelni kell arra, hogy a villamos 
szerelvényekben vagy készülékekben a 
védővezetéket gondatalanságnál a 
hegesztőáram által tönkre lehet tenni, mint 
például rárakja a földelő csipeszt a 
hegesztőkészülék motorházára, amely pedig 
össze van kötve a villamos szerelvény 
védővezetékével. A hegesztőmunkálatokat 
védővezetéki csatlakozós gépen végzi el. Tehát 
lehetséges a gépen hegeszteni, anélkül hogy 
rátette volna erre a földelő csipeszt. Ebben az 
esetben a hegesztőáram a földelő csipesztől a 
védővezetéken keresztül folyik a géphez. A 
magas hegesztőáram következménye a 
védővezeték átolvadása lehet. 

15. A dugaszoló alyzatokhoz való bevezetők 
óvintézkedésének meg kell felenie az 
előírásoknak (VDE 0100). Tehát ezek az előírások 
szerint csak a vezetékátmérőnek megfelelő 
biztosítókat ill. automatákat szabad használni  (a 
védőérintkezős dugaszoló aljzatoknak max. 16 
Amp. biztosító vagy 16 Amp. LS-kapcsoló). Ezek 
túllépésének a következménye a vezetékek 
kigyulladása illetve az épület tőzkára lehet.  

A készülék iparszerű használatra nem alkalmas.

Szők és nedves termek 

A szők, nedves vagy forró termekben történő
munkálatoknál izoláló alátéteket és közététeket
továbbá bőrböl vagy más rosszul vezető anyagból
levő hajtókás kesztyőket kell használni, azért hogy
izolálja a testét a padlótól, falaktól, vezetőképességő
mőszerrészektől és hasonlóktól. 

Ha a magasabb villamos veszélyeztetések melett,
mint például szük helyeken villamos
vezetőképességő falazatoknál (katlan, csövek, stb.),
nedves helyiségekben (a munkaruha átnedvesítése),
forró helyiségeben ( amunkaruha átizzadása),  a
hegesztéshez kis hegesztőtranszformátorokat
használ akkor a hegesztőgép üresjárati kimeneti
feszültségének nem szabad 42 Voltnál (effektívérték)
többnek lennie. Tehát a készüléket a magasabb
kimeneti feszültsége miatt ebben az esetben nem
lehet használni. 
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Védőruházat

1. A munka ideje alatt a hegesztőnek  az egész 
testén a sugarak és az égési sérülések ellen 
védetnek kell lennie a ruha és az arcvédő által. 

2. Mind a két kézen, egy megfelelő anyagból levő 
(bör) hajtókás kesztyőket kell hordani. Ezeknek 
egy kifogástalan állapotban kell lenniük. 

3. Megfelelő kötényeket kell hordani, azért hogy 
óvja a ruháját a szikrahullástól és égésektől. Ha a 
munkák fajtája, mint például a fej fölötti 
hegesztés, szerint szükséges, akkor egy 
védőöltönyt és ha szükséges akkor fejvédőt is 
kell hordani. 

Védelem a sugarak és az égési
sérülések ellen

1. A munkahelyen egy kifüggesztés által: Figyelem, 
ne nézzen a lángba!, kell a szemek 
veszélyeztetésére rámutatni. A munkahelyeket 
lehetőleg úgy kell leválasztani, hogy a közelben 
tartózokdó személyek védve legyenek. A 
jogosulatlan személyeket távol kell tartani a 
hegesztőmunkáktól. 

2. A rögzített munkahelyek közvetlen közelében ne 
legyenek a falak világos színőek és tündöklők. 
Az ablakokat legalább fejmagasságig biztosítani 
kell a sugárzások átengedése vagy visszaverése 
ellen, mint például egy megfelelő kifestés által. 

SZIMBOLUMOK ÉS TECHNIKAI
ADATOK

EN 50 060 Europai norma a 
hegesztőkészülékekhez a villamos ív 
kézi hegesztéshez, határolt 
bekapcsolási időtartalommal.

Egyfázisos transzformátor 

50 Hz Hálózati frekvencia

U1 Hálózati feszültség

I1 max Maximális áramfelvétel 

Biztosíték névleges értékkel 
Amperben

U0 névleges üresjárati feszültség

I2 Hegesztőáram

Ø mm Elektródaátmérő 

nc/nc1 Hegesztőelektródaszám, amelyeket 
le lehet olvasztani.
a) a hideg állapottól addig az 
állapotig, amig a 
hőmérsékletfelügyelő (nc)üzembe 
nem lép és 
b) az első órán belül 
a hideg állapottól (nc1)

nh/nh1 Hegesztőelektródaszám, amelyeket
le lehet olvasztani.
a) a forró állapotban a 
hőmérsékletfelügyelő (nh)
be és kikpcsolása között és
b) egy óra idő alatt 
a forró állapotban az 
újrabekopcsálostól (nh1)

Szimbolum az eső jelleggörbének 

Szimbolum az ív-kézihegsztéshez
egy beburkolt rúdelektródával 

1 fázis . Hálózati csatlakozás 

IP 21 Védelmi rendszer

H Izolációosztály 

A készülék a 89/336/EWG EG-irányvonal szerint
rádió-zavarmentes. 

Hálózati csatlakozás: 230 V � 50 Hz
Hegesztőáram (A) cos Ê = 0,73:                       55 - 80
Elektrodák (Į mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)
Üresjárati feszültség (V):                                   45 - 48
Teljesítményfelvétel: 4 kVA 80 A-nál cos Ê = 0,73
Biztosíték (A): 16

5. Hegeszstési előkészületek

A földelő csipeszt (2) vagy direkt a hegesztési
darabra kell ráerősíteni vagy az alátétre, amelyre rá
lett állítva a hegesztési darab.
Figyelem, gondoskodjon arról, hogy a hegesztési
darabbal egy direkt kontaktus áljon fenn. Ezért
kerülje el a lakkozot felületeket és/vagy izoláló
anyagokat. Az elektródát tartó kábelnek a végén egy
speciális csipesz van, amelyik az elektróda
becsípésére szolgál. A hegesztés ideje alatt mindig
használni kell a hegesztő védőpajzsot. Ez védi a
szemeket a villamos ív elöl és mégis egy tiszta látást
engedélyez a hegesztési javra.
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6. Hegeszteni

Miután minden villamossági csatlakoztatást az
áramellátáshoz valamint a hegesztési áramkőrhöz
elvégzett, a következő képpen járhat tovább el.
Vezesse az elektroda nem burkolt végét az
elektródatartóba (1) be és csatlakoztassa a földelési
csipeszt (2) a hegesztési darabbal. Ügyeljen ennél
arra, hogy jó villamos kontaktus álljon fenn.
Kapcsolja be a készüléket a kapcsolón (4) és állítsa,
a kézikerék (3) segítségével be a hegesztőáramot.
Attól függően, hogy milyen elektródát akar használni,
tartsa a védőpajzsot az arca elé és dörzsölje az
elektróda hegyét úgy a hegesztési darabon, hogy
egy olyan mozdulatot végezen el mindha egy gyufát
akarna meggyújtani. Ez a legjobb metódus egy
villamos ív meggyujtásához. 
Próbálja egy próbadarabon ki, hogy  megfelelő
elektródát és áramerőséget választott e ki. 

Elektróda Į (mm) Hegesztőáram (A)
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

Figyelem!
Ne bökdöse meg az elektródával a munkadarabot,
mert ezáltal egy kár léphet fel és ez megnehezítheti a
villamos ív gyujtását. 
Miután meggyulladt a villamos ív próbáljon a
munkadarbhoz egy olyan távolságot betartani, amely
a használt elektróda átmérőjének megfelel. 
A távolságnak, a hegesztés ideje alatt lehetőleg
konstantnak kell lennie. Az elektróda döntésének
20/30 foknak kellene lennie. 

Figyelem!
Az elhasznált elektródák eltávolításához vagy a
frissen hegesztett darabok mozgatásához mindig
egy fogót használni. Kérjük vegye figyelembe, hogy
az elektródatartókat (1) a hegesztés után mindig
izoláltan kell lerakni. 
A salakréteget csak a lehülés után szabad a varratról
eltávolítani.
Ha egy megszakított hegesztési varraton  folytatná a
hegesztést, akkor először el kell távolítani a
salakréteget a ráillasztési helyről. 

7. Túlhevítési védelem

A hegesztőgép egy túlhevítés elleni védelemmel van
felszerelve, amely óvja a hegesztési trafót a
rtúlhevítés elöl. Ha bekapcsol a túlhevítési védelem,
akkor világit a készülékén a kontroll lámpa (5).
Hagyja a hegesztőkészüléket egy ideig lehülni.

8. Karbantarás

A port és a szennyeződést rendszeresen el kell
távolítani a gépről. A tisztítást legjobb egy finom
kefével vagy egy ronggyal elvégezni. 

9. Pótalkatrészmegrendellés

A pótalkatrészek megrendelésénél a következő
adatokat kell megadni

� A készülék típusát
� A kászülék cikkszámát
� A készülék ident-számát
� A szükséges pótalkatrész pótalkatrész-számát

(Kérjük a pótalkatréslistából kivenni)
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1. Opis aparata (Slika 1)

1. Držalo za elektrode
2. Klešče za priklop na maso
3. Nastavljanje varilnega toka
4. Stikalo za vklop/izklop
5. Kontrolna lučka zab pregrevanje
6. Skala varilnega toka
7. Nosilni ročaj

2. Obseg dobave

Varilni aparat
Varilna oprema

3. Važni napotki

Prosimo, če skrbno preberete navodila za uporabo in
upoštevate napotke.
S pomočjo teh navodil za uporabo se seznanite z
aparatom, s pravilno uporabo aparata in z
varnostnimi napotki.

� Varnostni napotki

Prezpogojno upoštevajte

POZOR
Uporabljajte aparat samo v tisti namen kot je
navedeno v teh navodilih za uporabo: obločno
varjenje z oplaščenimi elektrodami.

Nepravilno rokovanje s to napravo lahko predstavlja
nevarnost za ljudi, živali in predmete. Uporabnika
aparata je odgovoren za svojo lastno varnost kot tudi
za varnost drugih oseb.
Obvezno preberite ta navodila za uporabo in
upoštevajte predpise .
� Popravila ali/in vzdrževalna dela sme izvajati samo 

strokovno usposobljeno osebje.
� Uporabljati se sme samo v obsegu dobave 

vsebovane varilne kable (Ø 10 mm2 gumijasti 
varilni kabel).

� Poskrbite za primerno nego aparata.
� Pri uporabi je potrebno aparat namestiti tako, da 

se ne bo nahajal neposredno ob steni in, da bo 
lahko skozi odprtino na ohišjo prihajalo v aparat 
dovolj zraka za hlajenje. Preverite, če je aparat 
pravilno priključeni na električno omrežje (glej 4.). 
Poskrbite, da ne pride do natezanja električnega 
omrežnega kabla. Zmeraj izključite aparat, če ga 
želite premestiti na drugo mesto.

� Pazite na stanje varilnega kabla, klešč za 
elektrode ter klešč za priklop na maso; 

Obrabljenost izolacije na delih, v katerih teče 
električni tok, lahko predstavlja nevarnost in 
zmanjša kakovost varjenja.

� Obločno varjenje povzroča iskrenje, topljenje 
kovinskih delov in dim in zato upoštevajte 
sledeče: Iz delovnega prostora odstranite vse 
gorljive snovi in / ali material.

� Prepričajte se, če je zagotovljen zadostni dovod 
zraka.

� Ne izvajajte varjenja na posodah, rezervoarjih ali 
ceveh, ki so vsebovale gorljive tekočine ali pline. 
Izogibajte se vsakemu neposrednemu kontaktu z 
varilnim tokokrogom. Napetost praznega teka, ki 
nastopa med elektrodnimi kleščami in kleščami za 
priklop na maso, je lahko nevarna.

� Aparata ne skladiščite in ne uporabljajte v 
vlažnem ali mokrem okolju in dežju. 

� Oči si zaščitite z odgovarjajočimi zaščitnimi očali 
/DIN stopnja 9-10), ki jih pritrdite na priloženem 
zaščitnem okrovu. Uporabljajte rokavice in suho 
zaščitno obleko, ki mora biti prosta olja in masti, 
da ne bi izpostavljali kože ultravioletnemu 
zračenju obločnice. 

Upoštevajte!
� Svetlobno sevanje obločnice lahko poškoduje oči
in povzroči opekline na koži.
� Pri izvajanju obločnega varjenja nastajajo iskre in
kapljice raztopljene kovine in varjeni predmet začne
žareti in ostane relativno dolgo časa vroč.
� Pri obločnem varjenju se sproščajo pare, ki so
lahko včasih tudi škodljive. Vsak električni udar ima
lahko za posledico smrt.
� Ne približujte se obločnici neposredno do razdalje
15 m.
� Zaščitite se (tudi druge osebe, ki se nahajajo v
bližini) pred eventuelno nevarnimi učinki obločnice.
� Opozorilo: Zaradi pogojev priklopa varilnega
aparata na električno omrežje lahko pride v
električnem omrežju do motenj pri drugih porabnikih.

Pozor!
V primeru preobremenjenosti napajalnega omrežja in
tokokroga lahko nastopijo pri izvajanju varjenja
motnje na drugih porabnikih. V primeru dvoma se
obrnite za nasvet na elektropodjetje.

Viri nevarnosti pri izvajanju obločnega
varjenja

Pri izvajanju obločnega varjenja obstaja vrsta virov
nevarnosti. Zato je za varilca zelo pomembno, da
upošteva sledeča pravila, da ne bo ogrožal sebe in
drugih oseb in povzročal nevarnosti za ljudi in
poškodovanje predmetov.
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1. Izvajanje del na strani električnega omrežja, n.pr. 
na kablih, električnih vtikačih in vtičnicah, itd., 
prepustite samo elektro strokovnjakom. To velja 
predvsem za vstavljanje vmesnih električnih 
kabelskih podaljškov.

2. V primeru nezgode takoj odklopite aparat od 
električnega omrežja.

3. Če pride do električnih kontaktnih napetosti, 
takoj izključite aparat in ga pustite pregledati 
elektro strokovnjaku.

4. Na varilni tokovni strani zmeraj pazite na dobre 
električne kontakte.

5. Pri varjenju zmeraj uporabljajte izolirane zaščitne 
rokavice na obeh rokah. Le-te Vas varujejo pred 
električnimi udari (napetost prostega teka 
varilnega tokokroga), pred škodljivim žarčenjem 
(toplotno in UV žarčenje) ter pred žarečo 
raztaljeno kovino in kapljicami raztaljene žlindre.

6. Uporabljajte odporne izolirane čevlje, ki ostanejo 
izolirani tudi v mokrem okolju. Polčevlji niso 
primerni, ker lahko zaradi padajočih žarečih 
kovinski kapljic pride do ožganin in opeklin.

7. Oblečeno imejte primerno obleko in ne nosite 
oblačil iz sintetičnih materialov.

8. Ne glejte z nezaščitenimi očmi v obločnico in 
uporabljajte samo varilni zaščitni vizir s 
predpisanim zaščitnim steklom po DIN . 
Obločnica proizvaja poleg svetlobnega in
toplotnega žarčenja, ki povzročata zaslepitev oz. 
opekline, tudi UV žarke. To nevidno ultravioletno 
sevanje povzroča v primeru nezadostne zaščite 
šele nekaj ur kasneje opazno, zelo bolečo vnetje 
veznice. Poleg tega povzroča UV žarčenje na 
nezaščitenih delih telesa poškodbe kot pri 
sončnih opeklinah.

9. Tudi osebe ali pomočnike, ki se nahajajo v bližini 
obločnice, je potrebno poučiti o nevarnostih in 
jih opremiti s potrebnimi zaščitnimi sredstvi. Po 
potrebi postavite vmesne zaščitne varnostne 
stene.

10. Pri izvajanju varjenja, predvsem pa v majhnem 
prostoru, morate poskrbeti za zadostno 
dovajanje svežega zraka, ker nastajajo pri 
varjenju dim in škodljivi plini.

11. N posodah, v katerih so bili skladiščeni plini, 
goriva, mineralna olja ali podobne snovi, ne 
smete izvajati varilnih del tudi, če so takšne 
posode že dlje časa prazne, ker obstaja 
zaradi ostankov takšnih snovi nevarnost 
eksplozije.

12. V prostorih, kjer obstaja nevarnost požara in 
eksplozije, veljajo posebni predpisi.

13. Varilne spoje, ki so izpostavljeni velikim 
obremenitvam in morajo brezpogojno 
izpolnjevati varnostne zahteve, sme izvajati samo 
za to posebej strokovno usposobljeno in 
preverjeno varilno osebje. Primeri :

tlačne posode, tirnice, priklopni sklopi, itd.
14. Napotki:

Obvezno morate paziti na to, da se lahko 
zaščitni vodnik v električnih napravah ali 
aparatih uniči zaradi malomarnosti pri varjenju, 
n.pr. postavljanje klešč za maso na ohišje 
varilnega aparata, katero je povezano z 
zaščitnim vodnikom električne naprave. 
Varilna dela se izvajajo na stroju s zaščitno 
vodniškim priključkom. Možno je tudi izvajati 
varjenje na stroju brez priklopa klešč za maso na 
stroju. V takšnem primeru teče varilni tok od 
klešč za maso preko zaščitnega vodnika do 
stroja. Močni varilni tok lahko povzroči taljenje 
zaščitnega vodnika.

15. Zavarovanje dovodov do električnih omrežnih 
vtičnic mora odgovarjati predpisom (VDE 0100). 
Po teh predpisih se sme uporabljati samo 
varovalke oz. avtomate, ki odgovarjajo preseku 
električnega kabla (za zaščitne kontaktne 
vtičnice samo varovalke z max. 16 Amp. ali 
stikala LS z 16 Amp.). Premočne varovalke lahko 
povzročijo pregorenje kabla oz. požarno škodo 
na objektu.

Napravo se ne sme uporabljati v obrtniške namene.

Ozki in vlažni prostori

Pri izvajanju del v ozkih, vlažnih ali vročih prostorih je
potrebno uporabljati izolirne podloge in vmesne
zaščitne pripomočke, posebne zaščitne rokavice iz
usnja ali drugih slabo prevodnih materialov zaradi
izolacije telesa do tal, in podobne zaščitne
pripomočke.

Pri uporabi malih varilnih transformatorjev za varjenje
pri povečanen električnem ogrožanju, kot na primer
v ozkih prostorih z električno prevodnimi stenami
(kotli, cevi, itd.), v mokrih prostorih ( premočenje
delovne obleke), v vročih prostorih (prepotenje
delovne obleke, ne sme znašati izhodna napetost
varilnega aparata v prostem teku več kot 42 Volt
(efektivna vrednost). Aparata torej pri večji izhodni
napetosti v takšnih pogojih ne smete uporabljati.

Zaščitna obleka

1. Med izvajanjem varjenja mora biti varilec po 
celem telesu zavarovan z obleko in mora imeti 
zaščito za obraz pred žarčenjem in opeklinami.

2. Na obeh rokah mora imeti posebne zaščitne 
rokavice iz odgovarjajočega materiala (usnje ). 
Zaščitne rokavice morajo biti v brezhibnem 
stanju. 

3. Za zaščito obleke pred letečimi iskrami in učinki 
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ognja mora varilec nositi primerni predpasnik. Če 
način izvajanja varjenja zahteva , n. pr. varjenje v 
položaju nad glavo, je potrebno uporabljati 
zaščitno obleko in po potrebi tudi zaščito za 
glavo. 

Zaščita pred žarčenjem in opeklinami

1. Na delovnem mestu je potrebno izobesiti 
opozorilni napis : Previdnost! Ne glejte v 
plamen!, s katerim opozorite na nevarnost 
poškodb oči. Delovna mesta je potrebno po 
možnosti tako zavarovati, da bodo osebe, ki se 
nahajajo v bližini, na varnem. Nepooblaščene 
osebe se ne smejo nahajati v bližini izvajanja 
varjenja. 

2. V neposredni bližini stacionarnega delovnega 
mesta ne smejo biti stene svetle barve in ne 
blesteče. Okna je potrebno zaščititi najmanj v 
višini glave pred odbijanjem žarkov, na primer z 
odgovarjajočim premazom. 

SIMBOLI IN TEHNIČNI PODATKI

EN 50 060 Evropska norma za varilne aparate 
za ročno obločno varjenjez omejenim 
časom trajanjavklopa aparata.

Enofazni transformator

50 Hz Omrežna frekvenca

U1 Omrežna napetost

I1 max Največji prevzem toka

Varovalka z nazivno vrednostjo v
amperih

U0 Nazivna napetost prostega teka

I2 Varilni tok

Ø mm Premer elektrode

nc/nc1 Število varilnih elektrod, ki se lahko 
raztalijo.
a) od hladnega stanja do aktiviranja
temperaturnega kontrolnika (nc) in
b) v prvi uri od hladnega stanja (nc1)

nh/nh1 Število varilnih elektrod, ki se lahko 
raztalijo pri varjenju
a) v vročem stanju med vklopom in 
izklopom temperaturnega
regulatorja (nh) in

b) v času ene ure v vročem stanju 
ponovnem vklopu (nh1)

Simbol za padajočo karakteristiko

Simbol ročno obločno varjenje
z obloženimi paličastimi elektrodami

1 faza . Omrežni priključek 

IP 21 Vrsta zaščite

H Izolacijski razred

Aparat je zaščiteni pred povzročanjem radijskih
motenj po smernici EG 89/336/EWG

Omrežni priključek: 230 V � 50 Hz
Varilni tok (A) cos Ê = 0,73: 55 - 80
Elektrode (Ø mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)
Napetost prostega teka (V): 45 - 48
Prevzem moči: 4 kVA prii 80 A cos Ê = 0,73
Varovalke (A): 16

5. Priprava na varjenje

Klešče za priklop na maso (2) se priključijo
neposredno na predmet varjenja ali pa na podlago,
na kateri je nameščen predmet, ki ga varite.
Pozor, poskrbite za to, da bo obstajal neposredni
kontakt s predmetom, ki ga varite. Zato se izogibajte
lakiranim površinam in/ali izoliranim materialom.
Kabel za držanje elektrode ima na koncu specialne
klešče, ki služijo vpenjanju elektrod. Zmeraj morate
med varjenjem uporabljati zaščitni varilni vizir. Le-ta
varuje oči pred svetlobnim žarčenjem, ki nastaja v
obločnem plamenu in takšna zaščita še zmeraj
omogoča dober pogled na predmet varjenja.

6. Varjenje

Potem, ko ste izvršili električne priključke za tokovno
napajanje ter za varilni tokokrog, lahko postopate
naprej na sledeči način:
Vstavite onoplaščeni konec elektrode v držalo
elektrode (1) in povežite klešče za priklop mase (2) s
predmetom varjenja. Pri tem pazite na to, da bo
obstajal dober električni kontakt.
Vključite aparat s pomočjo stikala (4) in nastavite
želeni varilni tok s pomočjo obračalnega gumba (3)
glede na elektrodo, katero želite uporabljati.
Postavite si zaščitni vizir pred obraz in podrgnite
konico elektrode po predmetu varjenja tako, da
izvršite pomik elektrode kot, da bi prižigali vžigalico.

SLO

49

1� 1�

1�

Anleitung CEN 150-1 Euromaster  12.08.2003  14:47 Uhr  Seite 49



To je najboljši način prižganja obločnega plamena.
Na poskusnem kosu preverite, če ste izbrali pravilno
elektrodo in jakost toka.

Elektroda ∆ (mm) Varilni tok (A)
2 40 - 80 A
2,5 60 - 95 A

Pozor!
Ne tipajte z elektrodu po predmetu varjenja, ker
lahko poškodujete predmet in otežite prižiganje
obločnega plamena.
Kakor hitro se je prižgal obločni plamen, poskušajte
držati določeno razdaljo do predmeta varjenja,
katera odgovarja uporabljanemu premeru elektrode.
Razmak naj po možnosti ostane med varjenjem
konstanten.Kot nagnjenosti elektrode v smeri
izvajanja dela naj znaša 20/30 stopinj.

Pozor!
Za odstranjevanje uporabljenih elektrod zmeraj
uporabljajte klešče ali pa premaknite pravkar zvarjeni
predmet. Prosimo, če upoštevate, da je treba držalo
elektrode (1) po varjenju zmeraj odlagati na izolirano
mesto.
Žlindro lahko odstranjujete šele potem, ko se je
varilni šiv ohladil.
Če nadaljujete z varjenjem na prekinjenem koncu
varilnega šiva, morate najprej iz varilnega šiva
odstraniti šlindro. 

7. Zaščita pred pregrevanjem

Varilni aparat je zaščiteni z zaščito pred
pregrevanjem, ki varuje varilni transformator pred
pregrevanjem. Če bi se sprožila zaščita pred
pregrevanjem, se prižge kontrolna lučka (5) na
Vašem varilnem aparatu. V takšnem primeru
počakajte nekaj časa, da se varilni aparat ohladi.

8. Vzdrževanje

Prah in umazanijo morate redno odstranjevati iz
aparata. Čiščenje je najbolje izvajati z mehko krtačko
ali s krpo.

9. Naročanje nadometsnih delov

Pri naročanju nadomestnih delov je potrebno navesti

sledeče podatke:

� Tip aparata
� Številka artikla
� Ident. številka aparata
� Številka naročanega nadomestnega dela

(To številko lahko najdete na seznamu 
nadomestnih delov)
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1. Opis uredjaja (sl.1) 

1. Držač elektroda
2. Stezaljka s masom
3. Kotačić za podešavanje struje zavarivanja
4. Prekidač za uključivanje i isključivanje
5. Kontrolna žaruljica kod pregrijavanja
6. Skala struje zavarivanja
7. Ručka za nošenje

2. Opseg isporuke

Uredjaj za zavarivanje
Opremljenost mjesta za zavarivanje

3. Važne napomene

Molimo Vas da pažljivo pročitate upute za uporabu i
obratite pažnju na njihove napomene.
Pomoću ovih uputa za uporabu upoznajte uredjaj,
njegovu pravilnu uporabu i sigurnosne napomene.

� Sigurnosne napomene

Obavezno obratiti pažnju

PAŽNJA
Uredjaj koristite samo za ono za što je u skladu s
uputama prikladan: Ručno zavarivanje električnim
lěkom pomoću naslojenih elektroda.

Nestručno rukovanje ovim uredjajem može biti
opasno za osobe, životinje i materijalne vrijednosti.
Korisnik uredjaja odgovoran je za vlastitu kao i za
sigurnost drugih osoba:
Molimo Vas da obavezno pročitate upute za uporabu
i pridržavate se propisa.
� Popravke i/ili radove održavanja smiju provoditi 

samo za to kvalificirane osobe.
� Smiju se koristiti samo vodovi za zavarivanje u 

okviru sadržaja isporuke (Ø 10 mm2 gumeni vod 
za zavarivanje).

� Pobrinite se za primjerenu njegu uredjaja.
� Dok je u funkciji, uredjaj se ne smije pritisnuti ili 

stajati direktno uza zid, jer kroz otvore mora 
dobivati dovoljno zraka. Provjerite je li uredjaj 
pravilno priključen na mrežu (vidi 4.). Izbjegavajte 
svako vlačno naprezanje mrežnog kabela. Prije 
nego što uredjaj premjestite na neko drugo 
mjesto, isključite ga.

� Pripazite na stanje kabela za zavarivanje, kliješta s 
elektrodama, kao i stezaljki s masom; istrošenost 
izolacije i dijelova koji provode struju može 
dovesti do opasne situacije i smanjiti kvalitetu 

zavarivanja.
� Zavarivanje električnim lěkom stvara iskre, 

rastaljene dijelove metala i dim, zbog toga 
pripazite da:
Sve zapaljive supstance i/ili materijale uklonite s 
radnog mjesta.

� Provjerite dovodi li se dovoljno zraka.
� Ne varite na spremnicima, bačvama ili cijevima u 

kojima su bile zapaljive tekućine ili plinovi. 
Izbjegavajte svaki direktni kontakt sa strujnim 
krugom zavarivanja; napon praznog hoda koji se 
stvara izmedju kliješta elektroda i stezaljke s 
masom može biti opasan.

� Ne skladištite i ne koristite uredjaj u vlažnoj ili 
mokroj okolini, ili pak na kiši 

� Zaštitite oči prikladnim zaštitnim naočalama /DIN 
stupanj 9-10) koje ćete pričvrstiti na dobivenu 
zaštitnu masku. Koristite rukavice i suhu zaštitnu 
odjeću bez mrlja od ulja i masti kako biste 
spriječili izlaganje kože ultraljubičastom zračenju 
električnog lěka. 

Pripazite!
� Svjetlosno zračenje električnog luka može štetiti 

očima i izazvati opekline kože.
� Zavarivanje električnim lěkom stvara iskre i 

kapljice rastaljenog metala, a zavareni dio se užari 
i relativno dugo ostaje jako vruć.

� Kod zavarivanja električnim lěkom oslobadjaju se 
pare koje mogu biti jako štetne. Svaki elektrošok 
može biti smrtonosan.

� Ne približavajte se direktno el. lěku u krugu od 15 
m.

� Zaštitite se (vrijedi i za osobe koje stoje u blizini) 
od mogućih opasnih efekata el. lěka.

� Upozorenje: Ovisno o načinu priključivanja, na 
priključnom mjestu uredjaja za zavarivanje u mreži 
može doći do smetnji štetnih za ostale potrošače.

Pažnja!
Kod preopterećenih mreža za napajanje i strujnih
krugova tijekom zavarivanja mogu nastati smetnje za
ostale potrošače. U slučaju da postoji sumnja,
potražite savjet poduzeća za distribuciju struje.

Izvori opasnosti kod zavarivanja
električnim lěkom

Kod zavarivanja električnim lěkom pojavljuje se niz
izvora opasnosti. Zbog toga je za zavarivača
naročito važno pridržavati se sljedećih pravila da ne
bi sebe i druge doveo u opasnost, te da bi izbjegao
povrede ljudi i oštećenja uredjaja.
1. Radove na strani mrežnog napona, npr. na 

kablovima, utikačima, utičnicama itd. smiju 
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izvoditi samo stručne osobe. To naročito važi za 
postavljanje medjukablova.

2. Kod nesreća odmah isključite izvor struje 
zavarivanja iz mreže.

3. Nastane li dodirni napon, odmah isključite 
uredjaj i dajte neka ga stručnjak provjeri.

4. Uvijek se pobrinite da na strani struje zavarivanja 
budu dobri električni kontakti.

5. Kod zavarivanja uvijek na obje ruke stavite 
izolacijske rukavice. One štite od električnih 
udara (napona praznog hoda ili strujnog kruga 
zavarivanja), od štetnih zračenja (topline i 
UV-zračenja) kao i od užarenog metala i prskanja 
troske.

6. Nosite čvrstu, izolacijsku obuću, cipele bi trebale 
biti otporne i na vodu. Polucipele nisu 
prikladne, jer užareni komadići metala koji 
otpadaju mogu prouzročiti opekline.

7. Nosite prikladnu odjeću, ne sintetičke odjevne 
predmete.

8. Ne gledajte u električni lěk nezaštićenih očiju, 
koristite isključivo zaštitnu masku za 
zavarivanje sa zaštitnim naočalama propisanim 
prema DIN-u. Osim svjetlosnog i toplinskog 
zračenja koja uzrokuju bliještanje odnosno 
opekline, električni lěk stvara i UV-zračenje. Ovo 
nevidljivo ultraljubičasto zračenje uzrokuje kod 
nedovoljne zaštite vrlo bolnu upalu mrežnice 
koja se primjećuje tek nekoliko sati kasnije. Osim 
toga, UV-zračenje može na nezaštićenim 
dijelovima tijela imati štetna djelovanja poput 
sunčanih opeklina.

9. Osobe koje se nalaze u blizini električnog lěka ili 
pomoćnici takodjer moraju biti upućeni na 
opasnosti i opremljeni nužnim zaštitnim 
sredstvima, ako je potrebno, ugradite 
zaštitne stjenke.

10. Kod zavarivanja, naročito u malim prostorijama, 
treba osigurati dovoljno dovodjenje zraka jer 
nastaju dim i plinovi.

11. Na posudama u kojima se skladište plinovi, 
goriva, mineralna ulja ili sl. ne smiju se 
provoditi radovi zavarivanja čak i ako su već 
duže vrijeme prazni jer zbog ostataka tvari u 
njima postoji opasnost od eksplozije.

12. Posebni propisi vrijede za prostorije u kojima 
postoji opasnost od vatre i eksplozije. Zavarene
spojeve koji su izloženi velikim opterećenjima i 
koji obavezno moraju ispunjavati sigurnosne 
zahtjeve, smiju izvoditi samo specijalno 
obrazovane osobe i kvalificirani zavarivači.
Primjeri su:
Tlačni kotlovi, tračnice, spojke za prikolice itd.

13. Napomene:
Obavezno obratite pažnju na to da zbog nemara 
struja zavarivanja može uništiti zaštitne vodiče u 
električnim uredjajima, npr. stezaljka s masom se 

položi na kućište uredjaja za zavarivanje koje je 
spojeno sa zaštitnim vodičem električnog 
uredjaja. Radovi zavarivanja obavljaju se na 
stroju s priključkom zaštitnog vodiča. Dakle, 
moguće je zavarivati na stroju, a da se na njega 
ne stavlja stezaljka s masom. U tom slučaju 
struja zavarivanja teče od stezaljke s masom 
preko zaštitnog vodiča do stroja. Jaka struja 
zavarivanja može uzrokovati taljenje zaštitnog 
vodiča.

15. Osiguranje vodova do mrežnih utičnica mora 
odgovarati propisima (VDE 0100). Dakle, 
prema tim propisima smiju se koristiti samo 
osigurači koji odgovaraju presjeku voda 
odnosno automati (za utičnice sa zaštitnim 
kontaktom osigurači od maks. 16 A ili 16 A 
zaštitna sklopka). Prejaki osigurač može 
uzrokovati zapaljenje voda odnosno objekta. 

Nije namijenjen za korištenje u komercijalne svrhe.

Uski i vlažni prostori

Kod radova u uskim, vlažnim ili vrućim prostorijama,
treba koristiti izolacijske podloge i tampone, zatim
rukavice s manšetama od kože ili drugih nevodljivih
materijala da bi se tijelo izoliralo od podova, zidova,
vodljivih dijelova aparata i sl.

Kod primjene malih transformatora za zavarivanje uz
povećanu opasnost od udara el. struje, kao npr. u
uskim prostorijama od električno vodljivih stjenki
(kotlovi, cijevi itd.), u vlažnim prostorijama (mokra
radna odjeća), u vrućim prostorijama (znojna radna
odjeća), izlazni napon uredjaja za zavarivanje u
praznom hodu ne smije biti veći od 42 Volti
(efektivne vrijednosti). Uredjaj se, dakle, zbog većeg
izlaznog napona u tom slučaju ne smije koristiti.

Zaštitna odjeća

1. Zbog zračenja i mogućih opeklina tijekom rada, 
cijelo tijelo zavarivača mora biti zaštićeno 
odjećom, a lice pokriveno zaštitnom maskom.

2. Na obje ruke treba staviti rukavice s manšetama 
od prikladnog materijala (kože). Morate biti u 
besprijekornom stanju.

3. Da biste zaštitili odjeću od iskrenja i zapaljenja, 
nosite prikladne pregače. Zahtijeva li to vrsta 
radova, npr. zavarivanje iznad glave, treba obući 
zaštitno odijelo, te ako je potrebno i zaštitni 
šljem.
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Zaštita od zračenja i opeklina

1. Na radnom mjestu upozorite na opasnost za oči 
pomoću natpisa. Oprez - ne gledajte u plamen! 
Radna mjesta treba po mogućnosti zakloniti tako 
da su osobe koje se nalaze u blizini zaštićene. 
Neovlaštene osobe moraju biti podalje od mjesta 
radova zavarivanja

2. U neposrednoj blizini fiksnih radnih mjesta zidovi 
ne smiju biti svijetlih boja i sjajni. Prozore treba 
osigurati od propuštanja ili odbijanja zračenja 
najmanje do visine glave, odnosno, premazati 
prikladnim slojem.

SIMBOLI I TEHNIČKI PODACI

EN 50 060 Europski normativ za uredjaje za 
ručno zavarivanje električnim lěkom 
s ograničenim trajanjem uključenja.

Jednofazni transformator

50 Hz Frekvencija mreže

U1 Napon mreže

I1 maks Maksimalna ulazna struja

Osigurač s nazivnom vrijednošću u
amperima

U0 Nazivni napon praznog hoda

I2 Struja zavarivanja

Ø mm Promjer elektroda

nc/nc1 Broj elektroda koje se mogu rastaliti.
a) od hladnog stanja do aktiviranja 
kontrolnika temperature (nc) i 
b) tijekom prvog sata od hladnog 
stanja (nc1)

nh/nh1 Broj elektroda koje se mogu rastaliti
a) u vrućem stanju izmedju
uključivanja i isključivanja kontrolnika 
temperature (nh) i
b) tijekom jednog sata u vrućem 
stanju od ponovnog uključenja (nh1)

Simbol za pripadne karakteristične 
krivulje

Simbol za ručno zavarivanje 
električnimlěkom s naslojenim
štapićastim elektrodama

1 fazni mrežni priključak 

IP 21 Vrsta zaštite

H Klasa izolacije

Uredjaj je zaštićen od smetnji u skladu s odredbama
EU 89/336/EWG

Mrežni priključak: 230 V � 50 Hz
Struja zavarivanja (A) cos Ê = 0,73:                  55 - 80
Elektrode (∆ mm): 2 (nc:48 / nh:10) 

-2,5 (nc: 12 / nh:2) 
Napon praznog hoda (V): 45 - 48
Potrošnja snage: 4 kVA kod 80 A cos Ê = 0,73
Osigurač (A): 16

5. Pripreme za zavarivanje

Stezaljka s masom (2) pričvrsti se direktno na komad
za zavarivanje ili na podlogu na kojoj se komad
nalazi.
Pažnja, provjerite postoji li direktan kontakt s
komadom za zavarivanje. Pri tome izbjegavajte
lakirane površine i/ili izolacijske materijale. Kabel
držača elektroda ima na završetku specijalnu
stezaljku koja služi za pritezanje elektrode. Tijekom
zavarivanja uvijek treba koristiti zaštitu za oči. Ona
štiti oči od svjetlosnog zračenja kojeg stvara
električni lěk i omogućava točan pogled na predmet
zavarivanja.

6. Zavarivanje

Nakon što ste priključili sve priključke za napajanje
strujom kao i za strujni krug zavarivanja, možete
postupiti na sljedeći način: 
Umetnite nenaslojeni kraj elektrode u držač (1) i
spojite stezaljku za masu (2) s komadom koji varite.
Pri tome pazite da postoji dobar el. kontakt.
Uključite uredjaj prekidačem (4) i namjestite struju
zavarivanja pomoću kotačića (3). To ovisi o elektrodi
koju koristite. Držite štitnik za oči ispred lica i trljajte
vrh elektrode po komadu koji varite kao da palite
šibicu. Ovo je najbolji način da zapalite svjetlosni luk.
Isprobajte na nekom probnom komadu jeste li
odabrali pravilnu elektrodu i jačinu struje.
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∆ elektrode (mm) Struja zavarivanja (A)
2 40 - 80 A
2,5 60 - 95 A

Pažnja!
Ne lupkajte elektrodom po radnom komadu jer na taj
način mogu nastati štete i otežati se paljenje
svjetlosnog luka. 
Čim se svjetlosni luk zapali pokušajte održati
odredjeni razmak prema radnom komadu koji
odgovara promjeru elektrode.
Tijekom zavarivanja taj razmak bi trebalo po
mogućnosti održavati konstantnim. Nagib elektrode
u smjeru rada bi trebao iznositi 20/30 stupnjeva.

Pažnja!
Uvijek koristite kliješta da biste odstranili potrošene
elektrode ili pomicali upravo zavarene komade.
Pazite da držač elektroda (1) nakon zavarivanja
odlažete uvijek na izolirano mjesto.
Ogorinu smijete odstranjivati s vara tek nakon što se
on ohladi.
Nastavljate li variti na prekinutom šavu, najprije
odstranite ogorinu s tog mjesta. 

7. Zaštita od pregrijavanja

Uredjaj za zavarivanje opremljen je zaštitom koja
transformator za zavarivanje štiti od pregrijavanja.
Aktivira li se zaštita od pregrijavanja, zasvijetli
kontrolna sijalica (5) na Vašem uredjaju. Pustite
uredjaj za zavarivanje da se na neko vrijeme hladi.

8. Održavanje

Stroj se redovito mora čistiti od prašine i prljavštine.
Čišćenje je najbolje obaviti finom četkom ili krpom.

9. Narudžba rezervnih dijelova

Kod narudžbe rezervnih dijelova potrebno je navesti
sljedeće podatke:

� Tip uredjaja
� Broj artikla uredjaja
� Identifikacijski broj uredjaja
� Broj potrebnog rezervnog dijela 

(Molimo da pogledate na popisu rezervnih 
dijelova)
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1. Popis prístroja (obr. 1)

1. Držiak na elektródy
2. Svorka kostry
3. Nastavovacie koliesko pre zvárací prúd
4. Vypínač zap/vyp
5. Svetelná kontrolka prehrievania
6. Stupnica intenzity zváracieho prúdu
7. Rukoväť zváračky

2. Objem dodávky

Zváračka
Vybavenie pre zváranie

3. Dôležité pokyny
Prosím starostlivo si prečítajte tento návod na
obsluhu a dodržiavajte jeho pokyny.
Oboznámte sa pomocou tohto návodu na obsluhu
s?ýmto prístrojom, s jeho správnym používaním ako
aj s bezpečnostnými predpismi.

� Bezpečnostné predpisy

Vždy dodržiavajte tieto predpisy

POZOR
Používajte tento prístroj vždy výlučne len na ten účel,
ktorý je uvedený v návode na obsluhu pre tento
prístroj: Ručné oblúkové zváranie s obalenými
elektródami.

Neodborná manipulácia s týmto prístrojom môže
byť veľmi nebezpečná pre ľudí, zvieratá ako aj
materiálne hodnoty. Používateľ tohto zariadenia je
zodpovedný za svoju vlastnú bezpečnosť ako aj za
bezpečnosť ostatných osôb.
Prečítajte si v každom prípade tento návod na
obsluhu a dodržiavajte jeho predpisy.
� Všetky opravy a/alebo údržbové práce môžu byť 

vykonávané len kvalifikovanými odborníkmi.
� Je povolené používať len tie zváracie vedenia, 

ktoré boli priložené v balení ako súčasť dodávky (
Ø 10 mm2 gumené zváracie vedenie).

� Postarajte sa o primerané ošetrovanie a údržbu 
prístroja.

� Tento prístroj by počas svojej prevádzky nemal 
stáť blízko pri stene alebo sa priamo opierať o
stenu, aby bol zabezpečený dostatočný príjem 
vzduchu cez vetracie otvory. Presvedčite sa o
tom, že je prístroj správne pripojený k sieti (pozri 
bod 4). Zabráňte tomu, aby sa bol elektrický kábel 
namáhaný ťahom. Vytiahnite kábel prístroja zo 
siete pred tým, než ho postavíte na inom mieste.

� Dbajte na stav zváracích káblov, elektródových 
klieští ako aj svorky kostry, pretože opotrebenie n
a izolácii a na ostatných súčastiach, ktorými 
vedie elektrický prúd, môže zapríčiniť nebezpečnú 
situáciu a zmenšiť kvalitu práce so zváračkou.

� Pri oblúkovom zváraní sa tvoria iskry, ako aj 
roztavené kusy kovu a dym, z toho dôvodu je 
potrebné dbať na to, že: Všetky horľavé látky 
a/alebo materiály musia byť odstránené z miesta 
pracoviska.

� Presvedčite sa o tom, že máte k dispozícii 
dostatočný prívod vzduchu. 

� Nezvárajte v žiadnom prípade na nádobách, 
nádržiach, potrubiach, ktoré obsahovali horľavú te
kutinu alebo plyn. Zabráňte akémukoľvek 
priamemu kontaktu so zváracím elektrickým 
obvodom; voľnobežné napätie, ktoré vzniká medzi 
elektródovými kliešťami a svorkou kostry, môže 
byť veľmi nebezpečné.

� Neskladujte a ani nepoužívajte tento prístroj vo 
vlhkom prostredí alebo vdaždi.

� Chráte si vaše oči pomocou špeciálnych 
ochranných skiel (DIN stupeň 9-10), ktoré 
upevníte na ochranný štít, ktorý je priložený pri 
zakúpenej zváračke. Používajte rukavice a suchý 
ochranný odev, ktorý je zbavený olejov a mastnôt, 
aby ste nevystavovali vašu pokožku pôsobeniu 
ultrafialového žiarenia zo svetelného oblúku. 

Dodržiavajte nasledovné pokyny!
� Svetelné žiarenie svetelného oblúka môže vážne 

poškodiť zrak a spôsobiť popáleniny na pokožke.
� Oblúkové zváranie vytvára iskry a kvapky 

roztopeného kovu, pričom sa zváraný obrábaný 
materiál rozžeraví a ostane relatívne dlhý čas 
veľmi horúci.

� Pri oblúkovom zváraní sa zároveň uvoľňujú 
výpary, ktoré môžu byť za určitých okolností 
zdraviu škodlivé. Každý elektrický šok môže byť 
za určitých okolností smrteľný.

� Neobracajte sa bez ochrany priamo k svetelnému 
oblúku v oblasti 15 m od zvárania.

� Chráňte seba (ako aj ostatné osoby stojace v
blízkosti) proti eventuálnym nebezpečným 
efektom svetelného oblúku.

� Údržba: V závislosti od druhu a podmienok 
pripojenia v mieste zapojenia oblúkovej zváračky 
môže dôjsť k rušeniu elektrickej siete pre ostatné 
elektrické spotrebiče. 

Pozor!
Ak je preťažená elektrická sieť napájania a elektrické
obvody, môže počas zvárania dôjsť na ostatných
elektrických spotrebičoch k poruchám resp.
rušeniu. V prípade pochybností sa obráťte na vášho
dodávateľa elektrickej energie.
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Zdroje nebezpečenstva pri oblúkovom
zváraní

Pri oblúkovom zváraní existuje celý rad zdrojov
vzniku nebezpečenstva. Z toho dôvodu je preto pre
zvárača obzvlášť dôležité, aby prísne dodržiaval
nasledovné pravidlá, aby neohrozil seba ani
ostatných a zabránil tak vzniku možného ohrozenia
ľudí a zariadenia.
1. Akékoľvek práce a úpravy na strane sieťového 

napájania, napr. na kábloch, zástrčkách, 
zásuvkách atd’. nechať vždy vykonať 
odborníkom. To platí predovšetkým pre 
vyhotovovanie spojovacích káblov. 

2. Pri nehodách okamžite odpojiť zdroj zváracieho 
prúdu od siete.

3. Ak sa vyskytne elektrické dotykové napätie, je 
potrebné prístroj okamžite vypnúť a nechať ho 
skontrolovať odborníkom.

4. Na strane zváracieho prúdu je potrebné neustále 
dbať na dobré elektrické kontakty.

5. Pri zváraní vždy nosiť na oboch rukách izolujúce 
rukavice. Tieto izolujúce rukavice slúžia na 
ochranu pred elektrickým úderom (voľnobežné 
napätie na obvode zváracieho prúdu), pred 
škodlivým žiarením (teplo a UV žiarenie) ako aj 
pred rozžeravenými odstrekujúcimi čiastkami 
kovu a taveniny.

6. Nosiť pevnú izolujúcu pracovnú obuv, topánky 
by mali izolovať aj vo vlhkom prostredí. 
Poltopánky nie sú vhodné, pretože odpadajúce, 
rozžeravené kvapky kovu môžu spôsobiť 
popáleniny.

7. Obliecť si vhodný ochranný odev, nepoužívať 
žiadne kusy odevu zo syntetických látok.

8. Nepozerať sa pri zváraní nechránenými očami 
priamo do oblúka, používať vždy zvárací 
ochranný štít spolu s predpísaným ochranným 
sklom podľa noriem DIN. Svetelný oblúk vytvára 
okrem svetelného a tepelného žiarenia, ktoré 
môžu spôsobiť oslepenie resp. popáleninu, 
zároveň aj UV žiarenie. Toto neviditeľné 
ultrafialové žiarenie spôsobuje pri nedostatočnej 
ochrane veľmi bolestivý zápal očných spojiviek, 
ktorý sa však spozoruje až niekoľko hodín po 
vystaveniu zraku zváraciemu oblúku. Okrem 
toho má UV žiarenie za následok vznik
škodlivých „slnečných“ popálenín na 
nechránených miestach pokožky. 

9. Taktiež osoby nachádzajúce sa v blízkosti 
svetelného oblúku alebo pomocníci, musia byť 
upozornení na existenciu týchto 
nebezpečenstiev a zaopatrení príslušnými 
ochrannými prostriedkami, a ak to je potrebné 
musia sa postaviť ochranné steny.

10. Vo všeobecnosti, no obzvlášť v malých 

miestnostiach, je potrebné pri zváraní zabezpečiť 
dostatočný prívod vzduchu, pretože vzniká dym 
a škodlivé plyny.

11. Na nádobách, v ktorých sa skladujú plyny, 
pohonné hmoty, minerálne oleje a pod., nie je 
možné vykonávať akékoľvek zváracie práce ani v
takom prípade, že sú nádoby už dlhý čas 
prázdne, pretože aj zo zvyškov ich obsahu môže 
dôjsť k explózii.

12. Pri zváraní v miestnostiach so zvýšeným 
nebezpečenstvom vzniku požiaru a explózie 
platia zvláštne predpisy.

13. Zváracie spoje, ktoré sú vystavované veľkému 
namáhaniu a musia bezpodmienečne spĺňať 
dané predpísané bezpečnostné podmienky, 
môžu vykonávať len špeciálne vyškolení 
a preskúšaní zvárači.Patria k nim napríklad: 
Tlakové kotle, koľajnice, závesné zariadenia 
prívesu atd’.

14. Upozornenie:
Je každopádne potrebné dbať na to, že sa pri 
nedbalosti môže zváracím prúdom poškodiť 
ochranný vodič v elektrických rozvodoch alebo 
prístrojoch, napríklad svorka kostry sa odloží na 
kryt zváracieho prístroja, ktorý je spojený s
ochranným vodičom elektrického rozvodu.  
Zváracie práce sa vykonávajú na prístroji s
prípojom ochranného vodiča.  Je teda možné, 
zvárať na tomto prístroji aj bez toho, aby bola na 
tento prístroj upevnená svorka kostry.  V takom 
prípade prechádza zvárací prúd zo svorky kostry 
cez ochranný vodič k prístroju. Vysoký zvárací 
prúd môže mať za následok pretavenie 
ochranného vodiča. 

15. Poistky prívodov k sieťovým elektrickým 
zásuvkám musia byť podľa predpisov 
(VDE 0100). Podľa týchto predpisov je tým 
pádom možné používať len také poistky, resp. 
istiace automaty, ktoré súhlasia s daným 
profilom vedenia (pre zásuvky s ochranným 
vodičom max. 16 A. poistky alebo 16 A LS-
spínače). Predimenzovaná poistka môže 
spôsobiť požiar vedenia resp. dokonca vznik 
požiaru budovy. 

Prístroj nie je vhodný pre použitie na podnikateľské
účely.

Malé a vlhké priestory

Pri prácach v úzkych, vlhkých alebo horúcich
priestoroch je potrebné používať izolujúce podložky
a zamedzujúce vložky, d’alej rukavice s predĺženým
okrajom z kože alebo iného nízko vodivého
materiálu kvôli izolácii tela voči podlahe a stenám
používať vodivé časti aparátu a pod. 
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Pri použití malých zváracích transformátorov pre
zváranie so zvýšeným nebezpečenstvom ohrozenia
elektrickým prúdom, ako napr. v úzkych priestoroch
z elektricky vodivého obloženia (kotol, potrubie
atd’.), vo vlhkých priestoroch (premočenie
pracovného oblečenia), v horúcich priestoroch
(prepotenie pracovného oblečenia), nesmie byť
výstupné napätie zváračky pri voľnobehu vyššie ako
42 voltov (efektívna hodnota). V tomto prípade teda
tento prístroj nemôže byť kvôli jeho vyššiemu
výstupnému napätiu použitý na zváranie.

Ochranný odev

1. Počas práce musí byť zvárač chránený na celom 
svojom tele ochranným odevom a ochranou 
tváre proti žiareniu a proti vzniku popálenín.

2. Na obidvoch rukách sa musia nosiť ochranné 
rukavice s predĺženým okrajom z vhodného 
materiálu (koža). Rukavice musia byť v
bezchybnom stave.

3. Kvôli ochrane odevu proti lietaniu iskier a proti 
popáleninám je potrebné používať vhodné 
zástery. Ak si to vyžaduje druh práce, napr. 
zváranie nad hlavou, je potrebné nosiť ochranný 
overal a ak to je potrebné taktiež ochranu hlavy.

Ochrana proti žiareniu a popáleninám

1. Na pracovisku, na ktorom chcete zvárať, je 
potrebné kvôli nebezpečenstvu ohrozenia zraku 
vyvesiť následovné upozornenie: Pozor – 
nepozerať sa do plameňa! Miesta zvárania na 
pracovisku sa musia pokiaľ možností zacloniť 
takým spôsobom, aby boli chránené osoby 
nachádzajúce sa v blízkosti. Nepovolaným 
osobám sa nesmie povoliť prístup k zváraniu

2. V bezprostrednej blízkosti stacionárnych 
pracovísk by nemali byť steny svetlej farby a ani 
by nemali mať lesklý povrch. Okná sa musia 
zabezpečiť minimálne do výšky hlavy proti 
prepúšťaniu alebo odrážaniu lúčov žiarenia, 
napr. vhodnými nátermi.

SYMBOLY A TECHNICKÉ ÚDAJE

EN 50 060 Európska norma pre zváračky s 
oblúkovým ručným zváraním s 
obmedzenou dĺžkou zapnutia.

Jednofázový transformátor

50 Hz Frekvencia elektrickej siete

U1 Sieťové napätie

I1 max Maximálny vstupný prúd

Poistka s nominálnou hodnotou v
ampéroch

U0 nominálne voľnobežné napätie

I2 Zvárací prúd

Ø mm Priemer elektródy

nc/nc1 Počet elektród, ktoré môžu byť 
spotrebované:
a) od studeného stavu až po 
inicializačné spustenie teplotnej 
kontroly (nc) a 
b) po dobu prvej hodiny od 
studeného stavu (nc1) 

nh/nh1 Počet elektród, ktoré môžu byť 
spotrebované:
a) v horúcom stave medzi
zapnutím a vypnutím 
teplotnej kontroly (nh) a
b) počas jednej hodiny v
horúcom stave od
opätovného zapnutia (nh1)

Symbol pre padajúcu charakteristiku

Symbol pre oblúkové
ručné zváranie s obaľovanou
tyčovou elektródou

1 fázové sieťové napájanie

IP 21 Druh ochrany

H Trieda izolácie

Prístroj je elektromagneticky odrušený podľa
smernice EÚ 89/336/EHS

Sieťové napájanie 230 V � 50 Hz
Zvárací prúd (A) cos Ê = 0,73:                          55 - 80
Elektródy (Ø mm): 2 (nc: 48 / nh:10)

-2,5 (nc: 12 / nh:2)
Voľnobežné napätie (V): 45 - 48
Príkon: 4 kVA pri 80 A cos Ê = 0,73
Istenie (A): 16

5. Príprava zvárania

Svorka kostry (2) sa pripevňuje najlepšie priamo na
zváranom obrobku, alebo na podložke, na ktorom je
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zváraný obrobok postavený.
Pozor, postarajte sa o to, aby bol medzi podložkou
a zváraným obrobkom priamy kontakt. Nepoužívajte
preto podložky z lakovaným povrchom a/alebo
izolované materiály.  Kábel držiaka na elektródy je na
konci vybavený špeciálnou svorkou, ktorá slúži na
uchytenie elektródy. Zvárací ochranný štít sa musí
používať počas celého procesu zvárania. Chráni oči
pred svetelným žiarením vychádzajúcim zo
svetelného oblúku a zároveň umožňuje potrebný
pohľad priamo na zvar.

6. Zváranie

Po správnom zapojení všetkých elektrických prípojov
pre zásobovanie elektrickým prúdom, ako aj pre
zvárací elektrický okruh, môžete postupovať
následovným spôsobom:
Zaved’te neobalený koniec elektródy do držiaka
elektródy (1) a zapojte svorku kostry (2) na zváraný
obrobok. Dbajte pri zapájaní na to, aby vznikol dobrý
elektrický kontakt.
Zapnite prístroj pomocou vypínača (4) a nastavte
pomocou nastavovacieho kolieska (3) intenzitu
zváracieho prúdu. V závislosti od typu elektródy,
ktorú chcete použiť. Držte si ochranný štít po celý
čas pred tvárou a trite špičku elektródy po povrchu
zváraného materiálu takým spôsobom, ako keby ste
vykonávali pohyb pri zapaľovaní zápalky. Toto je
najlepšia metóda ako zapáliť svetelný oblúk.
Na skúšobnom materiále vyskúšajte, či ste zvolili
správnu elektródu a správnu intenzitu zváracieho
prúdu.

Elektróda ∆ (mm) Zvárací prúd (A):
2  40 - 80 A
2,5  60 - 95 A

Pozor!
Nedotýkajte sa elektródou mimovoľne obrobku,
pretože by sa mohlo vyskytnúť poškodenie a
zhoršilo by sa zapaľovanie svetelného oblúku.
Akonáhle sa zapáli svetelný oblúk sa pokúste
udržiavať od obrobku odstup tak veľký, aby sa
zhodoval s priemerom použitej elektródy.
Tento odstup by mal byť počas celého zvárania
podľa možností čo najviac konštantný. Sklon
elektródy v smere práce by mal byť 20/30 stupňov.

Pozor!
Používajte vždy kliešte na odstránenie spotrebovanej
elektródy alebo ak chcete manipulovať s obrobkami,
ktoré ste práve zvárali. Prosím dbajte na to, že sa
držiak elektródy (1) po zváraní musí odložiť vždy tak,

aby bol izolovaný.
Strusku môžete zo zvaru odstrániť až po vychladnutí
obrobku.
Ak sa pokračuje vo zváraní na prerušenom zvare, tak
sa musí najskôr odstrániť struska z miesta pripojenia
nového zvaru. 

7. Ochrana pred prehriatím

Zváračka je vybavená ochranou pred prehriatím,
ktorá chráni zvárací transformátor pred prehriatím.
Ak by došlo k spusteniu ochrany pred prehriatím, tak
sa rozsvieti kontrolka (5) na zváračke. Nechajte
v takom prípade zváračku určitý čas vychladnúť.

8. Údržba

Prach a nečistoty je potrebné z prístroja pravidelne
odstraňovať. Čistenie prevádzajte najlepšie jemnou
kefou alebo kusom látky.

9. Objednanie náhradných dielov

Pri objednávaní náhradných dielov je potrebné uviesť
následovné údaje:

� Typ prístroja
� Výrobné číslo prístroja
� Identifikačné číslo prístroja
� Číslo potrebného náhradného dielu 

(prosím prevezmite zo zoznamu náhradných 
dielov)
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1. Описание на уреда (фи“. 1)

1. Държач за електроди
2. Клема за свързване към маса
3. Селекторен ключ за заваръчния ток 
4. Прекъсвач вкл./изкл. 
5. Контролна лампа за пре“ряване 
6. Скала за заваръчния ток
7. Дръжка за носене

2. Обем на доставката

Електрозаваръчен апарат
Оборудване на мястото за заваряване

3. Важни указания 

Моля, прочетете грижливо ръководството за
обслужване и съблюдавайте указанията в него. 
Запознайте се с помощта на това ръководство с
уреда, с правилната му употреба, както и с
указанията за безопасна работа.

� Указания за безопасна работа

Да се съблюдават непременно 

ВНИМАНИЕ
Използвайте уреда само съобразно неговото
предназначение, което се посочва в това
ръководство: ръчно електродъгово заваряване с
обмазани електроди.

Експлоатацията на това съоръжение не по
неговото предназначение може да бъде опасно
за лица, животни и материални ценности.
Използващият съоръжението е отговорен за
своята собствена безопасност, както и за тази
на други лица.
Прочетете непременно това упътване за
експлоатация и спазвайте предписанията. 
� Ремонтните работи или/и тези за поддръжката 

могат да се извършват само от 
квалифицирани лица.

� Могат да се използват само включените в 
обема на доставката заваръчни кабели. (Ø 10 
mm2 гумен заваръчен кабел)

� Погрижете се за подходяща поддръжка на 
уреда. 

� През време на работа уредът не трябва да се 
притиска или да се намира директно до 
стената, за да може вътре да се приема 
достатъчно въздух през прорезните отвори. 
уверете се, че уредът е свързан правилно към 

мрежата (виж 4). Избягвайте всякакво 
натоварване на опъване на захранващия 
кабел. Изключете уреда, преди да го 
преместите на друго място.

� Следете за състоянието на заваръчния кабел, 
на държача за електроди, както и на клемите 
за маса; Износването по изолацията или по 
провеждащите ток части могат да доведат до 
опасна ситуация и да намалят качеството на 
заваръчната работа.

� Електродъговото заваряване произвежда 
искри, разтопени метални части и дим, поради 
което съблюдавайте:
Отстранете всички запалими вещества и/или 
материали от работното място.

� Убедете се, че разполагате с достатъчно 
приток на въздух.

� Не заварявайте по цистерни, съдове или 
тръби, които съдържат запалими течности или 
газове. Избягвайте всякакъв директен 
контакт със заваръчния токов кръг; 
напрежението на празен ход, което възниква 
между държача за електроди и клемата за 
маса, може да бъде опасно.

� Не съхранявайте и не използвайте уреда във 
влажна или мокра среда или в дъжд.

� Предпазвайте очите с предназначените за 
това защитни стъкла /DIN степен 9-10), които 
се закрепват на приложената предпазна 
маска. Използвайте ръкавици и сухо защитно 
облекло, по което няма масло и грес, за да не 
излагате кожата на излъчването на 
електрическата дъга. 

Да се съблюдава!
� Светлинното излъчване на електрическата 

дъга може да увреди очите и да предизвика 
изгаряния но кожата.

� При електродъговото заваряване се 
произвеждат искри и капки от разтопен 
метал, заваряваната заготовка се нажежава и 
остава много гореща сравнително дълго 
време.

� При електродъговото заваряване се 
освобождават пари, които е възможно да са 
вредни. Всеки електрошок може да бъде 
смъртоносен.

� Не се доближавайте до електрическата дъга 
директно в околност от 15 м.

� Пазете се (също и стоящите наоколо) от 
евентуалните опасни ефекти на 
електрическата дъга.

� Предупреждение: В зависимост от условието 
на свързване към мрежата в мястото на 
свързване на заваръчния апарат, може да се 
получат смущения за други консуматори.
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Внимание!
При претоварени захранваща мрежа и токови
кръгове по време на заваряването могат да
бъдат причинени смущения за други
консуматори. В случай на съмнение трябва да се
консултирате с електроснабдителното
предприятие.

Източници на опасност при
електродъгово заваряване

При електродъгово заваряване се получават
редица източници на опасност. Ето защо за
заварчика е особено важно да спазва правилата
по-долу, за да не излага на опасност себе си и
другите, и да се избегнат щети за човека и
уреда.
1. Работи по захранването, напр. по кабели, 

щепсели, контакти и др. трябва да се 
извършват само от техник. Това се отнася 
особено за полагане на междинни кабели.

2. При злополука източникът на заваръчен ток 
трябва веднага да се изключи от мрежата.

3. При наличие на електрическо контактно 
напрежение уредът трябва да се изключи 
веднага и да се провери от техник. Винаги да 
се внимава за добър електрически контакт 
на заваръчния ток. 

4. При заваряване винаги да се носят
изолиращи ръкавици на двете ръце. Те 
предпазват от токови удари (напрежение на 
празен ход на заваръчен токов кръг), от 
вредни лъчения (топлина и UV-лъчи), както и 
от нагорещен метал и пръски от шлака.

5. Да се носят здрави изолиращи обувки, които 
да изолират и при влага. Не са подходящи 
ниски обувки, тъй като падащи горящи капки 
метал могат да предизвикат изгаряния. 

6. Да се носи подходящо облекло, без 
синтетични части. 

7. Да не се гледа с незащитени очи към 
електрическата дъга. Да се използва само 
заваръчна маска с предпазно стъкло 
съобразно изискванията на DIN. 
Електрическата дъга освен светлинни и 
топлинни лъчи, които могат да доведат до 
ослепяване и изгаряне, излъчва и UV-лъчи. 
Това невидимо ултравиолетово лъчение 
причинява при недостатъчна защита 
забележим едва след няколко часа много 
болезнен конюнктивит. Освен това UV-
лъчението може да има изгарящо действие 
върху незащитените места от тялото. 

8. Работниците или помощниците в близост до 
електрическата дъга също трябва да бъдат 
запознати с опасностите и да имат 

необходимите предпазни средства. Ако е 
необходимо да се изградят предпазни стени. 

9. При заваряване, особено в малки помещения, 
трябва да се осигури достатъчен приток на 
свеж въздух, тъй като се образува дим и 
вредни газове. 

10. По резервоари, в които се складират газове, 
горива, минерални масла и др., не трябва да 
се извършват заваръчни работи, дори и 
отдавна да са празни, тъй като от остатъците 
може да възникне експлозия. 

11. В помещения застрашени от пожар и 
експлозия важат особени предписания. 

12. Заваръчни съединения, за които са 
поставени големи изисквания и които 
задължително трябва да изпълнят 
изискванията за сигурност, трябва да се 
изпълняват само от обучени и опитни 
заварчици. Например: Съдове под налягане, 
релси, тегличи за ремаркета и др.

13. Указания:
Задължително трябва да се внимава за това, 
че защитният проводник в електрически 
съоръжения или уреди може да се разруши 
при небрежност от заваръчния ток, напр. 
клемата за свързване към маса се поставя 
върху корпуса на заваръчния уред, който е 
свързан със 

14. защитния проводник на електрическото 
съоръжение. Заваръчните работи се 
извършват на машина с извод за защитен 
проводник. Възможно е да се заварява на 
машината, без да сте поставили на нея 
клемата за маса. В този случай заваръчният 
ток протича от клемата за маса през 
защитния проводник към машината. Силният 
заваръчен ток може да доведе до
разтопяване на защитния проводник.

15. Защитата с предпазители на захранващите 
проводници към контактите трябва да 
отговаря на предписанията (VDE/Съюз на 
германските електротехници/ 0100). Според 
тези предписания трябва да се използват 
само съответстващи на сечението на 
проводника предпазители или автомати (за 
защитни системи контакти максимум 
предпазители 16 A или 16 A защитни 
автомати). Защита с по-силни предпазители 
може да доведе до запалване на 
проводниците респ. до щети от пожар за 
сградата.

Уpeдът нe e прeдназначен за промишлена
употреба.
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Тесни и влажни помещения

При работа в тесни, влажни или горещи
помещения трябва да се използват
изолиращи и междинни подложки и освен
това ръкавици с маншети от кожа или други
вещества със слаба проводимост за изолация
на тялото от подови настилки, стени,
леснопроводими части от апарати и др.
подобни.

При използване на малки заваръчни
трансформатори за заваряване при рискови
електрически условия, като например в
тесни помещения от стени с висока
електрическа проводимост (съдове, тръби и
т.н.), в мокри помещения (измокряне на
работното облекло), в горещи помещения
(изпотяване на работното облекло),
изходното напрежение на заваръчния апарат
на празен ход не трябва да бъде по-високо
от 42 волта (ефективна стойност).
Следователно в този случай поради по-
високото изходно напрежение уредът не
може да се използва.

Защитно облекло

1. По време на работа заварчикът трябва да е 
защитен по цялото си тяло посредством 
облеклото и защитата за зрението срещу 
излъчване и изгаряния.

2. На двете ръце трябва да се носят ръкавици с 
маншети от подходящ материал (кожа). Те 
трябва да бъдат в безупречно състояние.

3. За предпазване на облеклото от хвърчене на 
искри и изгаряния трябва да се носят 
подходящи престилки. эогато видът на 
операциите, напр. таванно заваряване, го 
изисква, трябва да се носи защитен костюм 
и, ако е необходимо, и предпазна каска.

Защита срещу излъчване и
изгаряния

1. На работното място чрез табели с указания. 
Внимание, де не се гледа в пламъка! Да се 
има пред вид, че очите са застрашени. По 
възможност работните места трябва да се 
изолират така, че намиращите се в близост 
лица да бъдат защитени. Неупълномощени 
лица трябва да стоят далеч от заваръчните 
работи.

2. В непосредствена близост до стационарни 
работни места стените не трябва да са в 

ярки цветове и да са лъскави. Прозорците 
трябва да са осигурени поне до височината 
на главата против пропускане или 
отразяване на лъчи, напр. чрез подходящо 
боядисване .

СИМВОЛИ И ТЕХНИЧЕСКИ ДАННИ

EN 50 060 Европейски стандарт за
заваръчни апарати за ръчно 
електродъгово
заваряване с ограничена
продължителност на включване.

Еднофазен трансформатор

50 Hz Честота на мрежата

U1 Напрежение на мрежата

I1 max Максимален входящ ток

Предпазител с номинална 
стойноств ампери

U0 Номинално напрежение на празен 
ход

I2 Заваръчен ток

Ø mm Диаметър на електродите

nc/nс1 Брой електроди за заваряване, 
който може да се стопи
a) от студено състояние до
задействане на температурното
реле (nс) и 
b) в рамките на първия час от 
студено състояние (nс1)

nh/nh1 Брой електроди за заваряване, 
който може да се стопи
a) в горещо състояние между 
включване и изключване на
температурното реле (nh) и
b) по време на един час
в горещо състояние от
повторното включване (nh1)

Символ за падаща 
характеристика

Символ за електрическа дъга-
Ръчно заваряване с обмазани 
прътови електроди
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Еднофазно захранване от мрежа 

IP 21 Вид защита

H Клас на изолация

Уредът е с потискане на радиосмущения
съгласно указанията на EО 89/336/EИО

Захранване от мрежа: 230 V � 50 Hz
Заваръчен ток (A) cos Ê = 0,73: 55 - 80
Електроди (Ø mm): 2 (nс: 48 / nр:10)

-2,5 (nс: 12 / nр:2)
Напрежение на празен ход (V): 45 - 48
Консумирана енергия:  4 kVA при 80 A сos j = 0,73
Защита с предпазители (A): 16

5. Подготовка за заваряване

Клемата за маса (2) се закрепва директно за
заварявания детайл или за подложката, върху
която се поставя детайлът.
Внимавайте за това, да има директен контакт
със заварявания детайл. Затова избягвайте
лакирани повърхности и/или изолационни
материали. Кабелът на държача за електроди
има на края специална клема, която служи за
захващане на електрода. Предпазната
заваръчна маска трябва да се използва винаги
по време на заваряване. Тя предпазва очите от
излизащото от електрическата дъга светлинно
излъчване и същевременно дава възможност за
точен поглед върху заваръчното изделие.

6. Заваряване

След като сте направили всички електрически
свързвания за захранване с ток, както и за
заваръчния токов кръг, можете да процедирате
по следния начин:
Поставете необмазания край на електрода в
държача (1) и свържете клемата за маса (2) със
заварявания детайл. Следете да има добър
електрически контакт.
Включете уреда от прекъсвача (4) и настройте
заваръчния ток с ръчното колело (3). според
електрода, който желаете да използвате.
Дръжте предпазната маска пред лицето и
търкайте върха на електрода по заварявания
детайл така, все едно че изпълнявате движение
както при запалване на кибрит. Това е най-
добрият метод за запалване на електрическа
дъга.
Проверете върху пробен образец, дали сте
избрали правилните електрод и големина на
тока.

Електрод ѓ (mm) Заваръчен ток (A)
2 40 - 80 A
2,5 60 - 95 A

Внимание!
Не правете точки с електрода по заготовката,
така биха могли да се причинят щети и да се
затрудни запалването на електрическа дъга.
Щом електрическата дъга се е запалила,
опитайте се да поддържате спрямо заготовката
дистанция, която отговаря на използвания
диаметър на електрода.

Докато заварявате, разстоянието по възможност
трябва да остане постоянно. Ъгълът на
електрода в посока на работа трябва да бъде
20/30 градуса. 

Внимание!
Винаги използвайте клещи, за да отстраните
използвани електроди или да преместите току
що заварени детайли. Обърнете внимание на
това, държачът за електроди (1) винаги да се
оставя изолиран след заваряване. 
Шлаката може да се отстрани от шева едва след
като изстине. 
Ако една заварка се продължава по непрекъснат
заваръчен шев, най-напред трябва да се
отстрани шлаката на мястото на натрупване . 

7. Защита от прегряване

Заваръчният апарат има защита от прегряване,
която предпазва заваръчния трансформатор от
пренагряване. Ако защитата от прегряване се
задейства, светва контролната лампа (5) на
Вашия уред. Оставете заваръчния апарат да
изстине за известно време.

8. Поддръжка

Уредът трябва редовно да се почиства от прах и
замърсяване. Най-добре е да се почиства с фина
четка или парцал.

9. Поръчка на резервни части

При поръчка на резервни части трябва да се
съблюдава следното: 

� Вид на уреда
� Артикул _ на уреда
� Идентификационен _ на уреда
� на изискваната резервна част

(Да се вземе от списъка с резервни части)
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� EC ∆�λωση περι της ανταπ�κρισης

� Dichiarazione di conformità CE

� EC Overensstemmelseserklæring

� EU prohlášení o konformitě

 EU Konformkijelentés
� EU Izjava o skladnosti
	 Oświadczenie o zgodności z normami

Europejskiej Wspólnoty
� Vyhásenie EU o konformite

� EG Konformitätserklärung

 EC Declaration of Conformity

� Déclaration de Conformité CE

� EC Conformiteitsverklaring

� Declaracion  CE de Conformidad

� Declaração de conformidade CE

� EC Konformitetsförklaring

EC Yhdenmukaisuusilmoitus

� EC Konfirmitetserklæring

� EC  Заявление о конформности

� Dichiarazione di conformità CE

� Declaraţie de conformitate CE

� AT Uygunluk Deklarasyonu

®

CZ

SLO

RUS

HR

98/37/EG

73/23/EWG

97/23/EG

89/336/EWG

90/396/EWG

89/686/EWG

87/404/EWG

R&TTED 1999/5/EG

2000/14/EG:

Landau/Isar, den 23.06.2003

Archivierung / For archives: 1544040-44-4155050-E

Karg
Produkt-Management

EN 50060: 1989 + A1:1994; EN 50060: 1990 + A1: 1995; EN 50199; EN 61000-3-2; EN 61000-3-3

Einhell AG
Wiesenweg 22
D-94405 Landau/Isar

Schweißgerät CEN 150-1

SK

Brunhölzl
Leiter Produkt-Management

x

x

x

Der Unterzeichnende erklärt in Namen der Firma die Übe-
reinstimmung des Produktes.
The undersigned declares in the name of the company that
the product is in compliance with the following guidelines and
standards.
Le soussigné déclare au nom de l�entreprise la conformité du
produit avec les directives et normes suivantes.
De ondertekenaar verklaart in naam van de firma dat het pro-
duct overeenstemt met de volgende richtlijnen en normen.
El abajo firmante declara, en el nombre de la empresa, la
conformidad del producto con las directrices y normas
siguientes.
O signatário declara em nome da firma a conformidade do
produto com as seguintes directivas e normas.
Undertecknad förklarar i firmans namn att produkten över-
ensstämmer med följande direktiv och standarder.
Allekirjoittanut ilmoittaa liikkeen nimissä, että tuote vastaa
seuraavia direktiivejä ja standardeja:
Undertegnede erklærer på vegne av firmaet at produktet
samsvarer med følgende direktiver og normer.
Лодлисавшийся лодтверждает от имени фирмыб что
настояшее изделие соответствует требованиям
следующих нормативных документов.

Az aláíró kijelenti, a cég nevében a termék megegyezését a
következő  irányvonalakkal és normákkal.
Subsemnatul declară În numele firmei că produsul core-
spunde următoarelor directive și standarde.
∑mzalayan kiµi, firma adına ürünün aµa©ıda anılan yönetme-
liklere ve normlara uygun olduµ©unu beyan eder.
∂Ó ÔÓ‰Ì·ÙÈ ÙË˜ ÂÙ·ÈÚÂ›·˜ ‰ËÏÒÓÂÈ Ô ˘ÔÁÂÁÚ·ÌÌ¤ÓÔ˜ ÙËÓ
Û˘ÌÊˆÓ›· ÙÔ˘ ÚÔ˚fiÓÙÔ˜ ÚÔ˜ ÙÔ˘˜ ·ÎfiÏÔ˘ıÔ˘˜
Î·ÓÔÓÈÛÌÔ‡˜ Î·È Ù· ·ÎfiÏÔ˘ı· ÚfiÙ˘·.
Il sottoscritto dichiara a nome della ditta la conformità del
prodotto con le direttive e le norme seguenti.
På firmaets vegne erklærer undertegnede, at produktet imø-
dekommer kravene i følgende direktiver og normer.
Níže podepsaný jménem firmy prohlašuje, že výrobek odpo-
vídá následujícím směrnicím a normám.
Az aláíró kijelenti, a cég nevében a termék megegyezését a
következő  irányvonalakkal és normákkal.
Podpisani izjavljam v imenu podjetja, da je proizvod v sklad-
nosti s sledečimi smernicami in standardi.
Niżej podpisany oświadcza w imieniu firmy, że produkt jest
zgodny z następującymi wytycznymi i normami.
Podpisujúci záväzne prehlasuje v mene firmy, že tento
výrobok je v súlade s nasledovnými smernicami a normami.

LWM dB(A); LWA dB(A)
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� GARANTIEURKUNDE
Die Garantiezeit beginnt mit dem Tag des Kaufes
und beträgt 2 Jahre.
Die Gewährleistung erfolgt für mangelhafte
Ausführung oder Material- und Funktionsfehler.
Die dazu benötigten Ersatzteile und die
anfallende Arbeitszeit werden nicht berechnet.
Keine Gewährleistung für Folgeschäden.

Ihr Kundendienstansprechpartner

� GARANTIE
La période de garantie commence à partir de la
date d�achat et dure 2 ans.
Sont pris en charge: les défauts de matériel ou de
functionnement et de fabrication.
Les pièces de rechange requises et les heures de
travail ne seront pas facturées.
Pas de prise en charge de garantie pour les
dommages survenus ultérieurement.

Votre service après-vente.

� GARANTIE
De garantieduur beginnt op de koopdatum en
bedraagt 2 jaare.
De garantie geldt voor gebreken aan de uitvoering
of materiaal- en functiefouten.
Da daarvoor benodigde onderdelen en het
arbeidsloon worden niet in rekening gebracht.
Geen garantie op verdere schaden.

uw contactpersoon van de klantenservice

� CERTIFICATO DI GARANZIA 
I periodo di garanzia inizia nel glomo dell´acquisto
da 2 anni. La garanzia vale nel caso di confezione
difettosa oppure di difetti del materiale e del
funzionamento. Le componeti da sostituire e il
lavoro necessario per la riparazione non vengono
calcolati. Non c´è alcuna garanzia nel caso di
danni successivi.

Il vostro centro di assistenza.

	 CERTYFIKAT GWARANCJI 
Okres gwarancji zaczyna się od momentu kupna
urządzenia i kończy się po upływie 2 roku.
Gwarancja obejmuje wadliwe wykonanie wyrobu
oraz wady w materiale lub w funkcjonowaniu
urządzenia.
Klient nie płaci za potrzebne do usunięcia usterki
części zamienne oraz za czas pracy.
Producent nie odpowiada za szkody pośrednie.

Państwa serwis obs≥ugi klientów


 Garanciaokmány
A garancia időtartama 2 év és a vásárlás napjával
kezdődik.
A szavatosság csakis a kivitelezési hiányokra
vagy az anyagi és működési hibákra terjed ki.
A szükséges pótalkatrészeket és a munkaidőt
nem számítjuk fel.
Nem szavatolunk a másodlagos károkért.

Az Ön vevőszolgálati partnere.

� CERTIFICADO DE GARANTIA 
El per í́odo de garantía comienza el día de la
compra y tiene una duración de 2 años.
Su cumplimiento tiene lugar en ejecuciones
defectuosas.
Errores de material y funcionamiento. Las piezas
de repuesto necesarias y el tiempo de trabajo no
se facturan. Ninguana garantía por otros daños

Su contacto en el servicio post-venta

� CERTIFCADO DE GARANTIA
A garntia começa no dia da compra do aparelho e
cobre um período de 2 anos.
Prestamos garantia em caso de execução
defeituosa ou defeitos de material ou de
funcionamento. Neste caso não faturamos os
custos para sobressalentes e o trabalho
necessários. Não nos responsabilizamos por
danos em consequ�encia da utilização do
aparelho.

O seu serviço de assist�encia técnica

� TAKUUTODISTUS
Takkuuaika alkaa ostopäivänä ja sen pituus on
2 vuotta.
Takuu korvaa valmistusviat tai materiaali- ja
toimintoviat. Tähän tarvittavia varaosia ja työaikaa
ei laskuteta.
Välillisiä vahinkoja ei korvata.

Teidän asiakaspalveluyhdyshenkilönne

� ZÁRUČNÍ LIST
Záruční doba začíná dnem koupě a činí 2 rok.
Záruka bude poskytnuta v případě chybného
provedení nebo vady materiálu a funkčnosti.
K tomu potřebné náhradní díly a pracovní doba
nebudou účtovány.
Záruka se nevztahuje na následné škody.

Váš zákaznický servis
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� GARANCIJSKI LIST
Garantni rok  počinje od dana kupnje, a 2 godine.

Jamstvo preuzimamo za tvorničke greške ili za

greške

u materijalu ili u funkciji. Za to potrebni rezervni

dijelovi i radno vrijeme se ne naplaĺuju.

Ne preuzimamo jamstvo za posljedične štete.

Vaš servisni partner

� Záručný list

Záručná lehota začína dňom nákupu a trvá po
dobu 2 rokov.
Záruka sa vzťahuje na chybné vyhotovenie
výrobku alebo chyby materiálu ako aj poruchové
funkcie výrobku. Náhradné diely a potrebná
práca na opravu sú v záruke bez poplatku.
Záruka sa nevzťahuje na následné škody.

Váš osobný partner zákazníckeho servisu

� GARANCIJSKI LIST
Garancijski rok začne teči z dnem nakupa in
znaša   2 leti.
Garancija velja za pomanjkljivo izvedbo ali
napake na materialu ali pri delovanju. Uporabljeni
rezervni deli in eventualni porabljen čas za delo
se ne obračunajo.
Garancije za posledično škodo ni.

Vaša kontaktna oseba v servisni službi

� ГАРАНЦИОННА КАРТА
Срокът на гаранцията започва да тече от деня на

покупката и продължава 2 години.

Гаранцията се изпълнява при дефектна изработка  или

повреди в материала или функцията. Необходимите за

това резервни части и време за работа не се

калкулират. Не се извършва гаранция когато щетите са

в резултат на некачествена доставка.

Ваш сервизен партньор

Anleitung CEN 150-1 Euromaster  12.08.2003  14:47 Uhr  Seite 65



66

GARANTIEURKUNDE
Wir gewähren Ihnen zwei Jahre Garantie gemäß nachstehenden
Bedingungen. Die Garantiezeit beginnt jeweils mit dem Tag der
Lieferung, der durch Kaufbeleg, wie Rechnung, Lieferschein oder
deren Kopie, nachzuweisen ist. Innerhalb der Garantiezeit besei-
tigen wir alle Funktionsfehler am Gerät, die nachweisbar auf
mangelhafte Ausführung oder Materialfehler zurückzuführen
sind. Die dazu benötigten Ersatzteile und die anfallende Arbeits-
zeit werden nicht berechnet.

Ausschluß: Die Garantiezeit bezieht sich nicht auf natürliche Ab-
nutzung oder Transportschäden, ferner nicht auf Schäden, die in-
folge Nichtbeachtung der Montageanleitung und nicht norm-
gemäßer Installation entstanden. Der Hersteller haftet nicht für
indirekte Folge- und Vermögensschäden.
Durch die Instandsetzung wird die Garantiezeit nicht erneuert
oder verlängert. Bei Garantieanspruch, Störungen oder Ersatz-
teilbedarf wenden Sie sich bitte an.

ISC GmbH · International Service Center
Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar (Germany)

Info-Tel. 0190-145 048 (62 Ct/Min.) � Telefax 0 99 51-26 10 und 52 50
Service- und Infoserver: http://www.isc-gmbh.info

Technische Änderungen vorbehalten
Technical changes subject to change
Sous réserve de modifications
Technische wijzigingen voorbehouden
Salvo modificaciones técnicas
Salvaguardem-se alterações técnicas
Förbehåll för tekniska förändringar
Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään
Der tages forbehold för tekniske ændringer
√ Î·Ù·ÛÎÂÓ·ÛÙ‹˜ ‰È·ÙËÚÂ› ÙÔ ‰ÈÎ·›ˆÌ·
ÙÂ¯ÓÈÎÒÓ ·ÏÏ·ÁÒÓ
Con riserva di apportare modifiche tecniche
Tekniske endringer forbeholdes
Technické změny vyhrazeny
Technikai változások jogát  fenntartva
Tehnične spremembe pridržane.
Zastrzega się wprowadzanie zmian technicznych 
Se rezervå dreptul la modificåri tehnice.
Teknik de©iµiklikler olabilir
Technické změny vyhradené
Зaпазва се правото за технически промени
Сохpaняeтcя прaво на тeхничeскиe изменения
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� ISC GmbH
Eschenstraße 6
D-94405 Landau/Isar
Tel. (0190) 145 048, Fax (0 99 51) 2610 u. 5250

� Hans Einhell Österreich Gesellschaft m.b.H.
Mühlgasse 1
A-2353 Guntramsdorf
Tel. (02236) 53516, Fax (02236) 52369

� Fubag International
St. Gallerstraße 182
CH-8405 Winterthur
Tel. (052) 2358787, Fax (052) 2358700

 Einhell UK Ltd
Morpeth Wharf
Twelve Quays
Birkenhead, Wirral
CH 41 1NG
Tel. 0151 6491500, Fax 0151 6491501

� Pour toutes informations ou service après
vente, merci de prendre contact avec votre
revendeur.

� Einhell Benelux
Veldsteen 44
NL-4815 PK Breda 
Tel. 076 5986470, Fax 076 5986478

� Einhell Benelux
Veldsteen 44
NL-4815 PK Breda 
Tel. 076 5986470, Fax 076 5986478 

� Comercial Einhell S.A.
Antonio Cabezon, N° 83 Planta 3a
E-28034 Fuencarral Madrid
Tel. 91 7294888, Fax 91 3581500

� Einhell Iberica 
Rua da Aldeia , 225 Apartado 2100
P-4405-017 Arcozelo VNG
Tel. 022 0917500 Fax 022 0917527

� Einhell Italia s.r.l.
Via Marconi, 16
I-22070 Beregazzo (Co)
Tel. 031 992080, Fax 031 992084

� Einhell Skandinavia
� Bergsoevej 36 
� DK-8600 Silkeborg

Tel. 087 201200, Fax 087 201203

� Sähkötalo Harju OY
Korjaamokatu 2
FIN-33840 Tampere
Tel. 03 2345000, Fax 03 2345040

	 Einhell Polska sp. Z.o.o.
Ul. Miedzyleska 2-6
PL-50-554 Wroclaw
Tel. 071 3346508, Fax 071 3346503


 Einhell Hungaria Ltd.
Vajda Peter u. 12
H 1089 Budapest
Tel. 01 3039401, Fax 01 2101179

� Semak
makina ticaret ve sanayi ltd. sti.
Altay Cesme Mah. Yasemin Sok. No: 19
TR 34843 Maltepe - Istanbul
Tel. 0216 4594865, Fax 0216 4429325

� Novatech S.R.L.
Bd.Lasar Catargiu 24-26
S.C. A Ap. 9 Sector 1
RO 75 121 Bucharest 
Tel. 021 4104800, Fax 021 4103568

� Poker Plus S.R.O.
Areal Vu Bechovice
Budava 10B
CZ-19011 Praha - Bechovice 911
Tel.+Fax  02579 10204

� Einhell Bulgarien
34 A,Stefan Stambolov Str.
Apt. 4
BG 9000 Varna
Tel. 052 605254, Fax 052 605822

� Luma Trading d.o.o.
Ljubljanska 39
SLO-4000 Kranj
Tel- 064 355330, Fax 064 2355333

� Einhell Croatia d.o.o.
Velika Ves 2
HR 49224 Lepajci
Tel  049/342 444,  Fax 049 342-392

� MP Trading d.o.o.
Cika Ljubina 8/IV
YU 11000 Beograd

� An. Mavrofidopoulos S.A.
Technical & Commercial company
12, Papastratou & Asklipiou Str.
GR 18545 Piräus
Tel  0210 4136155,  Fax 0210 4137692

	 Bermas
Altufyevskoye shosse, 2A
RUS 127273 Moscowi
Tel  095 3639580,  Fax 095 3639581

EH 08/2003
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